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1 | HEiZSySTEME – LuFT ODER WASSER?

Ganz grundsätzlich dienen Standheizungen zum Beheizen des Fahrgastraums von Fahrzeugen aller Art – ohne auf die Wärmeabgabe des 

laufenden Motors angewiesen zu sein. Das ist bekannt. Doch sicher haben Sie sich schon einmal gefragt, was eigentlich der Unterschied 

zwischen Luft- und Wasserheizungen ist.

LuFTBASiERTE STAnDHEiZunG – EBERSPäCHER AiRTROniC:

Die luftbasierten Standheizungen sind meistens im kabinen- 

innenraum eingebaut und heizen direkt die kabinenluft, die über 

ein eigenes Gebläse angesaugt wird. Das Ansprechverhalten erfolgt 

fast ohne verzögerung, da die von einem Brenner erzeugte Wärme in 

Form von Heißgas nicht erst einen Wasserkreislauf erwärmen muss. 

Moderne Geräte sind sehr leise, emissionsarm und werden bevorzugt 

eingesetzt, um z. B. Fahrerkabinen von Lkws oder Transportern auch 

im Stand (über nacht) auf einem angenehmen Temperaturniveau zu 

halten.

WASSERBASiERTE STAnDHEiZunG – EBERSPäCHER HyDROniC:

Die wasserbasierten Standheizungen sind kompakt gebaut und 

können nahezu überall im Motorraum angebracht werden. Deshalb 

ist ihre Domäne der Personenwagen, dessen innenraum keine 

zusätzlichen Einbauten zulässt. Die von einem Brenner erzeugte 

Wärme wird an das kühlwasser des Fahrzeugs abgegeben. Eine (zu-

sätzliche) elektrische umwälzpumpe sorgt dann für die verteilung 

der Wärme – auch bei ausgeschaltetem Motor. Dann wird automa-

tisch das innenraumgebläse aktiviert – alles funktioniert wie im 

üblichen Heizbetrieb. Wasserbasierte Heizgeräte versorgen somit 

nicht nur den Innenraum mit Wärme, sondern heizen auch den 

Motor oder das Brauchwasser von Booten oder Reisemobilen vor. 

Ein so vorgewärmter Motor springt bei kälte leichter an, schont die 

durch die kälte weniger leistungsfähige Autobatterie und erzeugt 

viel weniger schädliche Abgase beim Start, da die Betriebstempe-

ratur des katalysators durch die höhere Abgastemperatur schneller 

erreicht wird. Die mechanisch belastende und emissionsreiche kalt-

startphase wird drastisch reduziert, da das Öl nach Motorstart rasch 

auf Betriebstemperatur gelangt. Man spart einerseits kraftstoff und 

kosten und reduziert andererseits CO2-Emissionen.

Beide Systeme werden im Allgemeinen direkt aus dem kraftstofftank 

mit dem Treibstoff des jeweiligen Fahrzeugs betrieben. Sie können – 

je nach Modell – über eine Zeitschaltuhr, eine Funkfernsteuerung oder 

per Mobiltelefon aktiviert werden.
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HyDROniC 4 kW:

Wärme für kabine und Motor 

 Pkw (bis 2,0 l Hubraum)

Einsatzfahrzeuge

 kombifahrzeuge (mit zusätzlichem Thermokombiventil, 

nur wenn Hydronic 4 vorhanden ist, besser: Hydronic 5)

kleine Bau- und Landmaschinen

Motoryachten bis ca. 22 ft. Bootslänge* 

HyDROniC 5 kW:

Wärme für kabine und Motor  

Pkw, kombi (bis 2,5 l Hubraum, ab 2,6 l Hubraum 

wird immer die Hydronic 2 Comfort empfohlen)

Einsatzfahrzeuge

Transporter, Großtaxis, Luxusvans

nutzfahrzeuge, auch Tandemlösungen mit Luftheizungen

Bau- und Landmaschinen

Motoryachten* bis ca. 25 ft. Bootslänge 

Reisemobile*

HyDROniC M8 / M10 / M12:

nutzfahrzeuge ab ca. 150 kW Motorleistung

Laderaumbeheizung

Militärfahrzeuge

Große Land- und Baumaschinen

Motoryachten bis ca. 45 ft. Bootslänge 

Reisemobile

HyDROniC L16 / L24 / L30 / L35:

Reise- und Linienbusse

Große Frachträume für wärmeempfindliche Güter

Containeraufbauten

Diesellokomotiven

yachten und Schiffe bis ca. 72 ft. Bootslänge 

1 |   HEiZSySTEME: HyDROniC – WASSERHEiZunGEn

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
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AiRTROniC D2:

Heizkomfort für vielfältigen Einsatz. 

 LkW-kabinen mit Schlafkoje

Bau- und Landmaschinen ohne motorabhängige Heizung

Stapler und andere Arbeitsmaschinen

Elektro-Fahrzeuge

yachten bis ca. 22 ft. Bootslänge 

AiRTROniC D4 / D4 PLuS / B4:

Die leistungsstarke, kompakte Luftheizung für den mittleren Bereich.

Große LkW – kabinen mit Schlafkoje

Transporter, kleinbusse

Große Bau- und Landmaschinen

yachten bis ca. 35 ft. Bootslänge 

AiRTROniC D3:

Für anspruchsvolle Langzeitheizer.

Geräuscharm und stromsparend.

Reisemobile

Luxusvans, konferenz- und Beratungsfahrzeuge

Große LkW-, Luxuskabinen mit Schlafkoje 

AiRTROniC D5 / B5:

TRS-fähig sowie stufenlose Regelung der Raumtemperatur mit 

vorwahl.

Transporter, Werkstatt-, Mannschaftswagen, kleinbusse

(schnelles Aufheizen trotz häufigem Türöffnen)

krankentransport- und notarztwagen 

besondere Aufheiz- und Temperaturvorschriften

Frachtraum- und Transportgutbeheizung sowie

Frostschutz- und Taupunktvermeidung

yachten, Schiffe bis ca. 45 ft. Bootslänge 

D8 LC:

Stufenlose Regelung der Raumtemperatur mit vorwahl.

Große Frachträume, Container

Mannschaftstransporter

Reise- und Linienbusse

Schiffe bis ca. 62 ft. Bootslänge 

1 |   HEiZSySTEME: AiRTROniC – LuFTHEiZunGEn
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2 |   HyDROniC S3 ECOnOMy: TECHnik

FunkTiOnSBESCHREiBunG FüR HyDROniC S3 ECOnOMy*:

   verbrennungsluft wird mittels Gebläsemotor und -rad in die Brennkammer befördert.

   kraftstoff wird aus einem fahrzeugeigenen Tank entnommen.

   kraftstoff wird mittels der Dosierpumpe (Hubkolbenpumpe) in die Brennkammer befördert.

   Durch den Glühstift wird dieser kraftstoff bei Eintritt in die Brennkammer verdampft und zusammen mit der verbrennungsluft entsteht ein  

 brennbares kraftstoff-Luft-Gemisch.

   Bei erfolgter Flammbildung wird der Glühstift ausgeschaltet, die Wärme über den Wärmetauscher ins kühlwasser übertragen und das Abgas 

durch den Abgasschalldämpfer abgeleitet.

   Mit der kühlwasser-umwälzpumpe wird kühles Wasser in die Heizung befördert, über den Wärmetauscher erwärmt und anschließend dem 

fahrzeugeigenen Wärmetauscher und verbrennungsmotor zugeführt.

Steuergerät

verbrennungs-
lufteintritt

Warmwasser-
austritt

verbrennungsluft-
gebläse

kraftstoffstutzen/ 
-zufuhr

Dosierpumpe immer mit der 
Druckseite nach oben steigend 
einbauen – optimale Einbaulage  
im Bereich zwischen 15° und 35°

Motorunabhängige Wärme
für alle Fahrzeuge

kaltwasser-
eintritt

Wasserpumpe

kraftstoff-
Dosierpumpe

Abgas-
austritt

Abgasschalldämpfer

Glühstift

Elektromotor Brennkammer

Wärmetauscher

Wassereintrittsfühler

Wasseraustrittsfühler

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
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2 |   HyDROniC 2 COMFORT: TECHnik

FunkTiOnSBESCHREiBunG FüR HyDROniC 2 COMFORT:

   Siehe Funktionsbeschreibung für Hydronic (linke Seite)

   Bei der Hydronic 2 Comfort sorgt ein eingebautes Thermostatventil bei Anwendung des komfortkreislaufs dafür, dass zunächst ausschließ-

lich der Fahrzeuginnenraum erwärmt wird. Ab einer kühlwassertemperatur von 67°C öffnet das ventil sukzessive den größeren kreislauf, 

um dann wieder dem verbrennungsmotor des Fahrzeugs Wärme zuzuführen. Zu diesem Zeitpunkt hat der Fahrzeuginnenraum bereits eine 

Temperatur erreicht, die vollständig abgetaute Scheiben ermöglicht.

   Die Hydronic 2 Comfort eignet sich hervorragend für Pkw-kurzstreckenfahrer, da die Fahrzeugbatterie entsprechend der kurzen Heizzeit weniger 

stark belastet wird.

Schaltelement

Steuergerät

Wärmetauscher

Brennkammer

kraftstoffdosier-
pumpe

Glühstift

verbrennungs-
lufteintritt

Warmwasser-
austritt

zum Motor

verbrennungsluft-
gebläse

kraftstoffstutzen/-zufuhr

kaltwasser-
eintritt

Wasserpumpe

Regelüberhitzungsfühler

Abgas-
austritt

Warmwasseraustritt 
zum Wärmetauscher

Oberflächenfühler

Abgasschalldämpfer
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2 |   HyDROniC M: TECHnik

FunkTiOnSBESCHREiBunG FüR HyDROniC M:

   verbrennungsluft wird mittels Gebläsemotor und -rad in die Brennkammer befördert.

   kraftstoff wird aus einem fahrzeugeigenen Tank entnommen.

   kraftstoff wird mittels der Dosierpumpe (Hubkolbenpumpe) in die Brennkammer befördert.

   Durch den Glühstift wird dieser kraftstoff bei Eintritt in die Brennkammer verdampft und mit der verbrennungsluft entsteht ein brennbares 

 kraftstoff-Luft-Gemisch.

   Bei erfolgter Flammbildung wird der Glühstift ausgeschaltet, die Wärme über den Wärmetauscher ins kühlwasser übertragen und das Abgas 

durch den Abgasschalldämpfer abgeleitet.

   Mit der kühlwasserumwälzpumpe wird kühles Wasser in die Heizung befördert, über den Wärmetauscher erwärmt und anschließend dem 

fahrzeugeigenen Wärmetauscher und verbrennungsmotor zugeführt.

überhitzungsfühler

Glühstift

Wärmetauscher

Brennkammer

kaltwassereintritt

kabelstrang
Heizgerät

Abgas-
Austritt

kraftstoff- 
stutzen/ 
-zufuhr

verbrennungs-
luft-Eintritt

Warmwasseraustritt

Wasserpumpe

Flammfühler

verbrennungsluftgebläse

Steuergerät

kraftstoff-Dosierpumpe

Abgasschalldämpfer

Elektromotor
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2 |   HyDROniC L: TECHnik

FunkTiOnSBESCHREiBunG FüR HyDROniC L:

   verbrennungsluft wird mittels Gebläsemotor und -rad in die Brennkammer befördert.

   kraftstoff wird durch eine Zahnradpumpe aus dem fahrzeugeigenen Tank gefördert und gegen das geschlossene Magnetventil ein Druck  

 aufgebaut. 

   Das Magnetventil wird geöffnet, der Brennstoff / kraftstoff durch die Brennstoffdüse in die Brennkammer / das Flammrohr zerstäubt. 

  Das kraftstoff-Luft-Gemisch wird durch den Zündfunkengeber entzündet.

   Bei erfolgter Flammerkennung durch einen optischen Flammsensor wird der Zündfunkengeber ausgeschaltet, die Wärme über den 

Wärmetauscher ins kühlwasser übertragen und das Abgas durch den Abgasschalldämpfer abgeleitet.

   Mit der kühlwasserumwälzpumpe wird kühles Wasser in die Heizung befördert, über den Wärmetauscher erwärmt und anschließend dem 

fahrzeugeigenen Wärmetauscher und verbrennungsmotor zugeführt.

Elektro-
motor

Steuergerät
mit integriertem 
Flammwächter

verbrennungs-
lufteintritt

kraftstoff-
zufuhr

WasseraustrittWasser-
eintritt

Wärme-
tauscher

Brenn-
kammer

kraftstoff-
düse

Zündfunkengeber 
mit Zünd elektroden

Abgas-
austritt

integrierte kraft-
stoffpumpe mit 
Magnetventil

Wartungs-
optimierter
Brennerkopf

verbrennungs-
luftgebläserad

Temperaturfühler
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EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic D5W S Hydronic D5W SC Hydronic 2 Comfort Hydronic 2 Comfort

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Hydronic D5W S Hydronic D5W SC B 5 SC D 5 SC

Bestell-nr. heizgerät 25 2218 05 00 00 25 2147 05 00 00 20 1928 05 00 00 25 2598 05 00 00

kraftstoff Diesel Diesel Benzin und E85 Diesel und FAME*

Spannung v 24 24 12 12

Heizmedium Wasser Wasser Wasser Wasser

Regelung/Heizstufen klein / groß klein / groß klein / groß / power klein / groß / power

Heizleistung W 2.400 / 5.000 2.400 / 5.000 2.300 / 5.000 / 5.200 2.100 / 5.000 / 5.200

Brennstoffverbrauch l / h 0,27 / 0,62 0,27 / 0,62 0,32 / 0,69 / 0,72 0,26 / 0,61 / 0,64

Leistungsaufnahme Heizgerät W 10 / 37 10 / 37 6 / 31 / 34 6 / 31 / 34

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 15 13 16 16

Elektr. Leistungsaufn. Start W 110 120 130 130

Mindestwasserdurchsatz l / h 250 250 250 250

untere Spannungsgrenze v 20,4 20,4 10,5 10,5

Obere Spannungsgrenze v 32 32 16 16

Funkentstörgrad 5 für ukW / kW / MW, 2 für LW 5 (Din 57879 / vDE 0879 Teil 1) 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 220 x 86 x 101,5 220 x 86 x 160 262 x 90 x 184 262 x 90 x 184

Leergewicht kg 2,3 2,9 2,7 2,9

* Diesel mit max. 20 % FAME

EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic 2 Economy B4S Hydronic 2 Economy B5S Hydronic 2 Economy D4S Hydronic 2 Economy D5S

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät (mit oder ohne vDP)* Heizgerät (mit oder ohne vDP)*

Techn. Bezeichnung B4S 12v B5S 12v D4S 12v DP D5S 12v DP

Bestell-nr. heizgerät 20 1909 05 00 00 20 1904 05 00 00 25 2554 05 00 00 25 2526 05 00 00

Bestell-nr. heizgerät mit vDP* – – 25 2558 05 00 00 25 2557 05 00 00

kraftstoff Benzin und E85 Benzin Diesel Diesel

Spannung v 12 12 12 12

Heizmedium Wasser Wasser Wasser Wasser

Regelung/Heizstufen klein / groß / power klein / groß / power klein / groß / power klein / groß / power

Heizleistung W 2.300 / 4.000 / 4.400 2.300 / 5.000 / 5.200 2.100 / 4.100 / 4.300 2.100 / 5.000 / 5.200

Brennstoffverbrauch l / h 0,32 / 0,55 / 0,62 0,32 / 0,69 / 0,72 0,26 / 0,5 / 0,52 0,26 / 0,61 / 0,64

Leistungsaufnahme Heizgerät W 12 / 21 / 27 12 / 37 / 40 12 / 21 / 27 12 / 37 / 40

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 11 11 11 11

Elektr. Leistungsaufn. Start W 120 120 120 120

Mindestwasserdurchsatz l / h 250 250 250 250

untere Spannungsgrenze v 10,5 10,5 10,5 10,5

Obere Spannungsgrenze v 16 16 16 16

Funkentstörgrad 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 214 x 86 x 139 214 x 86 x 139 214 x 86 x 139 214 x 86 x 139

Leergewicht kg 2,4 2,4 2,4 2,4

* vDP = vordruckbeständige Dosierpumpe
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EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic S3 Economy* Hydronic S3 Economy* Hydronic S3 Economy* Hydronic S3 Economy*

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Hydronic S3 Economy B4E Hydronic S3 Economy B5E Hydronic S3 Economy D4E Hydronic S3 Economy D5E

Bestell-nr. heizgerät 20 1994 05 0000 20 1993 05 0000 25 2913 05 0000 25 2912 05 0000

Bestell-nr. heizgerät mit vDP* – – 25 2922 05 0000 25 2921 05 0000

kraftstoff Benzin Benzin Diesel Diesel

Spannung v 12 12 12 12

Heizmedium Wasser Wasser Wasser Wasser

Regelung/Heizstufen stufenlos stufenlos stufenlos stufenlos

Heizleistung W 1.800 bis 4.300 1.800 bis 5.000 1.300 bis 4.300 1.300 bis 5.000

Brennstoffverbrauch l / h 0,57 0,67 0,53 0,59

Leistungsaufnahme Heizgerät W 7 / 24 7 / 32 5 / 27 5 / 32

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 17 17 17 17

Elektr. Leistungsaufn. Start W 135 135 135 135

Mindestwasserdurchsatz l / h 300 300 300 300

untere Spannungsgrenze v 10,5 10,5 10,5 10,5

Obere Spannungsgrenze v 16 16 16 16

Schutzklasse Heizgerät: iP5k6k, iP5k9k, Steuergerät: iP6k6k, iP6k9k Heizgerät: iP5k6k, iP5k9k, Steuergerät: iP6k6k, iP6k9k

Maße L x B x H mm 215 x 91 x 124 215 x 91 x 124 215 x 91 x 124 215 x 91 x 124

Leergewicht kg 2,0 2,0 2,0 2,0

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und 
Boote enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).

EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic 2 Ethanol E4S

Lieferumfang Heizgerät

Techn. Bezeichnung E4S 12v

Bestell-nr. heizgerät 20 1920 05 00 00

kraftstoff Bio-Ethanolkraftstoff E85 nach Din 51625 / E100

Spannung v 12

Heizmedium Gemisch aus Wasser und kühlflüssigkeit (max. 50 %)

Regelung/Heizstufen klein / groß / power

Heizleistung W 1.300 / 3.700 / 4.300

Brennstoffverbrauch l / h 0,23 / 0,67 / 0,78

Leistungsaufnahme Heizgerät W 7 / 20 / 27

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 11

Elektr. Leistungsaufn. Start W 120

Mindestwasserdurchsatz l / h 250

untere Spannungsgrenze v 10,5

Obere Spannungsgrenze v 16

Funkentstörgrad 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 214 x 86 x 139

Leergewicht kg 2,4
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EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic M8 Biodiesel Hydronic M8 Biodiesel Hydronic M10 Hydronic M10

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Hydronic M-ii (D8W) Hydronic M-ii (D8W) Hydronic M-ii (D10W) Hydronic M-ii (D10W)

Bestell-nr. heizgerät 25 2470 05 00 00 25 2471 05 00 00 25 2434 05 00 00 25 2435 05 00 00

kraftstoff Diesel und FAME (Biodiesel) Diesel und FAME (Biodiesel) Diesel Diesel

Spannung v 12 24 12 24

Heizmedium Wasser Wasser Wasser Wasser

Regelung/Heizstufen klein / mittel / groß / power klein / mittel / groß / power klein / mittel / groß / power klein / mittel / groß / power

Heizleistung W 1.500 / 3.500 / 5.000 / 8.000 1.500 / 3.500 / 5.000 / 8.000 1.500 / 3.500 / 8.000 / 9.500 1.500 / 3.500 / 8.000 / 9.500

Brennstoffverbrauch l / h 0,18 / 0,4 / 0,65 / 0,9 0,18 / 0,4 / 0,65 / 0,9 0,18 / 0,4 / 0,9 / 1,2 0,18 / 0,4 / 0,9 / 1,2

Leistungsaufnahme Heizgerät W 6 / 10 / 17 / 26 6 / 10 / 17 / 26 6 / 10 / 31 / 57 6 / 10 / 31 / 57

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 29 29 29 29

Elektr. Leistungsaufn. Start W 200 200 120 120

Mindestwasserdurchsatz l / h 500 500 500 500

untere Spannungsgrenze v 10 20 10 20

Obere Spannungsgrenze v 15 30 15 30

Funkentstörgrad 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 331 x 138 x 221 331 x 138 x 221 331 x 138 x 221 331 x 138 x 221

Leergewicht kg 6,2 6,2 6,2 6,2

EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic M12 Hydronic M12

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Hydronic M-ii (D12W) Hydronic M-ii (D12W)

Bestell-nr. heizgerät 25 2472 05 00 00 25 2473 05 00 00

kraftstoff Diesel Diesel

Spannung v 12 24

Heizmedium Wasser Wasser

Regelung/Heizstufen klein / mittel 1 / mittel 2 / mittel 3 / groß / power klein / mittel 1 / mittel 2 / mittel 3 / groß / power

Heizleistung W 1.200 / 1.500 / 3.500 / 5.000 / 9.500 / 12.000 1.200 / 1.500 / 3.500 / 5.000 / 9.500 / 12.000

Brennstoffverbrauch l / h 0,15 / 0,18 / 0,4 / 0,65 / 1,2 / 1,5 0,15 / 0,18 / 0,4 / 0,65 / 1,2 / 1,5

Leistungsaufnahme Heizgerät W 5 / 6 / 10 / 17 / 57 / 103 5 / 6 / 10 / 17 / 57 / 103

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 29 29

Elektr. Leistungsaufn. Start W 120 120

Mindestwasserdurchsatz l / h 500 500

untere Spannungsgrenze v 10 20

Obere Spannungsgrenze v 15 30

Funkentstörgrad 5 (Din En 55025) 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 331 x 138 x 221 331 x 138 x 221

Leergewicht kg 6,2 6,2
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EBERSPäCHER WASSER-

PuMPEn FüR HyDROniC L

Wasserpumpen Flowtronic 5000 Flowtronic 5000 S Flowtronic 6000 SC

Bestell-nr. Wasserpumpe 25 2488 26 00 00 25 1818 30 00 00 25 2488 25 00 00

kühlflüssigkeit
Wasser-Glykol-Mischung mit 
bis max. 50 % Glykol-Anteil

Wasser-Glykol-Mischung mit 
bis max. 50 % Glykol-Anteil

Wasser-Glykol-Mischung mit 
bis max. 50 % Glykol-Anteil

Fördermenge l / h 5.200 bei 0,2 bar 5.200 bei 0,2 bar 6.000 bei 0,4 bar

Betriebsdruck bar max. 2 max. 2 max. 2

nennspannung v 24 24 24

Elektr. Leistungsaufnahme W 104 104 210

Schutzart iP5k4 iP54A iP25 (Elektronik vergossen)

Trockenlauf nein nein Ja – der Motor schaltet sich nach 45 min. ab

Wellen-Pumpenradverbindung Gleitringdichtung Magnetkupplung Magnetkupplung

Leergewicht* kg 2,04 2,2 2,5

EBERSPäCHER HyDROniC

Heizgerät Hydronic L16 Hydronic L24 Hydronic L30 Hydronic L35

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Hydronic L-ii (HL2-16) Hydronic L-ii (HL2-24) Hydronic L-ii (HL2-30) Hydronic L-ii (HL2-35)

Bestell-nr. heizgerät 25 2486 02 00 00 25 2487 02 00 00 25 2599 02 00 00 25 2600 02 00 00

Bestell-nr. heizgerät Kompakt — 25 2487 05 00 00 25 2599 05 00 00 25 2600 05 00 00

kraftstoff Diesel und Heizöl Diesel und Heizöl Diesel und Heizöl Diesel und Heizöl

Spannung v 24 24 24 24

Heizmedium Wasser Wasser Wasser Wasser

Heizleistung W 16.000 24.000 30.000 35.000

Brennstoffverbrauch l / h 2 2,9 3,65 4,2

Leistungsaufnahme Heizgerät W 60 80 105 120

Leistungsaufnahme Wasserpumpe W 104 – 210* 104 – 210* 104 – 210* 104 – 210*

Mindestwasserdurchsatz l / h 1.400 2.000 2.600 3.000

untere Spannungsgrenze v 20 20 20 20

Obere Spannungsgrenze v 30 30 30 30

Maße L x B x H mm 600 x 230 x 222 600 x 230 x 222 600 x 230 x 222 600 x 230 x 222

Leergewicht** kg 18 18 18 18

* Je nach Wasserpumpen-Modell
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2 |   AuSWAHL DES WASSERHEiZGERäTS FüR PkW

EinBAuvORTEiLE:

   Hydronic S3 Economy: Zeitersparnis beim Einbau durch ein neues 

Halterkonzept sowie gerade und um 90° gewinkelte Wasserstutzen 

(360° drehbar), die beliebig kombinierbar sind. neue Einbauvor-

schläge und Einbausätze sind verfügbar.

   Hydronic 2 Economy vDP (vordruckbeständige Dosierpumpe): 

Zeitersparnis beim Einbau, da kein Tankausbau notwendig ist. Für 

welche Fahrzeuge dieses Gerät geeignet ist, entnehmen Sie bitte 

dem jeweiligen Einbauvorschlag, siehe auch On-top-Optionen auf 

Seite 24. 

   Hydronic 2 Comfort: Zeitersparnis beim Einbau, wenn Thermoma-

nagement gewünscht ist. Der separate Einbau eines komfort-Einbau-

satzes entfällt.

   Biodiesel M8, Standard M10, Hydronic M12 erhöht Leistung für  

größere Motoren und kabinen, z. B. großer Lkw, kleinbusse, Laderaum.

   Hydronic L, 16 bis 35 kW, ist besonders geeignet für Busse,  

Eisenbahn, Boote, Laderaum.

kRAFTSTOFFvERTRäGLiCHkEiT:

   Multifuel E85: Hydronic 2 B5S und B5SC mit kraftstoffkit (E85 kit) 

zur Beheizung von Elektrofahrzeugen & Multifuelfahrzeugen; 

Bestellnummer kraftstoffkit: 22 1000 20 31 00.

   Biodiesel: Hydronic S3 Economy (bis 30 %), Hydronic 2 Economy 

(bis 20 %), Hydronic 2 Comfort (bis 20 %), Hydronic (bis 10 %), 

Hydronic M8 (100 %), Hydronic M10 / M12 (bis 20 %).

  E10: alle Wasserheizgeräte (bei fachgerechtem Einbau).

ExpErtEn-tipp zum Einbau dEr vordruckbEständigEn 

dosiErpumpE: bekannt sein müssen kraftstoffdruck und kraftstoff-

temperatur. der tanknehmer muss bis zum boden reichen und es darf 

kein rückschlagventil verbaut sein. anschluss direkt an die rücklauflei-

tung ist dann bei dieselfahrzeugen möglich. des Weiteren bitte immer 

die technische beschreibung des jeweiligen gerätes beachten.

Hubraum

ab 2,6 l

bis 2,5 l

bis 2,0 l

HyDROniC
5 kW Heizleistung
mit Thermo-Management

HyDROniC
4 kW Heizleistung

HyDROniC 
5 kW Heizleistung

MiTTELkLASSE
kOMPAkTE Suv

OBERkLASSE
Suv

GROSSE innEnRäuME
kLEinST- unD kLEinWAGEn

kOMPAkTFAHRZEuGE
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Heizgerät

• inhalt
• Heizgerät
• Wasserpumpe
• Dosierpumpe

Fahrzeugspez. Einbausatz

• HG-Halter
• Wasserschläuche
• kraftstoffleitungen
• kabelbäume
• vL-Schlauch
•    Abgasschlauch mit SD 

ggf. klimakit

EasyFan / klimakit

• Leitungsstrang
• vorkonf.kabelbaum 
• Relais
•  iPCu (s.a. Bereich Service,  

Optionen mit iPCu, wenn es  
keinen EasyFan/klimakit gibt)

Bedienteil
 •  Easy Start Select / Timer /  

Remote / Remote+ / EasyStart Web

2 | FAHRZEuGSPEZiFiSCHE ZuSATZTEiLE

Der Lieferumfang von Einzelgeräten umfasst generell das Heizgerät selbst, die Brennstoffdosier- und die Wasserpumpe. Für die Nachrüstung in 

Fahrzeuge, für die Eberspächer einen Einbauvorschlag anbietet, ist in diesem Fall noch ein fahrzeugspezifischer Einbausatz (EBS) und ggf. ein 

Klimakit erforderlich. 

ABBiLDunGEn BEiSPiELHAFT
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2 |   kOMPLETTPAkETE / univERSALEinBAuSäTZE

Die folgende Tabelle zeigt die verschiedenen Ausführungen von Wasserheizgeräten hinsichtlich Gehäuseform und Lieferumfang sowie pas-

sende Einbausätze. im Gegensatz zu Einzelgeräten werden komplettpakete mit Heizgerät (inkl. Brennstoffdosier- und die Wasserpumpe) und uni-

versal-Einbausatz ausgeliefert. Der universal-Einbausatz enthält zahlreiche zum Einbau notwendige Teile (fahrzeugunabhängig). in diesem Fall sind 

weitere fahrzeugspezifische Einbauteile notwendig, die im jeweiligen Einbauvorschlag aufgeführt sind. Bietet Eberspächer keinen Einbauvorschlag 

für ein bestimmtes Fahrzeug an, so kann die nachrüstung einer Standheizung dennoch mit einem komplettpaket möglich sein (siehe hierzu auch 

nächstes kapitel „Hydronic – Teileauswahl für die nachrüstung“, Schritt 4B). Die Gehäuseform S-Geräte entspricht einer platzsparenden variante, 

bei der die Brennstoffdosier- und die Wasserpumpe extern montiert werden. Bei der variante SC-Geräte befindet sich die Wasserpumpe generell 

innerhalb des Gerätes, die Brennstoffdosierpumpe bei Dieselheizgeräten ebenfalls. Bei Benzinheizgeräten ist die Brennstoffdosierpumpe generell 

extern zu montieren.

Wasserheizgeräte Heizgerät Einzelgerät komplettpaket
Fahrzeugspez. EBS

ggf. klimakit
universal EBS

Hydronic

25 2218 05 00 00 x 25 2218 80 00 00

25 2147 05 00 00 x 25 2009 80 00 00

20 1861 05 00 00
20 1663 05 00 00

x
x

25 2418 05 00 00
25 2386 05 00 00

x
x

25 2385 05 00 00
25 2390 05 00 00

x
x

Hydronic 2
Economy

25 2558 05 00 00
25 2554 05 00 00
25 2557 05 00 00
25 2526 05 00 00
20 1909 05 00 00
20 1904 05 00 00

x
x
x
x
x
x

x
x 
x
x
x
x

25 2526 81 00 00

Hydronic 2 
Ethanol E4S

20 1920 05 00 00
x
x

x
x

20 1920 82 00 00
20 1920 83 00 00**

Hydronic 2
Comfort

20 1928 05 00 00
25 2598 05 00 00

x
x

x
x

25 2598 80 00 00 

Hydronic S3 Economy*

20 1963 05 00 00
20 1952 05 00 00
25 2694 05 00 00
25 2652 05 00 00

x
x
x
x

x
x
x
x

25 2652 80 00 00

Hydronic M2

25 2470 05 00 00
25 2471 05 00 00
25 2434 05 00 00
25 2435 05 00 00
25 2472 05 00 00
25 2473 05 00 00

x
x
x
x
x
x

25 2435 81 00 00

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
** EBS mit kat
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2 | TEiLEAuSWAHL FüR DiE nACHRüSTunG iM PkW

EinBAu WASSERHEiZGERäT HyDROniC / HyDROniC 2 MiT 4 ODER 5 kW HEiZLEiSTunG:

1 | AnMELDunG iM PARTnERPORTAL 

Loggen Sie sich mit ihren persönlichen Zugangsdaten (E-Mail und Passwort) in das Eberspächer Partnerportal ein:

http://partner.eberspaecher.com

2 | BEREiCH „EinBAuinFORMATiOn“

Wählen Sie anschließend den Reiter „Einbauinformation“ / „Einbauvorschläge“.
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HyDROniC
TEiLEAuSWAHL

3 | AuSWAHL DES FAHRZEuGTyPS 

Wählen Sie mithilfe der Drop-Down-Menüs das gewünschte 

Fahrzeug aus und bestätigen Sie mit dem „Suchen“-Button.

EXPERTEN-TIPP4b | FüR DAS FAHRZEuG LiEGT kEin EinBAuvORSCHLAG vOR

Existiert kein Einbauvorschlag, wird ein entsprechender Hinweis angezeigt und der Einbauvorschlag ist grau hinterlegt. Die nachrüstung einer 

Eberspächer Standheizung in das gewählte Fahrzeug kann dennoch mithilfe des universaleinbausatzes möglich sein. Die dafür notwendigen 

Einbauteile werden angezeigt.

 empfohlenes heizgerät 

 bedienelement 

 notwendige einbauteile 

 einbaurichtzeit

* Heizgeräte und Bedienelemente, die mit einem schwarzen Pfeil  

hinter dem Preis versehen sind, können Sie bei Bedarf noch anpassen,  

indem Sie auf den Pfeil klicken und dann eine Auswahl treffen. 

4a | FüR DAS FAHRZEuG LiEGT Ein EinBAuvORSCHLAG vOR

 Existiert für das Fahrzeug ein Einbauvorschlag für die nachrüstung, wird das Fahrzeugmodell mit Angabe des empfohlenen Heizgeräts inkl. 

Preis (zzgl. MwSt.) aufgeführt. klicken Sie auf das Fahrzeug in der Liste. Die für den Einbau notwendigen Einbauteile werden nun angezeigt:

  Empfohlenes heizgerät (inkl. Wasserpumpe und  

  Brennstoff-Dosierpumpe)

  bedienelement

   fahrzeugspezifischer einbausatz mit allen  

 zum mechanischen Einbau erforderlichen Teilen

  Ggf. Klimakit (bei Modellen mit klimaautomatik)

  Ggf. weitere Einbauteile

  Empfohlene einbaurichtzeit 

* Heizgeräte und Bedienelemente, die mit einem schwarzen Pfeil  

nach dem Preis versehen sind, können Sie bei Bedarf noch anpassen,  

indem Sie auf den Pfeil klicken und dann eine Auswahl treffen. 

Wenn Sie den Button „in Angebot übernehmen“ anklicken, gelangen Sie  

in den Angebotsbereich, in dem Sie nun ein Angebot erstellen können.
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EinBAu WASSERHEiZGERäT HyDROniC M MiT 8 kW BiS 12 kW 

HEiZLEiSTunG: 

Einbauten von Hydronic-M-Heizgeräten sind generell sehr stark von 

der jeweiligen Applikation abhängig. Bei der Einbauplanung dieser 

Heizgeräte werden neben dem Heizgerät und dem universaleinbau-

satz ggf. weitere zusätzliche Einbauteile benötigt, die im verlauf 

der Einbauplanung ermittelt werden müssen. Passende Zusatzteile 

finden Sie im kapitel „Zubehör“. Beispielsweise können mit der 

installation von Wärmetauschern und Boilern zahlreiche Heiz-

möglichkeiten parallel genutzt werden.

Beim Einbau eines Hydronic-M-Heizgerätes werden generell 

folgende Teile benötigt:

   Heizgerät Hydronic M mit 8 kW, 10 kW oder 12 kW Heizleistung,  

 12 oder 24 v

  universaleinbausatz Hydronic M

  Bedienelement (nach Wahl)

  Ggf. weitere Einbauteile je nach Applikation (siehe auch kapitel  

 „Zubehör“) 

Siehe auch Abschnitte „komplettpakete/universaleinbausätze“, 

„Geräteauswahl“ sowie „Bedienelemente“.

EinBAu WASSERHEiZGERäT HyDROniC L MiT 16 kW BiS 35 kW 

HEiZLEiSTunG: 

Auch die Einbauten von Hydronic L Heizgeräten sind grundsätzlich 

stark von der jeweiligen Applikation abhängig. Deshalb werden für 

diese Heizgeräte keine universellen Einbausätze angeboten. 

 

Bei der Planung des Einbaus werden somit – neben dem Heizgerät –

ebenfalls zusätzliche Einbauteile benötigt, die im verlauf der Einbau-

planung ermittelt werden. Passende Zusatzteile finden Sie im kapitel 

„Zubehör“. Auch hier können beispielsweise mit der installation von 

Wärmetauschern und Boilern zahlreiche Heizmöglichkeiten parallel 

genutzt werden.

Die Heizgeräte-Varianten mit 24 kW, 30 kW und 35 kW werden 

sowohl als Einzelgerät wie auch in einer kompaktvariante ange-

boten. Bei der kompakt-variante sind die Wasserpumpe und der 

kraftstofffilter mit dessen Anbauteilen bereits vormontiert, um die 

Montage des Heizgerätes zu vereinfachen.

   Heizgerät Hydronic L mit 16 kW, 24 kW, 30 kW oder 35 kW als 

  Einzelgerät oder kompaktausführung

  Zusatzteile für den Anschluss des Wasserkreislauf

  Zusatzteile für die Brennstoffversorgung

  Zusatzteile für die Abgasführung

  Bedienelement (nach Wahl)

Siehe auch Abschnitte „Geräteauswahl“ und „Bedienelemente“.

2 | TEiLEAuSWAHL FüR DiE nACHRüSTunG

unsere technik-hotline kann Sie hierbei beratend unterstützen:

tel.: 0180 5 26 26 26 

(14 ct./min. bei Anrufen aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunk deutlich teurer)



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

P R O D u k T i n F O R M A T i O n  |  2 3

2 |   BEDiEnELEMEnTE

ZuBEHÖR EasyStart Select EasyStart Timer EasyStart Remote EasyStart Remote+ EasyStart Web

Temperaturfühler
für die Anzeige der 
innenraumtemperatur 

— 22 1000 34 22 00 — im Lieferumfang enthalten im Lieferumfang enthalten

Blende Timer — 22 1000 51 41 00 — — —

easystart Web:
Eine kombination ist mit jeweils einem der folgenden Bedienelemente der EasyStart- 
Familie möglich: EasyStart Select, EasyStart Timer, EasyStart Remote.

easystart timer und easystart remote+:

ZuLäSSiGE HEiZGERäTEkOMBinATiOnEn MiT EinEM BEDiEnELEMEnT:
vARiAnTE 1
Es ist möglich durch nutzung der DAT-Leitung (vT) und der Diagnoseleitung (BuWH) 
ein zweites Heizgerat zu betreiben. Ein weiteres Bedienelement kann jedoch nicht 
angeschlossen werden. Die Diagnose beider Heizgeräte ist möglich.

vARiAnTE 2
Es ist möglich durch die Aktivierung Schaltausgangs (S+/FZG ) ein beliebiges Gerät 
einzuschalten. über die DAT-Leitung (vT) kann ein zweites Bedienelement ange-
schlossen werden. Die Diagnose des 1. Heizgerätes ist möglich, des 2. Heizgerätes 
ist nicht möglich.

kOMPATiBiLiTäTSMODuS FüR HEiZGERäTE OHnE EBERSPäCHER DiAGnOSE, 
Z.B. HyDROniC 24 v unD HyDROniC L2: 
Es ist keine Diagnose des Heizgerätes über das Bedienelement möglich. 

SLAvE-BEDiEnELEMEnTE

EasyStart Select EasyStart Timer EasyStart Remote Taster EasyStart Web

EasyStart Timer x x x x —

EasyStart Remote+ x x — im Lieferumfang enthalten —

EasyStart Web x x x im Lieferumfang enthalten —

M
AS

TE
R-
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En
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TE

ZuGELASSEnE 

kOMBinATiOnEn
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2 |   BEDiEnELEMEnTE

BEDiEnELEMEnTE

Modell
easystart select 
Bedieneinrichtung

easystart timer 
Schaltuhr

easystart remote 
Funkfernbedienung

easystart remote+ 
Funkfernbedienung

easystart Web**/*** 
Webbasierte Fernbedienung

Bestellnummer 22 1000 34 13 00 22 1000 34 15 00 22 1000 34 23 00 22 1000 34 17 00 22 1000 34 51 00

Beschreibung Basisversion   komfortversion  Basisversion  komfortversion

  Bedienung 
per Smartphone-App 

(verfügbar für iPhone und 
Android) oder Web-App 

(Browser-version)

Funktionen

•  Heizen/Lüften ein/aus  •  Heizen/Lüften ein/aus
 •  vorwahlbetrieb  

programmieren/löschen
 •  Long-Press-Funktion für 

Sofortheizen
 •  Bedienung eines zweiten 

Heizgeräts/Zusatzgeräts 
möglich

 •  Heizen/Lüften ein/aus
• Betriebsdauer einstellbar

•  Heizen/Lüften ein/aus
 •  vorwahlbetrieb  

programmieren/löschen
 •  Long-Press-Funktion für 

Sofortheizen
 •  Bedienung eines zweiten 

Heizgeräts/Zusatzgeräts 
möglich

•  Heizen/Lüften ein/aus
 

Timer-Programmierung —

•  3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So) 

—

•  3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So)

•   3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So)

Timer-Programmierung: 
autom. Heizdauer- 
berechnung

—
Optional bei Anschluss 

Temperaturfühler
— Ja Ja

Laufzeit Sofortbetrieb 60 Min. voreingestellt 10 – 120 Min. einstellbar
10, 20, 30, 40, 50 oder 60 

Min. einstellbar
10 – 120 Min. einstellbar 10 – 720 Min. einstellbar

Standlüften* Ja Ja Ja Ja Ja

Anzeige 
innenraumtemperatur 

— Optional — Ja Ja

Rückmeldung

•  Status: Heizgerät
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Status: Heizgerät
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Datenübertragung 
erfolgreich

•  Status: Heizgerät 
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Datenübertragung 
erfolgreich

•  Status: Heizgerät und 
Timer

•  Status: verbindung zum 
Heizgerät

•  Status: Heizgerät und 
Timer

•    Rückmeldung per App 
oder Browser-version

•  Status: verbindung zum 
Heizgerät

Reichweite — —
Bis zu 1 km, unter  

optimalen Bedingungen
Bis zu 1 km, unter  

optimalen Bedingungen
uneingeschränkt, bei vor-
handener netzabdeckung

Anzeige

Mit LEDs beleuchtetes 
iCOn-Display,

Beleuchtung kann an 
Fahrzeugbeleuchtung   

gekoppelt werden.

Mit LEDs beleuchtetes 
Matrix-Display,

 Beleuchtung kann an
Fahrzeugbeleuchtung   

gekoppelt werden.

LED zweifarbig
Mit LEDs beleuchtetes 

Matrix-Display

Anzeige über 
Smartphone-App 
oder Webbrowser. 

Beleuchteter Taster 
im Fahrzeug.

* Je nach Heizungstyp
** konnektivität ist durch den Endverbraucher für jeweils 12 Monate im voraus zu marktüblichen Mobilfunkgebühren buchbar über www.myeberspaecher.com
*** in folgenden Ländern besteht netzabdeckung: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Großbritannien und nordirland, italien, Lettland, Litauen, niederlande, norwegen, Österreich,  
 Polen, Rumänien, Russland, Schweden, Schweiz, Tschechien, Türkei, ukraine und Weißrussland. 
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2 |   BEDiEnELEMEnTE – EASySTART WEB*

* in folgenden Ländern besteht netzabdeckung: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Großbritannien und nordirland, italien, Lettland, Litauen, niederlande, norwegen, Österreich, Polen, 
 Rumänien, Russland, Schweden, Schweiz, Tschechien, Türkei, ukraine und Weißrussland.  

1. vORTEiLE (FunkTiOnEn):
 vorinstallierter SiM-Chip ersetzt nachträglich einzusetzende 

 SiM-karte
 Einbaufreundlich dank integrierter Antenne im Empfangsteil
 Hardware rückwärtskompatibel zu den meisten Heizgeräten 

 ab Baujahr 2007
 Ein-/Aus-Taster mit Betriebsanzeige im Lieferumfang enthalten
 Temperaturfühler im Lieferumfang enthalten
 Ferndiagnose über Browser möglich (bei Freigabe durch 

 den Endkunden)

2. WEiTERE MERkMALE:
 Optimale konnektivität durch verwendung aller verfügbaren netze
 keine notwendigkeit, eine SiM-karte einzusetzen oder auszutauschen
 Roaming-Funktion ermöglicht Auslandsbetrieb ohne Zusatzkosten
 Flatrate für jeweils 12 Monate bequem und günstig zubuchbar
 intuitive Bedienung mittels neu gestalteter Smartphone-App
 kompatibilität zu allen internetfähigen Endgeräten durch 

 Browser-version optimiert für mobile Geräte
 Automatische Laufzeitberechnung
 unterspannungswarnung für die Fahrzeugbatterie
 Anzeige des aktuellen Status (z. B. Betriebszustand, 

 innenraumtemperatur, Timer)
 Ein weiteres Bedienelement der EasyStart TP7-Familie 

 kann zusätzlich genutzt werden
 Steuerung des Heizgeräts ist mit den unterschiedlichen

 Bedienelementen flexibel möglich
TECHniSCHE DATEn:

Bestellnummer 22 1000 34 5100

Abmessungen L x B x H (ohne Befestigungslaschen) mm 66 x 106 x 25

Schutzklasse iP 40 nach iSO 20653

Mittlere Ruhestromaufnahme mA Stand-by-Modus < 1

Stromaufnahme A Während „Call-in“ < 0,5

Max. Dauerstromaufnahme (im Betrieb) mA < 30

Betriebstemperatur °C –40 bis +85

Mobilfunk-Modul integriertes Quad-Band-GSM- Modul (2G) 

Lebensdauer Stand-by-Modus: > 10 a

im Betrieb: > 6.000 h

Taster: > 10.000 Betätigungen
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2 |   On-TOP-OPTiOnEn

ZuHEiZkiT: 

  Bestellnummer: 24 8532 00 0000

  Bezeichnung: ES Zuheizkit Hydronic 2 mit EasyStart

   Anwendungsbereich: Hydronic 2 Economy in  

 verbindung mit EasyStart 

Funktionserweiterung der Standheizung zur zusätzlichen Beheizung 

im Fahrbetrieb (= Mehrwert). Hier wird die Heizung in Abhängigkeit 

der Außentemperatur bei laufendem verbrennungsmotor ein- und 

ausgeschaltet. ist die Außentemperatur niedriger als ca. 5 °C, wird 

die Heizung eingeschaltet. Bei höheren Temperaturen wird die 

Heizung ausgeschaltet.

OPTiOn STAnDLüFTEn: 

    Die Geräte Hydronic 12 v und Hydronic 2 Economy und Comfort 

enthalten die Standlüften-Funktion 

   Zusammen mit den EasyStart-Bedienelementen wird diese  

 Funktion automatisch erkannt (siehe inbetriebnahmeanleitung  

 EasyStart) 

HÖHEnkiT*: 

Gilt für Hydronic, Hydronic 2 und wird ab ca. 1.500 m benötigt. nach 

dem Start des Heizgerätes misst der Luftdrucksensor zyklisch den 

atmosphärischen Luftdruck und überträgt die Messwerte an das Steu-

ergerät des Heizgerätes. Das Steuergerät wertet die Messwerte aus und 

passt ggf. die Brennstofffördermenge der Dosierpumpe dem aktuellen 

atmosphärischen Luftdruck an. Eine Reduzierung der Fördermenge 

beginnt ab ca.1.400 m, dies bedingt gleichzeitig eine Reduzierung der 

Heizleistung von ca. 9 % je 1.000 Höhenmeter.

vor dem Einbau die kompatibilität von Heizgerät, Luftdrucksensor 

und Bedienelement überprüfen. (Bitte beachten: vermerk „H-kit“ 

auf dem Typenschild des Heizgeräts)

technische daten:

max. zulässige Höhe: ca. 3.500 Hm

messbereich: 600 hpa bis 1.150 hpa

nennspannung: 12 / 24 v

betriebsspannung: 8 bis 32 v

abmessungen: 76 x 76 x 29 mm

betriebstemperatur: –40 °c bis +85 °c

 

 

Abb.: Aufkleber auf dem Heizgerätekarton

TyPEnSCHiLDER:

1. Auf dem Typenschild des Heizgeräts befindet sich in diesem 

Fall an der rechten Seite die Angabe „H-kit“. ist dieser vermerk 

vorhanden, ist das Heizgerät für die automatische Höhenanpas-

sung geeignet. 

2. Auf der verpackung des Heizgeräts (karton) befindet sich ein 

Aufkleber, auf dem die Zeichnungs-nr. des Heizgeräts aufgeführt 

ist: Die letzten beiden Stellen dieser nr. (z. B. „0n“) bestimmen den 

Status des Heizgeräts. Die technische Hotline gibt anhand dieser 

information Auskunft über die kompatibilität des Heizgeräts mit dem 

Höhenkit. Sofern das Schild nicht lesbar sein sollte, setzen Sie sich 

bitte mit der technischen Hotline in verbindung.

Te
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18
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*  Hydronic M8/M10/M12 verfügen über die Funktion der automatischen Höhenanpassung. 
Heizbetrieb bis 3.500 Hm möglich.

Abb.: Typenschild



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

P R O D u k T i n F O R M A T i O n  |  2 7

2 | OPTiOnALE WASSERkREiSLäuFE AM BEiSPiEL HyDROniC S3 ECOnOMy*

küHLFLüSSiGkEiTSkREiSLAuF „inLinE-EinBinDunG“:

Den Wasservorlaufschlauch vom Fahrzeugmotor zum Wärmetauscher 

des Fahrzeugs trennen.

Das Heizgerät und die Wasserpumpe mit verbindungsstücken und Was-

serschläuchen am Wasservorlaufschlauch anschließen.

Einen Wasserschlauch vom Druckstutzen der Wasserpumpe zum Was-

sereintrittsstutzen des Heizgeräts verlegen und anschließen.

heizcharakteristik

Bei eingeschaltetem Heizgerät wird die Wärme über den fahrzeugeige-

nen Wärmetauscher zunächst nur dem Fahrzeugmotor zugeführt.

Hat die kühlmitteltemperatur ca. 30 °C erreicht, startet das Fahrzeug-

gebläse und die Wärme wird auch dem Fahrgastraum zugeführt.

1 Heizgerät

2 Wasserpumpe

3 verbindungsstück

4 Wärmetauscher

5 Fahrzeugmotor

küHLFLüSSiGkEiTSkREiSLAuF MiT RüCkSCHLAGvEnTiL:

Den Wasservorlaufschlauch vom Fahrzeugmotor zum Wärmetauscher 

des Fahrzeugs trennen und das Rückschlagventil einsetzen.

Das Heizgerät und die Wasserpumpe mit Wasserschläuchen am Rück-

schlagventil anschließen.  

Einen Wasserschlauch vom Druckstutzen der Wasserpumpe zum Was-

sereintrittsstutzen des Heizgeräts verlegen und anschließen.

heizcharakteristik

Bei eingeschaltetem Heizgerät wird die Wärme über den fahrzeugeige-

nen Wärmetauscher zunächst nur dem Fahrzeugmotor zugeführt.

Hat die kühlmitteltemperatur ca. 30 °C erreicht, startet das Fahrzeug-

gebläse und die Wärme wird auch dem Fahrgastraum zugeführt.

1 Heizgerät

2 Wasserpumpe

3 Rückschlagventil

4 Wärmetauscher 

5 Fahrzeugmotor 

HinWEiS:
 ▪ Beim „kühlflüssigkeitskreislauf mit Rückschlagventil“ bleibt die Wirk-

samkeit der Fahrzeugheizung bei ausgeschaltetem Heizgerät erhalten.

 ▪ Das Rückschlagventil muss separat bestellt werden, Bestell-nr. siehe 

Seite 80 f.

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
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kOMBivEnTiL MiT 5 AnSCHLüSSEn EinBAuEn:

Den Wasservorlaufschlauch vom Fahrzeugmotor zum Fahrzeugwärme-

tauscher trennen und das kombiventil einsetzen.

Den Wasserrücklaufschlauch vom Fahrzeugwärmetauscher zum Fahr-

zeugmotor trennen und das T-Stück einsetzen.

Das Heizgerät und die Wasserpumpe mit Wasserschläuchen am kombi-

ventil und am T-Stück – wie in der Skizze gezeigt – anschließen.

1 Heizgerät

2 Wasserpumpe

3 kombiventil (5 Anschlüsse)

4 T-Stück

5 Fahrzeugwärmetauscher

6 Fahrzeugmotor

küHLFLüSSiGkEiTSkREiSLAuF MiT kOMBivEnTiL:

verwendung des Kombiventils mit 5 anschlüssen

Sind die Wasservorlaufleitung und die Wasserrücklaufleitung vom Fahr-

zeugmotor zum Fahrzeugwärmetauscher im Motorraum getrennt verlegt, 

muss das kombiventil mit 5 Anschlüssen und zusätzlich ein T-Stück 

verwendet werden.

verwendung des Kombiventils mit 6 anschlüssen

Sind die Wasservorlaufleitung und die Wasserrücklaufleitung vom Fahr-

zeugmotor zum Fahrzeugwärmetauscher im Motorraum parallel verlegt, 

kann das kombiventil mit 6 Anschlüssen (ohne T-Stück) verwendet 

werden.

heizcharakteristik im standheizbetrieb – kleiner Kühlwasserkreislauf

Zunächst wird bis zu einer kühlwassertemperatur von ca. 67 °C die 

Wärme des Heizgeräts nur dem Fahrzeugwärmetauscher zugeführt – 

zur schnellen Aufheizung des Fahrzeuginnenraums.

Ab einer kühlwassertemperatur von ca. 67 °C wird ein Teil der Wärme 

des Heizgeräts dem Fahrzeugmotor zugeführt. Dies bewirkt eine zusätz-

liche Motorvorwärmung, ohne dass der „kleine kühlwasserkreislauf“ für 

die innenraumerwärmung schnell abkühlt.

heizcharakteristik im zuheizbetrieb – großer Kühlwasserkreislauf

Beim Betrieb des Fahrzeugmotors wird die Wärme gleichmäßig auf 

Fahrzeugwärmetauscher und Fahrzeugmotor verteilt – zur weiteren ver-

kürzung der Warmlaufphase und Aufheizung des Fahrzeuginnenraums.

2 | OPTiOnALE WASSERkREiSLäuFE AM BEiSPiEL HyDROniC S3 ECOnOMy*

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
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küHLFLüSSiGkEiTSkREiSLAuF MiT 2 RüCkSCHLAGvEnTiLEn: 

nur fahrzeuginnenraum vorwärmen (fahrzeugmotor abgekoppelt)

Wasservor- und Wasserrücklaufschlauch vom Fahrzeugmotor zum 

Fahrzeugwärmetauscher trennen und jeweils ein Rückschlagventil ein-

setzen.

Heizgerät zwischen Rückschlagventil und Fahrzeugwärmetauscher in 

den Wasservorlaufschlauch einsetzen.

Wasserpumpe mit Wasserschläuchen an den Rückschlagventilen an-

schließen.

heizcharakteristik

Bei eingeschaltetem Heizgerät wird die Wärme nur dem fahrzeugeige-

nen Wärmetauscher zugeführt. Hat die kühlflüssigkeitstemperatur ca. 

30 °C erreicht, startet das Fahrzeuggebläse und die Wärme wird ver-

stärkt dem Fahrgastraum zugeführt.

1 Heizgerät

2 Wasserpumpe

3 T-Stück mit Rückschlagventil

4 Fahrzeugwärmetauscher

5 Fahrzeugmotor

kOMBivEnTiL MiT 6 AnSCHLüSSEn EinBAuEn:

Den Wasservorlaufschlauch und den Wasserrücklaufschlauch vom Fahr-

zeugmotor zum Fahrzeugwärmetauscher trennen und das kombiventil 

einsetzen.

Das Heizgerät und die Wasserpumpe mit Wasserschläuchen am kombi-

ventil – wie in der Skizze gezeigt – anschließen.

1 Zur Wasserpumpe

2 von der Wasserpumpe

3 Zum Heizgerät

4 vom Fahrzeugwärmetauscher

5 Zum Fahrzeugmotor

6 vom Fahrzeugmotor

45

36

1 2

* Das Heizgerät ist für den netzbetrieb (230 v/50 Hz), bspw. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen oder in Marinas bei Booten, nur in verbindung mit einem 
speziellen Leitungsstrang (Bestell-nr.: 25 2652 82 11 00, siehe S. 108) zugelassen. Der Leitungsstrang ist auch im universal-Einbausatz für Freizeitfahrzeuge und Boote 
enthalten (Bestell-nr.: 25 2652 82 00 00).
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2 |   OPTiOnALE WASSERkREiSLäuFE AM BEiSPiEL HyDROniC 2 ECOnOMy

1. Heizgerät
2. Wasserpumpe

3. kombiventil (5 Anschlüsse)
4. T-Stück

5. Wärmetauscher
6. Fahrzeugmotor

2. WASSERkREiSLAuF MiT THERMO-kOMBivEnTiL: 

   Große Motoren > 2,5 Liter und / oder große kabine

  klein-, kompaktwagen kurzstreckenbetrieb

   vorteil: umschaltung bei 67 °C, variabler kostengünstiger Einbau 

 als kombiventil mit fünf oder sechs Anschlüssen

  Ab 67 °C Teildurchströmung des Motors

  vorrang kabinenbezeichnung  

 

kOMBivEnTiL MiT 5 AnSCHLüSSEn EinBAuEn:

Den Wasservorlaufschlauch vom Fahrzeugmotor zum Wärmetau-

scher des Fahrzeuges trennen und das kombiventil einsetzen. Den 

Wasserrücklaufschlauch vom Wärmetauscher des Fahrzeuges zum 

Fahrzeugmotor trennen und das T-Stück einsetzen. Das Heizgerät 

und die Wasserpumpe mit Wasserschläuchen am kombiventil und am 

T-Stück – wie in der Skizze gezeigt – anschließen.

kOMBivEnTiL MiT 6 AnSCHLüSSEn EinBAuEn:

Den Wasservorlaufschlauch und den Wasserrücklaufschlauch vom 

Fahrzeugmotor zum Wärmetauscher des Fahrzeuges trennen und 

das kombiventil einsetzen. Das Heizgerät und die Wasserpumpe mit 

Wasserschläuchen am kombiventil – wie in der Skizze gezeigt – 

anschließen.

 

HEiZCHARAkTERiSTik iM STAnDHEiZBETRiEB – kLEinER küHL- 

WASSERkREiSLAuF:

Zunächst wird bis zu einer kühlwassertemperatur von ca. 67 °C die 

Wärme des Heizgerätes nur dem fahrzeugeigenen Wärmetauscher 

zugeführt – schnelle Aufheizung des Fahrzeuginnenraumes.

Ab einer kühlwassertemperatur von ca. 67 °C wird ein Teil der 

Wärme des Heizgerätes auch dem Fahrzeugmotor zugeführt. Dies 

bewirkt eine zusätzliche Motorvorwärmung, ohne dass der „kleine 

kühlwasserkreislauf“ für die innenraumerwärmung schnell ab-

gekühlt wird.

HEiZCHARAkTERiSTik iM ZuHEiZBETRiEB – GROSSER küHL- 

WASSERkREiSLAuF:

Bei Betrieb des Fahrzeugmotors wird die Wärme auf den fahrzeug-

eigenen Wärmetauscher und Fahrzeugmotor gleichmäßig verteilt – 

weitere verkürzung der Warmlaufphase und Aufheizung des Fahrzeug-

innenraums.

vom Fz.-Motor zum Heizgerät

zum Fz.-Motor vom Fz. Wärmetauscher

kombiventil (6 Anschlüsse) Wasserpumpe
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nur innenraumvorwärmung

RüSTSäTZE MiT WASSERRüCkSCHLAGvEnTiL:

Rüstsatz 1 Rüstsatz 2

Bestell-nr. 24 0348 80 00 00 24 0349 80 00 00

Passende Heizgeräte Hydronic zzgl. universal EBS Hydronic zzgl. universal EBS

ø Wasserschläuche, fahrzeugseitig 18 mm 20 mm

Art des Wasserkreislaufs innenraumvorwärmung innenraumvorwärmung
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2 | OPTiOnALE WASSERkREiSLäuFE AM BEiSPiEL HyDROniC 2 COMFORT

Die neue Hydronic 2 Comfort bietet beim Einbau eine Vielzahl an 

Möglichkeiten. Durch verschiedene Proirisierungen der bevorzugten 

Erwärmung lässt sich die Installation optimal an unterschiedlichste 

Kundenbedürfnisse anpassen.

1. KOMFORT INSTaLLaTION: PRIORISIERUNg INNENRaUM

Diese version stellt die am häufigsten zum Einsatz kommende Einbau-

variante dar. Mittels Bypass wird zuerst der innenraum und dann der 

Motor erwärmt (ab ca. 67 °C).

2. MagNETVENTIL-INSTaLLaTION FüR SPEzIELLE MäRKTE:  

PRIORISIERUNg MOTOR

Für spezielle Märkte, die eine schnelle Erwärmung des Motors  

bevorzugen, steht diese kreislauf-variante zur verfügung, die zuerst 

den Motor und dann erst den innenraum erwärmt (ab ca. 67 °C).

3. KLaSSISCHER EINBaU STaNDHEIzUNg: INLINE WaSSERKREISLaUF

nAtürlich lässt sich die Hydronic 2 Comfort wie jede andere Standhei-

zung auch inline in den Wasserkreislauf einbauen. Hierzu wird nur ein 

zusätzlicher Blindstopfen benötigt. ideal bei spontanen Einbauaufträgen.

1. Motor
2. Wärmetauscher
3. Hydronic 2 Comfort
4. Rückschlagventil

1. Komfort-Installation: Priorisierung Innenraum 

2

3

4

1

3. Klassischer Einbau Standheizung: inline Wasserkreislauf

2

3
1

2. Magnetventil-Installation für spezielle Märkte: Priorisierung Motor 

2

3

4

1
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2 | On-TOP-OPTiOnEn HyDROniC 2 – BREnnSTOFFvERSORGunG

DiESEL: 

  verwendung der Hydronic 2 Economy mit vordruckbeständiger  

 Dosierpumpe

   vorteil: Einfacherer Anschluss an das kraftstoffsystem  

 des Fahrzeuges und damit Einsparung bei der Einbauzeit

   voraussetzung: kraftstoffdruck < 2bar bei Diesel, kein Common- 

Rail-Diesel (wegen kraftstofftemperatur), kein Rückschlagventil 

am Tankanschluss, Rücklaufleitung endet kurz vor Tankboden 

Bitte beachten! Folgende versionen der Hydronic 2 Economy werden 

mit der vordruckbeständigen Dosierpumpe ausgeliefert

D4S 12 v: 25 2558 05 00 00

D5S 12 v: 25 2557 05 00 00

BEnZin: 

   Bei Benzinapplikationen und einem vordruck von > 0,2 bar ist  

 weiterhin der Druckminderer erforderlich 

 

Bitte beachten! Bei Druck in der kraftstoffleitung über 2,0 bar bis 

max. 4,0 bar ist ein Druckminderer (Bestell-nr. 22 1000 20 08 00) 

oder ein separater Tankanschluss zu verwenden.

1.  kraftstoffrücklaufleitung 
von der fahrzeugeige-
nen Tankarmatur

2.  kraftstoffvorlaufleitung 
von der fahrzeugeige-
nen Tankarmatur

3.  Dosierpumpe (vordruck-
beständig bis 2,0 bar) 
gekennzeichnet mit ei-
nem grünen Typenschild

4. T-Stück
5.  Brennstofffilter – nur 

bei verschmutztem 
Brennstoff erforderlich

6.  Brennstoffrohr, 4 x 1  
(di = 2 mm, blau)

7.  Brennstoffrohr, 4 x 
1,25 (di = 1,5 mm, 
transparent)

8.  Brennstoffschlauch,  
3,5 x 3 (di = 3,5 mm)

9. Bogen, 105°
10.  vom Fahrzeugtank 

zum Motor

zulässige Leitungslängen 
Saugseite: a = max. 2 m
Druckseite: b = max. 6 m

Brennstoffentnahme mit T-Stück aus der kraftstoffrücklaufleitung 

vom Fahrzeugmotor zur Tankarmatur
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3 |   AiRTROniC: TECHnik

FunkTiOnSBESCHREiBunG AiRTROniC:

   verbrennungsluft wird mittels Gebläsemotor und -rad in die Brennkammer befördert.

  kraftstoff wird aus dem fahrzeugeigenen Tank entnommen.

   kraftstoff wird mittels der Dosierpumpe in die Brennkammer befördert.

   Durch den Glühstift (ab 5 kW gibt es eine Glühwendelkerze) wird dieser kraftstoff bei Eintritt in die Brennkammer verdampft und mit der  

 verbrennungsluft entsteht ein brennbares kraftstoff-Luft-Gemisch.

   Bei erfolgter Flammbildung wird der Glühstift (bzw. die Glühwendelkerze) ausgeschaltet, die Wärme über den Wärmetauscher in die Heizluft  

 übertragen und das Abgas durch den Abgasschalldämpfer abgeleitet.

   Mit dem Gebläsemotor und Heizluftrad wird kühle Heizluft in die Heizung befördert, über den Wärmetauscher erwärmt und anschließend in 

den Fahrzeuginnenraum geblasen.

Flammüberwachungs- 
und überhitzungssensor

Luft-
eintrit t

Luft-
austrit t

kraftstoffzuführung

kraftstoffdosierpumpe

Abgas-
austrit t

verbrennungs- 
lufteintrit t

Brennkammer

Wärmetauscher

keramikglühstift

verbrennungsluftgebläse

Steuergerät

Heizluft-
gebläserad
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EBERSPäCHER AiRTROniC

Heizgerät Airtronic D2 Airtronic D2 Airtronic D3 Airtronic B4

Lieferumfang Heizgerät ODER komplettpaket Heizgerät ODER komplettpaket Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Airtronic (D2) Airtronic (D2) Airtronic M (D3) Airtronic M (B4)

Bestell-nr. heizgerät 25 2069 05 00 00 25 2070 05 00 00 25 2317 05 00 00 20 1812 05 00 00

Bestell-nr. Komplettpaket 25 2675 05 00 00 25 2676 05 00 00 — —
kraftstoff Diesel Diesel Diesel Benzin

Spannung v 12 24 12 12

Heizmedium Luft Luft Luft Luft

Regelung/Heizstufen aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power

Heizleistung W – / 850 / 1.200 / 1.800 / 2.200 – / 850 / 1.200 / 1.800 / 2.200 – / 900 / 1.600 / 2.200 / 3.000 – / 1.300 / 2.100 / 3.200 / 3.800

Brennstoffverbrauch l / h – / 0,1 / 0,15 / 0,23 / 0,28 – / 0,1 / 0,15 / 0,23 / 0,28 – / 0,11 / 0,2 / 0,28 / 0,38 – / 0,18 / 0,29 / 0,46 / 0,54

Elektr. Leistungsaufn. Betrieb W 5 / 8 / 12 / 22 / 34 5 / 8 / 12 / 22 / 34 5 / 7 / 10 / 16 / 24 5 / 9 / 15 / 29 / 40

Elektr. Leistungsaufn. Start W 100 100 100 100

Luftdurchsatz ohne Gegendruck kg/h 13 / 40 / 60 / 90 / 105 13 / 40 / 60 / 90 / 105 24 / 60 / 90 / 120 / 150 24 / 85 / 120 / 160 / 185

untere Spannungsgrenze v 10,2 21 10,5 10,5

Obere Spannungsgrenze v 16 32 16 16

Funkentstörgrad Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 310 x 115 x 122 310 x 115 x 122 376 x 140 x 150 376 x 140 x 150

Leergewicht kg 2,7 2,7 4,5 4,5

Lüftungsbetrieb möglich möglich möglich möglich

EBERSPäCHER AiRTROniC

Heizgerät Airtronic D4 Airtronic D4 Airtronic D4 Plus Airtronic D4 Plus

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Airtronic M (D4) Airtronic M (D4) Airtronic M (D4 Plus) Airtronic M (D4 Plus)

Bestell-nr. heizgerät 25 2113 05 00 00 25 2114 05 00 00 25 2484 05 00 00 25 2498 05 00 00

kraftstoff Diesel Diesel Diesel Diesel

Spannung v 12 24 12 24

Heizmedium Luft Luft Luft Luft

Regelung/Heizstufen aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power aus / klein / mittel / groß / power

Heizleistung W – / 900 / 2.000 / 3.000 / 4.000 – / 900 / 2.000 / 3.000 / 4.000 – / 900 / 2.000 / 3.000 / 4.000 – / 900 / 2.000 / 3.000 / 4.000

Brennstoffverbrauch l / h – / 0,11 / 0,25 / 0,38 / 0,51 – / 0,11 / 0,25 / 0,38 / 0,51 – / 0,11 / 0,25 / 0,38 / 0,51 – / 0,11 / 0,25 / 0,38 / 0,51

Elektr. Leistungsaufn. Betrieb W 5 / 7 / 13 / 24 / 40 5 / 7 / 13 / 24 / 40 5 / 7 / 16 / 30 / 55 5 / 7 / 16 / 30 / 55

Elektr. Leistungsaufn. Start W 100 100 100 100

Luftdurchsatz ohne Gegendruck kg/h 24 / 60 / 110 / 150 / 185 24 / 60 / 110 / 150 / 185 22 / 55 / 100 / 140 / 175 22 / 55 / 100 / 140 / 175

untere Spannungsgrenze v 10,5 21 10,5 21

Obere Spannungsgrenze v 16 32 16 32

Funkentstörgrad Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 376 x 140 x 150 376 x 140 x 150 376 x 140 x 150 376 x 140 x 150

Leergewicht kg 4,5 4,5 4,5 4,5

Lüftungsbetrieb möglich möglich möglich möglich
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EBERSPäCHER AiRTROniC

Heizgerät D8 LC D8 LC

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung 8 L (D8 LC) 8 L (D8 LC)

Bestell-nr. heizgerät 25 1890 00 00 00 25 1891 00 00 00

kraftstoff Diesel Diesel

Spannung v 12 24

Heizmedium Luft Luft

Regelung/Heizstufen klein / groß klein / groß

Heizleistung W 3.500 / 8.000 3.500 / 8.000

Brennstoffverbrauch l / h 0,4 / 1,05 0,4 / 1,05

Elektr. Leistungsaufn. Betrieb W 115 115

Elektr. Leistungsaufn. Start W 330 380

Luftdurchsatz ohne Gegendruck kg/h 310 310

untere Spannungsgrenze v 10 20

Obere Spannungsgrenze v 14 28

Funkentstörgrad Fern (weitere Maßnahmen möglich) Fern (weitere Maßnahmen möglich)

Maße L x B x H mm 653 x 260 x 250 653 x 260 x 250

Leergewicht kg 14 14

Lüftungsbetrieb möglich möglich

EBERSPäCHER AiRTROniC

Heizgerät Airtronic B5 Airtronic D5 Airtronic D5

Lieferumfang Heizgerät Heizgerät Heizgerät

Techn. Bezeichnung Airtronic L (B5) Airtronic L (D5) Airtronic L (D5)

Bestell-nr. heizgerät 20 1859 05 00 00 25 2361 05 00 00 25 2362 05 00 00

kraftstoff Benzin Diesel Diesel

Spannung v 12 12 24

Heizmedium Luft Luft Luft

Regelung/Heizstufen klein / mittel / groß / power klein / mittel / groß / power klein / mittel / groß / power

Heizleistung W 2.000 / 2.700 / 4.800 / 5.500 1.600 / 2.700 / 4.800 / 5.500 1.600 / 2.700 / 4.800 / 5.500

Brennstoffverbrauch l / h 0,27 / 0,37 / 0,65 / 0,75 0,2 / 0,34 / 0,58 / 0,66 0,2 / 0,34 / 0,58 / 0,66

Elektr. Leistungsaufn. Betrieb W 15 / 30 / 80 / 85 25 / 35 / 80 / 85 25 / 35 / 80 / 85

Elektr. Leistungsaufn. Start W 250 250 250

Luftdurchsatz ohne Gegendruck kg/h 125 / 180 / 275 / 280 155 / 190 / 275 / 280 155 / 190 / 275 / 280

untere Spannungsgrenze v 10,5 10,5 21

Obere Spannungsgrenze v 16 16 32

Funkentstörgrad Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025) Entstörklasse 5 (Din En 55025)

Maße L x B x H mm 530 x 170 x 185 530 x 170 x 185 530 x 170 x 185

Leergewicht kg 9,3 9,3 9,3

Lüftungsbetrieb möglich möglich möglich
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3 | AuSWAHL DES LuFTHEiZGERäTES

Die angegebenen Heizleistungen beziehen sich auf eine Aufheizung des kalten Fahrzeuges bei entsprechender Außentemperatur auf eine 

innenraumtemperatur von ca. 20 °C. Soll das Heizgerät lediglich eine bestehende Temperatur im innenraum halten, genügt auch eine gerin-

gere Heizleistung. Die Heizleistungen sind nur Richtwerte. Der genaue Wärmebedarf hängt noch von anderen umweltbedingungen (z. B. Wind, 

Materialien, kabinenwand, Heizluftführung etc.) ab.

RiCHTWERTE FüR BEnÖTiGTE HEiZLEiSTunG Außentemperatur

Beispiel Raumvolumen < -15 °C -15 °C bis 0 °C > 0 °C

Lkw-kabine < 8 m3 4 kW 3 kW (2 kW)* 2 kW

kleinbus 8 – 12 m3 5 kW (4 kW)* 4 kW (3 kW)* 2 kW

Wohnmobil / Transporter 12 – 20 m3 8 kW 6 kW (5 kW)* 4 kW

yacht / Boot > 20 m3 siehe Dokumentation: Marinekatalog

* Werte (beziehen sich auf wärmeisolierte kabinen / Fahrzeuge)

AuSWAHL DES GERäTES MiTJEWEiLiGEn vORTEiLEn: 

  airtronic D2: kleinstes Luftheizgerät auf dem Markt, vorteil bei  

 beengtem Einbauraum.

  airtronic D4: Leistung 4.000 Watt, Luftführung 90 mm, bei   

 Transportern, Lkw entsprechender Größe, vorteil hohe Leistung  

 bei akzeptablem Einbauraum, große Bandbreite von 900 Watt  

 (Benzin 1.300 Watt) bis 4.000 Watt. 

  airtronic D3: bei guter isolation des Fahrzeuges, 3.000 Watt,  

 90 mm Luftführung, vorteil niedriger Strom 7 – 24 Watt, dadurch  

 leiser, geringer kraftstoffverbrauch, große Bandbreite 900 –  

 3.000 Watt.

  airtronic D4 Plus: generell bei langer Luftführung, vorteil hoher 

 Luftdurchsatz mit 90 und/oder 75 mm Luftführung.

tank

d2

d4

ø 60

ø 75

ø 25 mm 
ø 24 mm 

ø 90 mm 

ø 75 mm 

ø 75 mm 

ø 60 mm 
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3 | AuSWAHL DES LuFTHEiZGERäTS

ø 75 mm

Prüfung: umfang der heizluftführung
(länge, anzahl bögen, ausströmer usw.) 

Welche leitzahl** wird benötigt?

leitzahl≤ 3 ≤ 10

airtronic D4
+

universal-es (ø 75)

airtronic D4 Plus
+

universal-es (ø 75)

alternativ***: airtronic D3

heizleistungsbedarf 4.000 W

Prüfung Platzbedarf airtronic D4

OK

Prüfung Platzbedarf für heizluftführung
entscheidung für ø luftführung 90 mm oder 75 mm

ø 90 mm

Prüfung: umfang der heizluftführung
(länge, anzahl bögen, ausströmer usw.) 

Welche leitzahl** wird benötigt?

leitzahl≤ 15 ≤ 10

airtronic D4 Plus
+

universal-es (ø 90)

airtronic D4
+

universal-es (ø 90)

alternativ***: airtronic D3
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* Einbausatz plus = erweiterter Lieferumfang

**  Leitzahl: Jede komponente der Heizluftführung (Luftschlauch, bögen, ausströmer usw.) hat eine teileleitzahl. die summe dieser teileleitzahlen darf die Leitzahl des Heizgeräts nicht übersteigen. ansonsten 

treten störungen des Heizbetriebs – z. b. Überhitzung – auf. Je höher die Leitzahl eines Heizgeräts, desto mehr Heizluftführungskomponenten können angeschlossen werden. die genaue beschreibung 

zum thema Leitzahlen befindet sich im zusatzteilekatalog von Eberspächer.

*** option airtronic d3: geringere Heizleistung (3.000 W) – dafür weniger stromverbrauch + geringes betriebsgeräusch => z. b. bei gut isolierten kabinen

ø 60 mm

Prüfung: umfang der heizluftführung
(länge, anzahl bögen, ausströmer usw.) 

Welche leitzahl** wird benötigt?

leitzahl

airtronic D2
+

universal-es (ø 60)
oder

airtronic D2 Komplettpaket

≤ 6

heizleistungsbedarf 2.000 W

Prüfung Platzbedarf airtronic D2

OK

Prüfung Platzbedarf für heizluftführung
entscheidung für ø luftführung 75 mm oder 60 mm

ø 75 mm

Prüfung: umfang der heizluftführung
(länge, anzahl bögen, ausströmer usw.) 

Welche leitzahl** wird benötigt?

leitzahl

≤ 12

airtronic D2
+

einbausatz Plus* (ø 75)
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3 |  EinBAuSäTZE

An das Heizgerät können heizluftführende Teile zusätzlich verbaut 

werden. Jedes Teil hat eine Teileleitzahl und vermindert dadurch den 

Heizluftdurchsatz. um ihnen die Möglichkeit zu geben, zu prüfen, ob 

der von ihnen geplante Einbau den Heizluftdurchsatz nicht unzulässig 

vermindert, haben wir für jedes Heizgerät eine Geräteleitzahl und für 

die heizluftführenden Teile eine Teileleitzahl ermittelt, siehe Angaben in 

den Leitzahltabellen:

0 = keine Temperaturerhöhung,

− = keine Teileleitzahl.

Die Summe der Teileleitzahlen der an das Gerät angeschlossenen 

heizluftführenden Teile darf nicht größer sein als die Geräteleitzahl, da 

sonst die Ausströmtemperatur unzulässig hoch wird, die Wärmevertei-

lung ungleichmäßig ist und der überhitzungsfühler anspricht. ist die 

Summe der Teileleitzahlen größer als die Geräteleitzahl, so kann sie 

durch die Wahl eines größeren Durchmessers oder durch einen Wechsel 

vom 1-kanal- auf ein 2-kanal-System verringert werden.

ALLGEMEinE HinWEiSE ZuR HEiZLuFTFüHRunG: 
FAuSTFORMEL: 

Doppelter Querschnitt oder 2 gleiche Teile parallel gelegt = 

1/4 der Leitzahl.

Beispiel:

Schlauch ø 60, 

Querschnittsfläche A = 19,6 cm2, Leitzahl 1,0

Schlauch ø 75,

Querschnittsfläche A = 44,2 cm2, Leitzahl 0,25

Bei glatten geschweißten Rohren beträgt die Teileleitzahl nur die Hälfte 

des flexiblen Rohres gleichen Durchmessers (d. h. doppelte Rohrlänge).

1-Kanal bedeutet:

Zum oder vom Heizgerät führt ein Heizluftkanal. Es gelten die unter 

„1-kanal“ angegebenen Teileleitzahlen.

2-Kanal bedeutet:

nach dem Heizgerät verzweigt sich die Heizluftleitung auf zwei 

kanäle. Bis zur verzweigung gelten die unter „1-kanal“ angegebe-

nen Teileleitzahlen, ab der verzweigung die unter „2-kanal“ ange-

gebenen Teileleitzahlen. Beachten Sie die Hinweise zur Luftführung 

und Ermittlung der Summe der Teileleitzahlen ab Seite 42.

Bei einer 2-kanal-Heizluftführung bzw. bei verwendung mehrerer 

Ausströmer, muss mindestens ein kanal unverschließbar sein.

Bei der Ermittlung der Summe der Teileleitzahlen darf der ver-

schließbare Strang nicht berücksichtigt werden.

2-kanal1-kanal

MiT innOvATivEn LuFTREGuLiERELEMEnTEn:

um einer ungleichmäßigen verteilung der Warmluft bei Mehrkanal-

systemen mit mehreren Ausströmern entgegenzuwirken, haben wir

innovative Luftmengenregulierelemente entwickelt, die einfach in den

Schlauchanschlussstutzen des Luftausströmers eingeclipst werden.

Durch die zum Patent angemeldeten Regulierelemente wird der

Strömungsquerschnitt entsprechend verringert und die austretende

Luftmenge reduziert. Erhältlich für Stutzendurchmesser 60, 75 und

90 mm.
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Airtronic: Geräteleitzahl = 6

BERECHnunGSBEiSPiEL EinER HEiZLuFTFüHRunG:

7

nR. BEnEnnunG TEiLELEiTZAHL
1 Schutzgitter 1,7

2 Anschlussteile ø 60 1,7

3 Flex. Rohr ø 60, 0,3 m lang 0,3

4 Flex. Rohr ø 60, 1,0 m lang 1,0

5 Hutze gerade ø 60 0

6 1 x 90°-Bogen, flex. Rohr 0,6

7 Ausströmer drehbar 1,4

summe der teileleitzahlen 5,0

Die Summe der Teileleitzahlen = 5,0 übersteigt die Geräteleitzahl 6 nicht; der 

Einbau ist zulässig.

GERäTELEiTZAHLEn:

HEiZunG GERäTELEiTZAHL
Airtronic D2 mit Hutze 60 6

Airtronic D2 mit Hutze 75 12

Airtronic D3/D4/B4 mit Hutze 75 3

Airtronic D3/D4/B4 mit Hutze 90 10

Airtronic D4 Plus mit Hutze 75
(bei umluftbetrieb)

8

Airtronic D4 Plus mit Hutze 75
(bei Frischluftbetrieb)

10

Airtronic D4 Plus mit Hutze 90 15

DAS nEuE LuFTAuSSTRÖMER-PROGRAMM:

Die auch auch bei hohen Temperaturen besonders farbechten und 

langlebigen Sichtteile unseres komplett neu gestalteten Ausströmer-

Programms überzeugen durch ihr schlichtes und hochwertiges 

Design mit verschiedenen Strömungsrichtungen. Sie sind in Weiß und 

Schwarz erhältlich und lassen sich dadurch in sämtliche innenräume 

nahtlos integrieren. 

 übersichtliches und einfaches System durch modulares konzept.

 Einfache Montage durch Steckverbindungen zwischen Sichtteil  

 und Stutzen bzw. Stutzen und Luftschlauch.

 Stutzen erhältlich in 50, 60, 75 und 90 mm.
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Luftheizgeräte Heizgerät komplettpaket

Airtronic D2, 12 v 25 2069 05 0000 25 2675 05 0000

Airtronic D2, 24 v 25 2070 05 0000  25 2676 05 0000

Airtronic D3, 12 v 25 2317 05 0000

Airtronic B4, 12 v 20 1812 05 0000

Airtronic D4, 12 v 25 2113 05 0000

Airtronic D4, 24 v 25 2114 05 0000

Airtronic D4 Plus, 12 v 25 2484 05 0000

Airtronic D4 Plus, 24 v 25 2498 05 0000

univERSAL-EBS
Ausströmhutze ø 60 mm

Heizgeräte-Leitzahl 6
Ausströmhutze ø 90 mm
Heizgeräte-Leitzahl 10

Ausströmhutze ø 90 mm
Heizgeräte-Leitzahl 15

Ausströmhutze ø 75 mm
Heizgeräte-Leitzahl 3

Ausströmhutze ø 75 mm
Heizg.-Leitzahl 8, umluftbetrieb

Heizg.-Leitzahl 10, Frischluftbetrieb

Airtronic D2, 12 v 25 2069 80 0000

Airtronic D2, 24 v 25 2069 80 0000

Airtronic D3, 12 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

Airtronic B4, 12 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

Airtronic D4, 12 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

Airtronic D4, 24 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

Airtronic D4 Plus, 12 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

Airtronic D4 Plus, 24 v 25 2113 80 0000 25 2484 80 0000

3 | univERSAL EinBAuSäTZE

bittE bEacHtEn: 

• bedienelemente siehe seite 56.

• teile ohne bild-nr. sind kleinteile und im beutel verpackt.

• sind für den Einbau weitere teile erforderlich, siehe seite 83.

•  Hinweise zu den geräteleitzahlen siehe seite 40 und 48.
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heizgerät – LiEFERuMFAnG:

1 Heizgerät Airtronic 

2 Dosierpumpe

KOmPlettPaKet – LiEFERuMFAnG:

1 Heizgerät Airtronic 

2 Dosierpumpe

– Einbausatz mit Ausströmhutze ø 60 mm

3 EasyStart Select

4
 Tankentnehmer – nur im komplettpaket 
25 2676 05 0000 enthalten

universal-einbausatz – LiEFERuMFAnG:

5 Leitungsstrang, Plus / Minus (in Pos. 22 enthalten)

6 Leitungsstrang, Bedienung (in Pos. 22 enthalten)

7 Flexibles Abgasrohr (1 m lang)

8 verbrennungsluftschlauch (1 m lang)

9 kabelband (2 x 10 Stück)

10 Halter, Dosierpumpe 

11 Rohr, 6 x 2 (1,5 m lang)

12 Rohr, 4 x 1,25 (7,5 m lang)

13 Schlauchschelle (1x) 

14 Ausströmer 30° (ø 75/90 mm)

15 Stutzen (ø 75 mm)

16 Ausströmer flach 30° (ø 50/60 mm)

17 Stutzen (ø 60 mm)

18 Gitter

19 Hutze

20 Flexibles Rohr

21 Abgasschalldämpfer

22 Leitungsbaum, Heizgerät

* nur im komplettpaket Airtronic D2 enthalten.
** nur im komplettpaket Airtronic D2, 24 volt enthalten. 
*** nur im Einbausatz für die Airtronic D2 und im komplettpaket Airtronic D2 enthalten.
**** nur im Einbausatz für die Airtronic B3 Plus, D3, B4, D4, D4 Plus enthalten.
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EBS „PLuS“
Ausströmhutze ø 75 mm
Heizgeräte-Leitzahl 12

Airtronic D2, 12 v 25 2069 82 0000

Airtronic D2, 24 v 25 2069 82 0000

3 |  EinBAuSäTZE „PLuS“

bittE bEacHtEn: 

• bedienelemente siehe seite 56.

• teile ohne bild-nr. sind kleinteile und im beutel verpackt.

• sind für den Einbau weitere teile erforderlich, siehe seite 83.

•  Hinweise zu den geräteleitzahlen siehe seite 40 und 48.

DiE EinBAuSäTZE „PLuS“ SinD BESOnDERS FüR EinBAuTEn in WOHnMOBiLEn unD BOOTEn GEEiGnET:
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heizgerät – LiEFERuMFAnG:

1 Heizgerät Airtronic 

2 Dosierpumpe

einbausatz „Plus“ – LiEFERuMFAnG:

3 verbrennungsluftansaugschalldämpfer

4 Abgasschalldämpfer

5 Stutzen (3x ø 60 mm)

6 Ausströmer flach 0° (ø 50/60 mm)

7 y-Abzweigung (ø 75/60/60 mm)

8 kit-Tankanschluss

9 Temperaturregelfühler

10 kabelstrang für Temperaturregelfühler

12 Leitungsstrang Plus / Minus (in Pos. 17 enthalten)

13 Leitungsstrang Bedienung (in Pos. 17 enthalten)

14 Schlauchschelle (2x ø 60 mm)

15 Schlauchschelle (2x ø 75 mm)

16 Rohr 4 x 1,25 (6 m lang; in Pos. 8 enthalten)

17 Leitungsbaum Heizgerät

18 Flexibles Abgasrohr (1 m lang)

19 Gitter

20 Halter Dosierpumpe

21 kabelband (2 Satz)

22 Hutze (ø 75 mm)

23 Ausströmer flach 30° (2x ø 50/60 mm)

24 übergangsstück ø 6 / 4

25 Rohr 4 x 1 (6 m lang; in Pos. 8 enthalten)

26 Rohrschelle ø 50 mm

niCht im lieferumfang:

11 Flexibles Rohr (ø 75 mm) für Heizluft führung

27 Flexibles Rohr (ø 60 mm) für Heizluftführung
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Luftheizgeräte Heizgerät universal-EBS

Airtronic L – B5, 12 v 20 1859 05 0000 25 2361 80 0000

Airtronic L – D5, 12 v 25 2361 05 0000 25 2361 80 0000

Airtronic L – D5, 24 v 25 2362 05 0000 25 2361 80 0000

3 | EinBAuTEiLE

heizgerät – LiEFERuMFAnG:

1 Heizgerät Airtronic 

2 Dosierpumpe

universal-einbausatz – LiEFERuMFAnG:

3 Gitter, ø 90 mm

4 Ausströmer flach 30° mit Stutzen 90 mm

5 Schlauchschelle, ø 90 mm – 110 mm (2x)

6 Flexibles Rohr, ø 90 mm

7 konsole (3x)

8 Rohrschelle, ø 50 mm

9 Ansaugschalldämpfer

10 Flexibles Abgasrohr, ø 24 mm

11 kabelband 200 (2x 10 Stück)

12 kraftstoffrohr, 4 x 1,25, 7,5 m lang

13 Sicherungshalter

14 Pluskabel, 12 rt

15 Pluskabel, 42 rt

16 Leitungsbaum

17 Halter Dosierpumpe

18 kraftstoffrohr, 6 x 2, 1,5 m lang

19 Schlauchverbindungsteil 8 / 6 / 8

20 Schlauchverbindungsteil 10 / 6 / 10

bittE bEacHtEn: 

• bedienelemente siehe seite 56.

• teile ohne bild-nr. sind kleinteile und im beutel verpackt.

• sind für den Einbau weitere teile erforderlich, siehe seite 83.
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Luftheizgeräte Heizgerät

D8 LC, 12 v 25 1890 00 0000

D8 LC, 24 v 25 1891 00 0000

heizgerät – LiEFERuMFAnG:

1 Heizgerät vormontiert

2
Dosierpumpe mit eingebautem Brennstofffilter und 
Halterung

3 Bedieneinrichtung

4 Temperaturfühler extern

5 Leitungsstrang mit Anschlussteilen

6 Steckhülsengehäuse mit Anschlussteilen

7 Flachsicherung mit Sicherungshalter

8 Steckhülsengehäuse mit Steckhülsen und Dichtungen (2x)

9 Metallgummipuffer mit Befestigungsteilen (4x)

niCht im lieferumfang enthalten:

10 Leitungsstrang Temperaturfühler 25 1482 89 4000

11 verbrennungsluftschlauch 10 2114 25 0000

11a Schlauchschelle 10 2067 03 2050

11b Endhülse für verbrennungsluftschlauch 25 1480 89 0400

12 Rohrschelle für flex. Abgasrohr LW42 152 05 005

13 Flexibles Abgasrohr LW42 360 61 381

14 Endhülse für flex. Abgasrohr LW42 22 1000 40 0200

– Abgasrohr (starr) 047 05 044

15* Leitungsstrang, Bedieneinrichtung

bittE bEacHtEn: 

• bedienelemente siehe seite 56.

• teile ohne bild-nr. sind kleinteile und im beutel verpackt.

• sind für den Einbau weitere teile erforderlich, siehe seite 83.

*  Eigenanfertigung mit dem 5 m langen Leitungsstrang (Bestell-nr.  
22 1000 30 0300). Die vorhandenen Stecker am kabelstrang abtren-
nen. Die kabellitzen für die Montage der Steckhülsen vorbereiten und 
die Steckhülsen anschlagen. Die Steckhülsen sind im Lieferumfang 
enthalten. kabelstrang am Stecker des kabelstrangs (5) und am Steck-
hülsengehäuse der Bedieneinrichtung (6) gemäß Schaltplänen am Ende 
der Dokumentation anschließen.
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AiRTROniC

Gerätezahl 6 – mit Ausströmhutze ø 60

Gerätezahl 12 – mit Ausströmhutze ø 75

Die Skizze zeigt die verwendungsmöglichkeit der wichtigsten  

luftführenden Teile. Es sind keine Einbaubeispiele.

0°

0°

0°
0°

0°

24

24

24

24 24
30

24

24

24

24

26

37 3839

26

28

28

29

29

19

25

25

30°

30°

30°

30°

90°

90°

0°

30°

30°
90°

90°

30° 30°

= ø 50 mm

= ø 60 mm

= ø 75 mm

BiTTE BEACHTEn:

Erklärungen zur 1-kanal- und 2-kanal-Heizluftführung siehe Seite 40.

3 | LEiTZAHLEn
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nR. BEnEnnunG (MASSAnGABEn in MM)
TEiLELEiTZAHL

1-kAnAL
TEiLELEiTZAHL

2-kAnAL
SiEHE LFD. nR. kAP. 7
LuFTFüHREnDE TEiLE

heizluftführung mit hutze ø 60 (Geräteleitzahl 6)

1 Hutze ø 60 0 0 21

2 Flex. Rohr ø 60 je m 1,0 0,25 1

3 90° Bogen aus Flexrohr 0,6 – –

4 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen ø 60 0,5 0,1 13

5 Stutzen ø 60 0 0 16

6 Gitter für Heizgerät ø 60 0 – 17

7 Luftfilter ø 60 1,6 – 5

8 kugelhutze ø 60 4,8 – 32

9 Anschlussstutzen ø 50 für kugelhutze ø 60 ø 75 4,5 – 31

10 Rohrbogen 90° ø 60 4 – 33

11 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 60 3,2 0,8 10

12 T-Abzweigstück 1,4 0,25 35

13 Regelklappe ø 60/60/60 klappenstellung „rechts/links“ – 0,6 40

14 y-Abzweigstück – 1 43

15 Ausströmer verschließbar ø 50/60 – – 12

16 Ausströmer flach 30° ø 50/60 0,7 0,2 11

17 y-Abzweigstück symmetrisch Metall ø 60/50/50 – 0,3 42

18 Ausströmer hoch 90° ø 50/60 k.a. k.a. 14

heizluftführung mit hutze ø 75 (Geräteleitzahl 12)

19 übergangsstück

20 Hutze ø 75 0 0 21

21 Flex. Rohr ø 75 je m 1 0,25 1

22 90°-Bogen aus flex. Rohr ø 75 0,2 – 1

23 Ansaugschalldämpfer ø 75 0,7 – 4

24 Stutzen ø 75 0 0 20

25 Ausströmer flach 0° ø 75/90 in verb. mit Stutzen ø 75 0,6 0,1 13

26 Ausströmer hoch 30° ø 75/90 in verb. mit Stutzen ø 75 0,5 0,15 10

27 Rohrbogen 90° ø 75 4,5 – 33

28 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 75 0,5 0,15 11

29 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 75 0,8 0,15 14

30 Ausströmer verschließbar ø 75/90 in verb. mit Stutzen ø 75 0,6 0,2 11

31 T-Abzweigstück ø 75/75/75 – 0,8 35

32
Regelklappe ø 75/75/75 
klappenstellung „rechts/links“
klappenstellung „mitte“

– 1,2 40

33 y-Abzweigstück ø 75/75/75 – 0,6 43

34 Schlauchverbindungsstutzen ø 75 0,5 0,1 44

35 Schalldämpfer ø 75 0,6 – 3

36 kugelhutze ø 75 6 – 32

37 y-Abzweigstück ø 75/60/60 symmetrisch kunststoff – 0,8 42

38 y-Abzweigstück ø 75/50/50 symmetrisch Metall – 0,9 42.1

39 übergangsstück ø 75 – 60 3,2 – 45
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0°

0°

0°

0°

0°

0°

0°

30°

30°

30°

90°

90°

90°

90°

90°

30°

30°

30°

30°

30°

17

17

17

21

21

21

21

21

21

21

21 21

41
43

44

42

19

23

23

37

37

38

38

39

39 35

17

13

13

45

13

12

1233

29

15

15

1718

30°

30°

= ø 50 mm

= ø 75 mm

= ø 90 mm

= ø 100 mm

BiTTE BEACHTEn:

Erklärungen zur 1-kanal- und 2-kanal-Heizluftführung siehe Seite 40.
AiRTROniC M

Gerätezahl 3* – mit Ausströmhutze ø 75

Gerätezahl 10* – mit Ausströmhutze ø 90

Die Skizze zeigt die verwendungsmöglichkeit der wichtigsten  

luftführenden Teile. Es sind keine Einbaubeispiele.

* Bei Airtronic D4 Plus weichen die Geräteleitzahlen ab, siehe Seite 42.

3 | LEiTZAHLEn
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nR. BEnEnnunG (MASSAnGABEn in MM)
TEiLELEiTZAHL

1-kAnAL
TEiLELEiTZAHL

2-kAnAL SiEHE LFD. nR. kAP. 7
LuFTFüHREnDE TEiLE

ø 75 ø 90 ø 75 ø 90
heizluftführung mit hutze ø 75 (Geräteleitzahl 3)

1a Hutze ø 75 0 – – – 21

2 Flex. Rohr ø 75 je m 1 – 0,25 – 1

3 90° Bogen aus flex. Rohr ø 75 0,2 – – – 1

4 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen Ø75 0,4 – 0,1 – 13

5 Stutzen ø 75 0,0 – 0,0 – 16

6 Gitter ø 75 2,0 – – – 17

7 Ansaugschalldämpfer ø 75 0,8 – – – 4

8 T-Abzweigstück ø 75 – – 0,5 – 35

9 Regelklappe ø 90/90/90 mit übergangstücken 75/90 – – 1,8 – 40

10 y-Abzweigstück kunststoff ø 75/75/75 – – 0,6 – 43

11 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen Ø75 0,4 – 0,1 – 11

12 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen Ø75 0,6 – 0,2 – 10

13 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen Ø75 1,1 – 0,3 – 14

14 kugelhutze ø 75 2,0 – – – 32

15 Ausströmer verschliessbar in verb. mit Stutzen Ø75 – – – – 12

16 Ring ø 75/90 0,5 – – – 34

17 y-Abzweigstück symmetrisch kunststoff ø 75/60/60 – – 0,9 – 42

18 Schlauchverbindungsstück 0,5 – 0,1 – 44

heizluftführung mit hutze ø 90 (Geräteleitzahl 10)

1b Hutze ø 90 – 0 – – 21

18 Flex. Rohr ø 90 je m – 1 – 0,25 1

19 Schlauchverbindungsstutzen ø 90 – 0,5 – 0,1 44

20 Schalldämpfer ø 90 – 0,7 – – 3

21 Stutzen ø 90 – 0 – 0 16

23 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen ø 90 – 1,1 – 0,3 13

24 Regelklappe ø 90/90/90 – 1,2 – – 40

25 y-Abzweigstück ø 90/90/90 – – – 0,3 43

26 kugelhutze ø 90* – 5,0 – – 32

27 Ring ø 90/100 – 0 – – 34

28 Flexibles Rohr ø 100 je m – 0,4 – – 1

29 Schlauchverbindungsstutzen ø 100 – 0,1 – – 44

30 Schalldämpfer ø 100 – 0,5 – – 3

31 Ausströmer ø 100 drehbar – 2,1 – 0,5 11.1

32 y-Abzweigung ø 100/100/100 – – – 0,5 43

33 übergangsstück ø 75 – 100 – – – 0,8 45

34a Anschlussstutzen 50 für ø 75 – – – 1,0 31

34b Anschlussstutzen 50 für ø 90 – – – 2,5 31

35 verschliessbarer Ausströmer in verb. mit Stutzen ø 90 – – – – 12

36 T-Abzweigstück ø 90 – – – 0,6 35

37 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 90 – 2,0 – 0,4 11

38 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 90 – 2,7 – 0,3 14

39 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 90 – 2,4 – 0,6 10

40 90° Bogen aus flex. Rohr ø 90 0,1 – – – 1

41 y-Abzweigstück symmetrisch kunststoff ø 90/75/75 – – – 0,9 42

42 y-Abzweigstück symmetrisch kunststoff ø 90/60/60 – – – 2,1 42

43 übergangsstück ø 75 – 90 – 3,3 – – 45

44 T-Abzweigstück ø 100 – – – 0,4 35

45 übergangsstück ø 90 – 100 – 0,4 – – 45

* nicht bei Airtronic D4 Plus verwendbar 
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AiRTROniC L

Gerätezahl 10 

Die Skizze zeigt die verwendungsmöglichkeit der wichtigsten  

luftführenden Teile. Es sind keine Einbaubeispiele.

BiTTE BEACHTEn:

Erklärungen zur 1-kanal- und 2-kanal-Heizluftführung siehe Seite 40.

= ø 75 mm

= ø 90 mm

= ø 100 mm

0°

0°

0°

0°

30°

90°

30°

30°

30°
30°

90°

23

2

23

23

23

23

23

23

23 23

23

23

28

28

29

29 26

24

24

9

12

11

33

18

0° 30°
30°

90°

21

20

32

21

27

21

34

30 31

21 21

22

13

3 | LEiTZAHLEn
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* Pos. 4 – bei verwendung als übergangsstück ø 90 / 100, das Gitter ausschneiden

nR. BEnEnnunG (MASSAnGABEn in MM)
TEiLELEiTZAHL

1-kAnAL
TEiLELEiTZAHL

2-kAnAL
SiEHE LFD. nR. kAP. 7
LuFTFüHREnDE TEiLE

heizluftführung mit hutze ø 90 (Geräteleitzahl 10)

1 Ausströmer ø 90 Gitter Metall 0,6 0,2 13.1

2 Schlauchstutzen ø 90 0 0 18

3 Flexibles Rohr ø 100 je m 0,6 0,2 1

3a 90° Bogen aus flex. Rohr ø 100 0,6 – 1

4 übergangsstück ø 90/100 0 – 45

5 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen ø 90 1 0,2 13

6 Flexibles Rohr ø 90 je m 1 0,25 1

6a 90° Bogen aus flex. Rohr ø 90 0,2 – 1

7 Ansaugschalldämpfer ø 90 0,8 – 3

8 kugelhutze ø 90 8 – 22

9 Schlauchverbindungsstutzen ø 90 0,5 0,1 46

10 Schalldämpfer ø 100 0,5 – 3

11 Schlauchverbindungsstutzen ø 100 0,4 0,1 44

12 Ausströmer ø 100 flach 30° 2 0,5 11.1

13 y-Abzweigstück kunststoff symmetrisch ø 90/75/75 – 0,9 42

14 y-Abzweigung ø 100/100/100 – 0,5 43

15 T-Abzweigstück ø 100/100/100 – 0,5 35

16 y-Abzweigung ø 90/90/90 – 0,6 43

17 Regelklappe ø 90/90/90 – 1,1 40

18 übergangsstück ø 75 – 100 3,2 – 45

19 Flexibles Rohr ø 75 je m 4 1 1

20 Gitter für Heizgerät kunststoff 90 2 – 17

21 Stutzen ø 75 0 0 16

22 verschliessbarer Ausströmer in verb. mit Stutzen ø 75 – – 12

23 Stutzen ø 90 0 0 16

24 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 90 3 0,8 14

25 T-Abzweigstück ø 90/90/90 – 0,6 35

26 verschliessbarer Ausströmer in verb. mit Stutzen ø 90 – – 12

27 Ausströmer flach 0°in verb. mit Stutzen ø 75 2,5 0,7 13

28 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 90 1,7 0,4 11

29 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 90 2,3 0,6 10

30 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 75 2,7 0,8 11

31 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 75 2,1 0,5 10

32 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 75 4,7 1,2 14

33 Hutze ø 90 0 0 –

34 90° Bogen aus flex. Rohr ø 75 1 0,25 1
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LuFTHEiZGERäT 8 L

Gerätezahl 8

Die Skizze zeigt die verwendungsmöglichkeit der wichtigsten  

luftführenden Teile. Es sind keine Einbaubeispiele.

= ø 75 mm

= ø 90 mm

= ø 100 mm

0° 30°
30°

90°

17

25

17

22

17

20

21

14

15

23 24

17 17

18

0°
30°

30°

90°

26

30

26

27

26

28 29

26 26

19

BiTTE BEACHTEn:

Erklärungen zur 1-kanal- und 2-kanal-Heizluftführung siehe Seite 40.

3 | LEiTZAHLEn
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nR. BEnEnnunG (MASSAnGABEn in MM)
TEiLELEiTZAHL

1-kAnAL
TEiLELEiTZAHL

2-kAnAL
SiEHE LFD. nR.

LuFTFüHREnDE TEiLE
heizluftführung mit hutze ø 100 (Geräteleitzahl 8)

1 Gitter ø 100 0,1 – 17

2 Flexibles Rohr ø 100 je m 1 0,25 1

2a 90° Bogen aus flex. Rohr ø 100 0,5 0,15 1

3 Schlauchstutzen Metall ø 100 0 0 18

4 Gitter ø 100 1,8 0,1 13.1

5 Schalldämpfer ø 100 1,1 0,25 3

6 Schlauchverbindungsstutzen ø 100 0,5 0,1 44

7 Ausströmer ø 100 drehbar 5,5 1,2 11.1

8 übergangsstück ø 90 – 100 1,4 – 45

9 Regelklappe ø 90/90/90 – 2,6 40

10 Flexibles Rohr ø 90 je m 3 0,8 1

13 y-Abzweigung ø 100 – 0,4 43

14 übergangsstück ø 75 – 100 6,1 – 47

15 Flexibles Rohr ø 75 je m – 2 1

17 Stutzen ø 75 0 0 16

18 verschliessbarer Ausströmer 75 – – 12

19 verschliessbarer Ausströmer 90 – – 12

20 90° Bogen aus flex. Rohr ø 75 – 1,1 1

21 T-Abzweigstück ø 100 – 0,2 35

22 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen ø 75 – 1,3 13

23 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 75 – 1,5 11

24 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 75 – 1,6 10

25 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 75 – 1,8 14

26 Stutzen 90 0 0 16

27 Ausströmer flach 0° in verb. mit Stutzen ø 90 – 0,8 13

28 Ausströmer flach 30° in verb. mit Stutzen ø 90 – 1,1 11

29 Ausströmer hoch 30° in verb. mit Stutzen ø 90 – 1,1 10

30 Ausströmer hoch 90° in verb. mit Stutzen ø 90 – 1,3 14
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3 |   BEDiEnELEMEnTE

BEDiEnELEMEnTE

Modell
easystart select 
Bedieneinrichtung

easystart timer 
Schaltuhr

easystart remote 
Funkfernbedienung

easystart remote+ 
Funkfernbedienung

easystart Web**/*** 
Webbasierte Fernbedienung

Bestellnummer 22 1000 34 13 00 22 1000 34 15 00 22 1000 34 23 00 22 1000 34 17 00 22 1000 34 51 00

Beschreibung Basisversion   komfortversion  Basisversion  komfortversion

  Bedienung 
per Smartphone-App 

(verfügbar für iPhone und 
Android) oder Web-App 

(Browser-version)

Funktionen

•  Heizen/Lüften ein/aus  •  Heizen/Lüften ein/aus
 •  vorwahlbetrieb  

programmieren/löschen
 •  Long-Press-Funktion für 

Sofortheizen
 •  Bedienung eines zweiten 

Heizgeräts/Zusatzgeräts 
möglich

 •  Heizen/Lüften ein/aus
• Betriebsdauer einstellbar

•  Heizen/Lüften ein/aus
 •  vorwahlbetrieb  

programmieren/löschen
 •  Long-Press-Funktion für 

Sofortheizen
 •  Bedienung eines zweiten 

Heizgeräts/Zusatzgeräts 
möglich

•  Heizen/Lüften ein/aus
 

Timer-Programmierung —

•  3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So) 

—

•  3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So)

•   3 Programmierplätze 
innerhalb von 7 Tagen

•  Auswahl einzelner Wo-
chentage oder einer von 
3 Zeitperioden (Mo–Fr / 
Sa+So / Mo–So)

Timer-Programmierung: 
autom. Heizdauer- 
berechnung

—
Optional bei Anschluss 

Temperaturfühler
— Ja Ja

Laufzeit Sofortbetrieb 60 Min. voreingestellt 10 – 120 Min. einstellbar
10, 20, 30, 40, 50 oder 60 

Min. einstellbar
10 – 120 Min. einstellbar 10 – 720 Min. einstellbar

Standlüften* Ja Ja Ja Ja Ja

Anzeige 
innenraumtemperatur 

— Optional — Ja Ja

Rückmeldung

•  Status: Heizgerät
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Status: Heizgerät
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Datenübertragung 
erfolgreich

•  Status: Heizgerät 
•  Status: verbindung zum 

Heizgerät

•  Datenübertragung 
erfolgreich

•  Status: Heizgerät und 
Timer

•  Status: verbindung zum 
Heizgerät

•  Status: Heizgerät und 
Timer

•    Rückmeldung per App 
oder Browser-version

•  Status: verbindung zum 
Heizgerät

Reichweite — —
Bis zu 1 km, unter  

optimalen Bedingungen
Bis zu 1 km, unter  

optimalen Bedingungen
uneingeschränkt, bei vor-
handener netzabdeckung

Anzeige

Mit LEDs beleuchtetes 
iCOn-Display,

Beleuchtung kann an 
Fahrzeugbeleuchtung   

gekoppelt werden.

Mit LEDs beleuchtetes 
Matrix-Display,

 Beleuchtung kann an
Fahrzeugbeleuchtung   

gekoppelt werden.

LED zweifarbig
Mit LEDs beleuchtetes 

Matrix-Display

Anzeige über 
Smartphone-App 
oder Webbrowser. 

Beleuchteter Taster 
im Fahrzeug.

* Je nach Heizungstyp
** konnektivität ist durch den Endverbraucher für jeweils 12 Monate im voraus zu marktüblichen Mobilfunkgebühren buchbar über www.myeberspaecher.com
*** in folgenden Ländern besteht netzabdeckung: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Großbritannien und nordirland, italien, Lettland, Litauen, niederlande, norwegen, Österreich, 
 Polen, Rumänien, Russland, Schweden, Schweiz, Tschechien, Türkei, ukraine und Weißrussland. 
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3 | BEDiEnELEMEnTE

ZuBEHÖR EasyStart Select EasyStart Timer EasyStart Remote EasyStart Remote+ EasyStart Web

Temperaturfühler
für die Anzeige der 
innenraumtemperatur 

— 22 1000 34 22 00 — im Lieferumfang enthalten im Lieferumfang enthalten

Blende Timer — 22 1000 51 41 00 — — —

easystart Web: 
Eine kombination ist mit jeweils einem der folgenden Bedienelemente der EasyStart- 
Familie möglich: EasyStart Select, EasyStart Timer, EasyStart Remote.

easystart timer und easystart remote+:

ZuLäSSiGE HEiZGERäTEkOMBinATiOnEn MiT EinEM BEDiEnELEMEnT:
vARiAnTE 1
Es ist möglich, durch nutzung der DAT-Leitung (vT) und der Diagnoseleitung 
(BuWH) ein zweites Heizgerät zu betreiben. Ein weiteres Bedienelement kann 
jedoch nicht angeschlossen werden. Die Diagnose beider Heizgeräte ist möglich.

vARiAnTE 2
Es ist möglich, durch die Aktivierung des Schaltausgangs (S+/FZG) ein beliebiges 
Gerät einzuschalten. über die DAT-Leitung (vT) kann ein zweites Bedienelement 
angeschlossen werden. Die Diagnose des 1. Heizgeräts ist möglich, die des  
2. Heizgeräts ist nicht möglich.

kOMPATiBiLiTäTSMODuS FüR HEiZGERäTE OHnE EBERSPäCHER-DiAGnOSE, 
Z. B. LuFTHEiZGERäT D8 LC:
Es ist eine Diagnose des Heizgeräts über TP6-Bedienelemente und EDiTH-Diagnose  
möglich (Diagnose von bis zu fünf Fehlern). Zusätzlich muss bei Luftheizgeräten 
die Sollwertvorgabe über ein separates Bedienelement eingestellt werden.

SLAvE-BEDiEnELEMEnTE

EasyStart Select EasyStart Timer EasyStart Remote Taster EasyStart Web

EasyStart Timer x x x x —

EasyStart Remote+ x x — im Lieferumfang enthalten —

EasyStart Web x x x im Lieferumfang enthalten —

M
AS

TE
R-

 
BE

Di
En

EL
EM

En
TE

ZuGELASSEnE 

kOMBinATiOnEn
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3 | On-TOP-OPTiOnEn

uMLuFTBETRiEB MiT inTERnEM TEMPERATuRFüHLER:

STAnDARDFALL:  

umluftbetrieb mit Temperatur-istwertmessung durch den Temperatur- 

fühler im Heizgerät.

ZuSATZOPTiOn 1:  

Frischluftbetrieb mit Temperatur-istmessung durch den Extern-

temperaturfühler, separat zu montieren im geeigneten Messbereich 

der gewünschten Temperatur.

ZuSATZOPTiOn 2 – STAnDLüFTEn:  

Die Heizgeräte Airtronic enthalten die Standlüften-Funktion. 

Zusammen mit den EasyStart-Bedienelementen wird diese Funktion 

automatisch erkannt (siehe inbetriebnahmeanleitungen EasyStart 

Bedienelemente). Bei anderen Heizgeräten bzw. Bedienelementen 

siehe Technische Beschreibung.
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FRiSCHLuFTBETRiEB MiT ExTERnFüHLER:

üBERBLiCk: OPTiOn FRiSCHLuFTBETRiEB unD TEMPERATuRAnZEiGE An EASySTART-BEDiEnELEMEnTEn BEiSPiEL EASySTART TiMER: 

0,5 GYBK

Θ

0,5 BNWH

0,5 GYRD

g

y

0,5 GY

0,5 BNWH

0,5 RD

0,5 BUWH

0,5 BNc

0,35 RD

0,22 GYBK

0,22 BN

0,22 BUWH

0,22 VT

0,35 YE

0,22 BNYE

0,22 WHRD

0,22 BNWH

0,22 GY

1

2

1

2

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

-B9

-XB2 -XS2

-E3

-XB10 -XS10

X:58

Light (+)

X:15

Ign (+)

E3 EasyStart Timer 
22 1000 34 15 00

c zum Heizgerät

y Leitungen verbinden und isolieren

g zum Heizgerät
B9 Fühler Regeltemperatur  
extern, innenraum 25 1774 89 03 00 
PTC-Widerstand R25 = 2000 Ω

Temperaturfühler 2.15.1 für die Anzeige der innenraumtemperatur

Externer Temperaturfühler B9 für Frischluft-Heizbetrieb
Anschluss siehe in der technischen Beschreibung des Heizgerätes
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4 | SERviCE: DiAGnOSE- unD SERviCETOOL EASySCAn

1. vORTEiLE (FunkTiOnEn):
 Zukunftssicherheit durch kompatibilität zu allgemein 

 gültigen kfz-Standards (CAn, uDS)
 neue, moderne, benutzerorientierte Bedienoberfläche
 umfangreiche Auswertung der aktuellen Betriebszustände 
 Automatische Erstellung eines nutzungsprofils
 Fehleranalyse von Geräten und komponenten
 Fehlercodeausgabe für Heizgeräte mit CAn-kommunikation

 inklusive zusätzlicher Systemparameter
 Funktionsüberprüfung einer Heizungsapplikation 
 unterstützung bei der Erstinbetriebnahme für Heizsysteme mit  

 CAn-kommunikation
 integriertes Ergebnisprotokoll für den Abschluss der Erstinbetrieb- 

 nahme und für Diagnosevorgänge
 vorhandene Adapter der Heizgeräte weiterhin nutzbar
 Direkte Weiterleitung zum Eberspächer-Partnerportal möglich
 vorbereitet für das Aufspielen von Datensätzen wie z. B. für das  

 klappen- und Gebläsesteuergerät EasyFan sowie für Firmware- 

 updates der EasyStart Web 

2. WEiTERE MERkMALE:

 Download der PC-Software über das Partnerportal 

 Software alternativ auch lokal von einem Datenträger installierbar  

 und updatefähig

 Fortlaufende updates werden im Partnerportal bereitgestellt

 Lieferumfang: vCi, uSB-kabel und y-Adapterkabel (Anschluss für  

 bisherige Heizgeräte sowie zukünftige Anwendungen)

EASySCAn – DAS nEuE DiAGnOSE- unD SERviCE-

TOOL FüR STAnDHEiZunGSSySTEME:

EasyScan ist das Diagnose- und Servicetool für die 

kommenden Jahrzehnte – es bereitet die Werkstatt 

zukunftssicher auf künftige Aufgaben vor. Dabei wird 

kein proprietärer Eberspächer-Standard mehr ver-

wendet, vielmehr ist die kompatibilität zu allgemein 

gültigen kfz-Standards sichergestellt. Ein Anschluss 

des Diagnosegeräts an die fahrzeugeigene OBD-

Schnittstelle ist möglich, sofern vom Fahrzeug-

hersteller aus zulässig. Das neue Tool löst unser 

bisheriges Diagnosesystem EDiTH sukzessive ab und 

ist dementsprechend auch rückwärts kompatibel. 

in der Regel können Luft- und Wasserheizgeräte ab 

Baujahr 2007 bzw. 2009 diagnostiziert werden.

Abb.: komponenten- bzw. Werkstatttest
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Abb.: Grafische Darstellung des Startablaufs Abb.: Auslesen des Fehlerspeichers

TECHniSCHE DATEn:

Teilenummer 22.1550.89.0000

kompatibilität
Luft- und Wasserheizgeräte Hydronic 1 (12 v), Hydronic 2, Hydronic 2 Commercial (12 v & 24 v), 
Hydronic S3 Economy (12 v), Hydronic M ii (12 v & 24 v), Airtronic (12 v & 24 v) sowie alle zukünftigen 
Heizgeräte

Temperaturbereich °C – 40 bis +70

Abmessungen L x B x H mm 82 x 72 x 24

Schutzklasse iP 20

Systemvoraussetzungen PC:
  Handelsüblicher PC oder Laptop ab Windows 7
  Hardware: Prozessortakt min. 1 GHz – abhängig von Systemkonfiguration und komplexität der Daten
  Arbeitsspeicher: min. 1 GB (3 GB empfohlen)
  uSB-Anschluss
  Betriebssystem:  Windows 7 (32 + 64 Bit, SP1) und höher

Sprachen DE/En 
in vorbereitung:
FR/iT/CZ/PL/Cn/JP/kO/Ru
Weitere Sprachen auf Anfrage
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4 | SERviCE: WEiTERE DiAGnOSEGERäTE

EBERSPäCHER DiAGnOSEMÖGLiCHkEiTEn:

   EasyScan: benötigt PC, iSO Adapter und Software – 

Siehe Störsuchen zum Heizgerät bzw. Anleitung EasyScan im 

Serviceportal

  Mit den Bedienelementen EasyStart: 

 Siehe Störsuchen zum Heizgerät bzw. Bedienelement  

 im Partnerportal

DAS DiAGnOSEGERäT 22 1545 89 00 00 WiRD EinGESETZT:

  Wenn kein EasyScan und PC vorhanden ist

   Wenn kein EasyStart Select, Timer, Remote+ oder Web  

installiert ist

   Als Ersatz bei defekten Diagnosegeräten 22 1512 89 00 00  

und 22 1529 89 00 00

 

DiAGnOSEGERäTE:

   Zur sicheren Erstinbetriebnahme bzw. schnellen Diagnose im 

Fahrzeug, ohne diagnosefähiges Bedienelement

  Wenn kein PC zur verfügung steht

  Minimalausstattung

Heizgeräte prüfen durch EasyScan Bedienelement / Diagnosegerät

komplettprüfung ohne PC x

komplettprüfung mit PC x

EASySCAn:

  Auslesen allgemeine Heizgerätedaten, z. B. Laufzeiten Funktions- 

 test im Fahrzeug und auf dem Prüfstand, Anzeigen von Parametern

  Einzelkomponetenaktivierung zum Test von Bauteilen, Leitungs- 

 befüllungen

  Empfohlene Grundausstattung

   Mit den seitherigen Diagnosegeräten 22 1512 89 0000 und  

22 1529 89 0000 und dem Diagnosegerät 22 1545 89 00 00 

Siehe Störsuchen zum Heizgerät bzw. Anleitung Diagnosegerät  

im Serviceportal
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4 | PRüFGERäTE

PRüFGERäTE FüR  

HEiZGERäTE:

Bezeichnung artikel-Nr.

EasyScan 22 1550 89 00 00

Diagnosegerät (uhr neu) 22 1545 89 00 00

AkTuELLE

ADAPTERkABEL:

Bezeichnung artikel-Nr.

Hydronic i 3/4/5 kW 22 1000 31 63 00

Hydronic 2 Economy / Comfort 22 1000 33 78 00

Hydronic M-ii 22 1000 33 78 00

Hydronic 10 (25 2161/25 2162) 22 1000 32 52 00

Hydronic 16/24/30/35 22 1000 31 66 00

Hydronic 2 (OEM) 22 1000 32 64 00

Airtronic (D2/D3/D3 Plus/D4/D4 Plus) 22 1000 31 86 00

ADAPTERkABEL FüR

äLTERE HEiZGERäTE:

Bezeichnung artikel-Nr.

Luftheizgerät compact 22 1000 30 69 00

Luftheizgerät C (D1L C DAF) 22 1000 30 20 00

D9W, Hydronic 10 (alte Diagnoseuhr) 22 1000 30 05 00

D9W, Hydronic 10 22 1000 31 83 00

Hydronic 10 (25 2161/25 2162) 22 1000 32 52 00

D1/3LC MAn 22 1000 30 32 00

Hydronic 30 neoplan 22 1000 31 16 00

D1LC/D1LC compact Rvi  22 1000 31 23 00

D1/3LC compact DAF 22 1000 31 21 00
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4 | SERviCE-/TAuSCHGERäTEkOnZEPT

HEiZGERäT Bezeichnung Bestellnummer

Hydronic B4W S Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1852 97 01 00

Hydronic B4W SC Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1821 97 01 00

Hydronic B5W S Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1819 97 01 00

Hydronic B5W SC Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1820 97 01 00

Hydronic D4W S Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2355 97 01 00

Hydronic D4W SC  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2221 97 01 00

Hydronic D5W S 12 v  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2217 97 01 00

Hydronic D5W SC  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2219 97 01 00

Hydronic D5W S 24 v  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2218 97 01 00

Hydronic 2 Economy D4S Tauschgerät 25 2554 97 01 00

Hydronic 2 Economy D5S Tauschgerät 25 2526 97 01 00

Hydronic 2 Economy B4S Tauschgerät 20 1909 97 01 00

Hydronic 2 Economy B4S Tauschgerät 20 1904 97 01 00

Airtronic D2 12 v Tauschgerät 25 2069 97 01 00

Airtronic D2 24 v Tauschgerät 25 2070 97 01 00

Airtronic D4 12 v Tauschgerät 25 2113 97 01 00

Airtronic D4 24 v Tauschgerät 25 2114 97 01 00

Airtronic D4Plus 12v Tauschgerät 25 2484 97 01 00

Airtronic D4Plus 12v Tauschgerät 25 2498 97 01 00

üBERSiCHT TAuSCHHEiZGERäTE (GEnERALüBERHOLTE GERäTE, BEi DEFEkTEn ZWiSCHEn 1 unD 48 MOnATEn):
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4 | ERSATZGERäTEGESCHäFT

Zu BEACHTEn BEi HyDROniC-HEiZGERäTEn:  

Bei Austausch der älteren Generation durch Facelift-Heizgeräte benötigen Sie zusätzlich noch folgende Teile: 

  1 St. Gerätehalter, Facelift 25 2220 80 00 01

  1 St. Befestigungsschraube 100 10 101

  2 St. Reduzierstücke Wasserschlauch 20/18 20 1645 89 00 06

HEiZGERäT Bezeichnung Bestellnummer

Hydronic B4W S 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1852 97 02 00

Hydronic B4W SC 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1821 97 02 00

Hydronic D4W S 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2355 97 02 00

Hydronic D4W SC 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2221 97 02 00

Hydronic B5W S 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1819 97 02 00

Hydronic B5W SC 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 20 1820 97 02 00

Hydronic D5W S 12 v  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2217 97 02 00

Hydronic D5W SC 12 v Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2219 97 02 00

Hydronic D5W S 24 v  Tauschgerät Ausführung Facelift 25 2218 97 02 00

Airtronic D2 12 v Tauschgerät 25 2069 97 02 00

Airtronic D2 24 v Tauschgerät 25 2070 97 02 00

Airtronic D4 12 v Tauschgerät 25 2113 97 02 00

Airtronic D4 24 v Tauschgerät 25 2114 97 02 00

üBERSiCHT nEuGERäTE (BEi DEFEkTEn AB 48 MOnATEn nOTWEnDiG):

Hydronic 4kW-Heizgeräte der älteren Generation sind  

20 mm kürzer als die 4kW-Heizgeräte nach dem Facelift. 
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4 | ZuHEiZER / OEM-HEiZGERäTE

ZuHEiZER Bezeichnung Bestellnummer

D3W Z 12 v vW T4, PME 25 2121 05 00 00

D5W Z 12 v vW Sharan MPv ab Baujahr 2000 25 2163 05 00 00

D5Z-F 12 v vW Sharan MPv ab Baujahr 2004 25 2278 05 00 00

D5W Z 12 v DC Sprinter T1n 25 2162 05 00 00

D5W Z 12 v DC TO (vito + v-klasse) 25 2124 05 00 00

OEM-HEiZGERäTE Bezeichnung Bestellnummer

D5W S 12 v DC Sprinter T1n T2W 25 2091 05 00 00

D4W S 12 v vW Sharan MPv + T4 25 2123 05 00 00

D5W S 12 v TO vito v klasse DC 25 2125 05 00 00

D5W S 12 v vW Sharan 25 2164 05 00 00

D5S-F 12 v vW Sharan MPv 25 2279 05 00 00
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5 | kLAPPEn- unD GEBLäSESTEuERGERäT EASyFAn

EASyFAn – DAS nEuE kLAPPEn- unD GEBLäSESTEuERGERäT 

FüR HyDROniC 1, 2 unD S3 ECOnOMy in PkW-AnWEnDunGEn:

Das klappen- und Gebläsesteuergerät EasyFan ist ein eigen-

entwickeltes Produkt zur Ansteuerung von Fahrzeuggebläse sowie 

Luft- und Wärmeklappen. Sie als kunde profitieren vom gewohnten, 

qualitativ hochwertigen Eberspächer-Support und entsprechender 

Datenpflege.

1. vORTEiLE (FunkTiOnEn):
  Automatische Ansteuerung des Fahrzeuggebläses sowie der Luft- 

und Wärmeklappen: keine notwendigkeit für den nutzer, vor dem 

Heizvorgang die Gebläse- und klappeneinstellungen im Fahrzeug 

auf „Defrost“ anzupassen
  Automatische Wiederherstellung aller zuvor gewählten Gebläse- 

und klappeneinstellungen nach dem Heizvorgang bzw. ab  

Motorstart
  Auslieferung erfolgt für Hydronic 1, 2 und S3 Economy fertig 

 programmiert zum fahrzeugspezifischen Einbau
  Schutz vor Störung der Fahrzeugelektronik: nur bei ausgeschal-

tetem Motor ist verbindung zwischen Produkt und Fahrzeug-CAn 

physikalisch vorhanden, ansonsten automatische Trennung

2. WEiTERE MERkMALE:
  Fahrzeugspezifische EasyFan-Steuergeräte liegen für viele Fahr-

zeuge und klimatisierungsvarianten vor
 überzeugen Sie ihre kunden folgender Fahrzeugmarken:

 – volkswagen, Škoda, Seat

 – Audi

 – Mercedes-Benz

 – BMW

 – Renault, nissan

 – Toyota

 – Peugeot, Citroën

 – Ford

Detaillierte informationen erhalten Sie wie gewohnt unter: 

partner.eberspaecher.com
  Eingangssignal:

 –  erste Schnittstelle (Hydronic 1 und 2): Aktivierung von  

EasyFan erfolgt durch den Gebläseausgang des Heizgeräts

 –  zweite Schnittstelle (nur Hydronic S3 Economy): Aktivierung von 

EasyFan erfolgt durch eine CAn-Botschaft des Heizgeräts
  Ausgangssignal:

 –  Steuerung der Gebläse- und klappeneinstellung über CAn-Bot-

schaften an das klimabedienteil

 –  aufgrund von unterschiedlichen Pkw-Bussystemen zwei ver-

schiedene Hardware-varianten für High- und Low-Speed-CAn 

vorhanden
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5 | kLAPPEn- unD GEBLäSESTEuERGERäT EASyFAn

TECHniSCHE DATEn:

Programmierte varianten Teilenummer siehe fahrzeugspezifischer klimakit im Partnerportal

Stromaufnahme mA 50

Ruhestrom mA 0,1

Schutzklasse iP 40

Betriebstemperatur °C –40 bis +85

Abmessungen L x B x H

(mit Befestigungslaschen) mm 72 x 76 x 23
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5 | kLiMAkiT MiT iPCu ZuR AuSSTEuERunG DES FAHRZEuGEiGEnEn GEBLäSES

DAS iPCu iST TEiL DES kLiMAkiTS:

vorrangig sollen klimakits eingesetzt werden!

OPTIONEN:

  Siehe Einbauvorschlag/Serviceportal, ob klimakit verfügbar

  Wenn es keinen klimakit gibt, dann Serviceportal:  

  iPCu-Programmierliste (Bereich Download)

  Anruf technische Hotline

WaRNHINWEIS:

  Zur Messung sind Fachkenntnisse in Fahrzeugelektrik notwendig

  Zur Messung sind die Schaltpläne des Fahrzeugherstellers notwendig

  Für Messfehler, die zur Zerstörung der fahrzeugeigenen klimaanlage  

 und/oder Messgeräten und Diagnoseeinrichtungen führen, können  

 wir keine Haftung übernehmen

AnLEiTunG MESSunG MiT GEEiGnETEn MESSinSTRuMEnTEn:

universal-Multimeter mit Frequenzmesser und Tastgrad oder ein  

Oszilloskop (gehört zur Werkstattausrüstung).

MESSUNg DURCHFüHREN:

 voltmeter vorwahl Messbereich Minimum u3; nach Schaltplan messen

  Zündung einschalten

  Gebläsestufe am klimabedienelement verändern

  ist die Spannung veränderbar 0 – 5 v oder 0 – 10 v:  

 Spannungsteiler, kleine Gebläsestufe wählen, Spannungswert notieren 

Keine eindeutige Veränderung:

  Gebläse auf 0 schalten, Gleichspannung im voltbereich messen

   Spannung gegen uB: Low aktiv oder

   Spannung 0 volt: High aktiv, notieren

Wichtig: max. Spannung beachten!

  Auf Frequenzmessung umschalten, Frequenz ablesen und notieren

  kleine Gebläsestufe wählen, auf Tastgrad umschalten und Tastgrad  

 in % notieren

  Gebläsestufe so wählen, dass der Tastgrad ~50 % beträgt,  

 Messgerät umschalten auf Minimum u13, Spannung ablesen, 

 mit 2 multiplizieren und notieren

PROGRAMMiERMÖGLiCHkEiT MiT EDiTH BASiC:

Adapterkabel zur konfiguration der iPCu

Bestell-nr.: 22 1000 32 74 00
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6 | ARGuMEnTATiOn FüR WERkSTäTTEn

MEHR uMSATZ unD WERkSTATTAuSLASTunG:

Der verkauf von Standheizungen bietet eine margenstarke Alternative 

zum herkömmlichen Werkstattgeschäft. nutzen Sie diese Möglichkeit 

optimal und schaffen Sie so eine zusätzliche Werkstattauslastung.

POTEnZiAL:

Mehr als 90 % der kunden, die sich einmal für eine Standheizung

entschieden haben, entscheiden sich auch beim nächsten Fahrzeug  

für eine Standheizung.

PARTnERSCHAFT:

Als Eberspächer-Partner werden Sie umfassend geschult, um das 

notwendige know-how zu Eberspächer-Standheizungen zu erlangen. 

Darüber hinaus erhalten Sie Zugang zu unserem internetportal, über 

das Sie an wichtige informationen – wie Einbauvorschläge, Preise 

und kataloge – gelangen können. Zum Saisonstart erhalten Sie unser 

umfangreiches Werbepaket.

Eberspächer-Kraftstoffheizungen haben sich durch ihre Robustheit, Leistungsstärke und ausgereifte Technologie weltweit einen Namen 

gemacht. Unsere innovative Heiztechnik sorgt in jedem anwendungsbereich für hohen Wärmekomfort und schon beim Einsteigen für 

angenehme Temperaturen. Nutzen Sie unsere Produkte zum Vorteil Ihrer Kunden – und damit zu Ihrem Vorteil. Wir haben Ihnen die  

wichtigsten argumente für Eberspächer zusammengefasst – für Sie und Ihre Kunden.

SO unTERSTüTZEn SiE inTERn DEn vERkAuF:

 ihr kunde kauft nur das, was er positiv erlebt! Das heißt: Auch ihre  

 vorführfahrzeuge sollten eine Standheizung haben!

 Motivation ist alles: Sorgen Sie im vorfeld dafür, dass ihre verkäufer

 richtig „heiß“ auf das Thema Standheizung sind.

 Damit die Rechnung aufgeht: Stellen Sie ihren Mitarbeitern

 überzeugende Beispielkalkulationen für Leasing- und Finanzierungs- 

 angebote zur verfügung!

 Die Wirkung steigern: Rühren Sie die Werbetrommel auch auf

 ihrer Homepage, im newsletter oder mit einem Direct Mailing.

DARAn SOLLTEn SiE BEi iHRER PLAnunG DEnkEn:

 informieren Sie verkaufsteam, Teile- und Serviceleiter rechtzeitig 

 über Aktionen!

 Legen Sie die Fahrzeugmodelle fest, für die Aktionspakete angeboten  

 werden können!

 Sorgen Sie für eine gewissenhafte kalkulation der Paketpreise!

 Bestellen Sie unsere Werbemittel und statten Sie ihre Räume optimal  

 mit den Materialien aus!

 Stellen Sie die verfügbarkeit der benötigten Teile sicher!

 überprüfen Sie ihr Werkstatt-know-how in puncto Standheizungen  

 und nutzen Sie, falls nachholbedarf besteht, die Trainingsangebote 

 ihres Großhändlers und von Eberspächer.

 Erarbeiten Sie gemeinsam mit ihrem Team einen Leitfaden für das  

 verkaufsgespräch. Starke Argumente nachfolgend!
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6 | ARGuMEnTATiOn FüR EnDkunDEn

 Die Heizung wird aus dem Tank des Fahrzeugs mit kraftstoff

 versorgt – der kunde muss sich bei Auslandsreisen also keine 

 Gedanken mehr über Gasflaschen und -anschlüsse machen.

  Eberspächer-Geräte haben einen geringen kraftstoff- und 

Stromverbrauch.

 Die Heizung wird bequem per vorprogrammierung, 

 Fernbedienung oder Telefon bedient.

 Eberspächer-kraftstoffheizungen arbeiten jetzt  

 noch geräuschärmer.

 i m vergleich zu Wettbewerbsprodukten ist bei Eberspächer

 außer dem Einbau im innenraum auch der platzsparende Einbau  

 unterflur bzw. im Motorraum möglich.

 Auch auf der Fahrt ist das Heizen weltweit erlaubt – ohne 

 Zusatzkomponenten.

 Die Bauweise ist besonders service- und wartungsfreundlich.

kunDEnvORTEiLE PkW:

 nicht nur das lästige morgendliche Freikratzen der Scheiben  

 entfällt – eine Standheizung sorgt auch für ein angenehm  

 warmes Fahrzeug nach dem Sport oder der Wellness- 

 anwendung, nach einem abendlichen kinobesuch oder konzert.  

 Zudem ist eine Standheizung ein echtes Statussymbol und darf  

 bei keinem Premium-Fahrzeug fehlen.

  Die Eberspächer Standheizung sorgt dafür, dass Autoscheiben 

pünktlich zum Start abgetaut sind und nicht anlaufen. Freier Blick 

auf die Straße und keine dicke Winterjacke hinter dem Steuer –  

das schafft Sicherheit!

  Ein kaltstart belastet den Motor so stark wie viele kilometer 

Fahrt auf der Autobahn. Das wird durch eine moderne 

Standheizung verhindert, denn diese heizt nicht nur den 

innenraum, sondern über den kühlkreislauf auch den Motor. Die 

äußerst verschleißfördernde kaltstartphase wird umgangen, was 

auch dem Werterhalt des Fahrzeugs zugutekommt.

  Mit dem durch die Standheizung vorgewärmten Motor benötigt 

der kunde fürs Starten und die ersten Fahrminuten deutlich 

weniger kraftstoff, da die zuvor beschriebene kaltstart- bzw. 

Warmfahrphase des Motors entfällt.

  Bei einem Warmstart sind die Schadstoffemissionen geringer als 

bei einem kaltstart. Das beruhigt nicht nur das Gewissen, sondern 

schont auch ganz konkret die umwelt.

 kälte gibt es in unseren Breiten viel länger, als man denkt. Eis  

 im April ist nichts Besonderes! und oft präsentiert ihnen schon  

 der Oktober das erste „Minus“ auf dem Thermometer. An heißen  

 Sommertagen hingegen stellen Sie einfach um auf Standlüften,  

 dann können Sie ihren Wagen auch auf dem Parkplatz jederzeit mit  

 frischer Außenluft versorgen.

kunDEnvORTEiLE REiSEMOBiLE:
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 Eberspächer-Geräte haben einen geringen kraftstoff- und 

 Stromverbrauch.

 Die Heizung sorgt für das gewünschte Wohlfühlklima in der kajüte.

 Sie bedienen ihre Heizung bequem per Regler, vor-  

 programmierung oder Telefon. 

 Eberspächer-kraftstoffheizungen arbeiten jetzt noch  

 geräuschärmer.

 Für den Einbau der Heizgeräte brauchen Sie keinen kajütenplatz  

 zu opfern, denn die Heizgeräte können in jedem gut nach außen  

 belüfteten Raum untergebracht werden, z. B. in der Backskiste  

 oder in Pflicht- und Stauräumen.

 Die Bauweise ist besonders service- und wartungsfreundlich.

 Wärme für ihr Brauchwas ser oder die Dusche.

 Geringe Betriebskosten durch hohe Effizienz

 Zuverlässiges Startverhalten auch bei niedrigen Temperaturen

 Angenehme Temperaturen an mobilen Arbeitsplätzen und optimale  

 Temperierung von Laderäumen

 Eberspächer-kraftstoffheizungen arbeiten jetzt noch  

 geräuschärmer.

 Die Heizung wird im innenraum montiert – der platzsparende 

 Einbau unterflur bzw. im Motorraum ist ebenfalls möglich.

 Die Bauweise ist besonders service- und wartungsfreundlich.

kunDEnvORTEiLE SPEZiALFAHRZEuGE: kunDEnvORTEiLE MARinE:
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7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

ALLGEMEinE HinWEiSE:

  Wasserpumpe tiefer oder höchstens auf gleicher Höhe wie das  
 Heizgerät montieren.

  Alle wasserführenden Heizungsteile müssen stets unter dem kühl 
 wasserspiegel des Motors liegen.

  Beim Einbau eines Wasserheizgerätes sind grundsätzlich nur solche  
 Wasserschläuche zu verwenden, die im kfz-Wesen zugelassen sind,  
 da sonst die Gefahr des Platzens bzw. der schichtweisen Ablösung  
 von Schlauchstücken und damit verstopfung des Wasserkreislaufes  
 besteht.

  Befestigen Sie Wasserschläuche an verbindungsstellen stets mit  
 Schlauchschellen.

  verlegen Sie Wasserschläuche stets so, dass sie von keinen beweg- 
 lichen Teilen berührt bzw. durchgescheuert werden können. Legen  
 Sie dabei besonderes Augenmerk auf die starken Schüttelbe- 
 wegungen eines Motors bei dessen Start bzw. Abstellen.

  verlegen Sie die Wasserschläuche stets mit großen Radien, sodass  
 eine knickbildung ausgeschlossen ist, und vermeiden Sie frei 
 schwingende Wasserschläuche.

  Schützen Sie Wasserschläuche vor zu großer Hitzeeinstrahlung oder  
 gar Berührung mit heißen Motorteilen, z. B. mit dem Abgasrohr.

  Entlüften Sie grundsätzlich das gesamte Wasserkreislaufsystem  
 eines Fahrzeuges nach jedem montagebedingten Eingriff.

  Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise zu diesem  
 kapitel in den Dokumentationen der Heizgeräte.
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Wasserpumpe Flowtronic 6000 SC
mit Magnetkupplung, mit Halter
Wasserdurchsatz 6000 l/h gegen 0,4 bar

 24 v 25 2488 25 00 00
 

Ersatzteil-kit Flowtronic 6000 SC

  25 2488 99 25 10

Wasserpumpe Flowtronic 5000
mit Halter, Wasserdurchsatz 5200 l/h gegen 0,2 bar

 24 v 25 2488 26 00 00
 

Ersatzteil-kit Flowtronic 5000
für Wasserpumpe 25 2488 26 00 00

  25 2488 99 26 10

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Wasserpumpe Flowtronic 5000 S
mit Magnetkupplung, mit Halter
Wasserdurchsatz 5200 l/h gegen 0,2 bar

 24 v 25 1818 30 00 00
 

Wasserpumpe Flowtronic 1200 S
mit Magnetkupplung, Leitungsstrang 200 mm lang
12 v ohne Halter, 24 v mit Halter
Wasserdurchsatz 700 l/h gegen 0,3 bar

 12 v ohne Halter, kabelstrang ohne Steckgehäuse  25 1815 25 01 00
 24 v mit montiertem Halter, kabelstrang mit Flachsteckergehäuse 25 1928 80 02 00
 

Wasserpumpe Flowtronic 800 S
Wasserdurchsatz 820 l/h gegen 0,1 bar

  12 v, d =   20 mm  25 2275 25 00 00
 24 v, d =   18 mm 25 2218 25 00 00

Wasserpumpe
mit Halter montiert, Adapterkabel, Skt. Schraube M6x12
Wasserdurchsatz 850 l/h gegen 0,1 bar

 12 v 25 2217 27 00 00

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

➀

Halter siehe Seite 127

~ = außer Hydronic S3 Economy

➀

Halter siehe Seite 127

~
~

➀
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7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

Wasserpumpe
mit Halter montiert, Adapterkabel, Skt. Schraube M6x12
Wasserdurchsatz 850 l/h gegen 0,1 bar

 24 v 25 2009 25 00 00

Wasserschlauch

 di =   15 mm, L = lfm  360 75 020
 di =   18 mm, L = 1 m 360 75 407
 di =   20 mm, L = 1 m 360 75 408
 di =    38 mm, L = lfm 360 75 413
 

Reduzierschlauch

 Di =   20 mm, di =   15 mm 20 1533 88 00 04
 Di =   20 mm, di =   18 mm 20 1528 88 00 02
 Di =   22 mm, di =   18 mm 20 1645 89 00 08
 

➀

Abstandsring siehe Seite 127

➁

Wasserschlauchbefestigung Seite 126

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~
~

~ ~

~ ~

~ ~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

di

50Di

di

� �
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  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

Wasserschlauch

 di =   15 mm / 180°,  L1 = 50 mm,  L2 = 50 mm,    L3 = 75 mm  20 1522 88 00 01
 di =   20 mm / 180°,  L1 = 50 mm,  L2 = 50 mm,    L3 = 83 mm  20 1534 88 00 02
 di =   18 mm / 180°,  L1 = 45 mm,  L2 = 55,5 mm, L3 = 60,5 mm 360 75 043

Wasserschlauch

 di =   18 mm, L =   500 mm 24 0132 00 00 01
 di =   18 mm, L = 2000 mm 20 1690 81 00 01
 di =   20 mm, L = 2000 mm 22 1000 10 01 06
 

Wasserschlauch
zum Einkürzen

 di =   20 mm 25 2526 80 01 02
 

Wasserschlauch

 di =   15 mm, L1 = 1000 mm, L2 =   50 mm 20 1528 88 00 01
 di =   15 mm, L1 =   500 mm, L2 =   50 mm 20 1533 88 00 05
 di =   18 mm, L1 = 1000 mm, L2 =   50 mm 20 1645 80 00 01
 di =   18 mm, L1 =   840 mm, L2 = 240 mm 20 1645 89 00 01
 di =   20 mm, L1 =   120 mm, L2 =   60 mm 24 0310 80 00 02
 

~

L1

L2

di

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = vorzugsweise zur Herstellung der verbindung der Hydronic 2 / Hydronic 2 C mit der Wasserpumpe

140

90

50

50

140

120

120

di

di

~ ~
~ ~

~
~
~

~
~

~

~ ~
~

~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

140

100

120

L

di L1

L2

L3
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

~ ~
~

~
~ ~

d
L

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

verbindungsrohr

 Messing, d =   15 mm, L = 55 mm 20 1533 88 00 03  
 Messing, d =   18 mm, L = 55 mm 20 1528 88 00 03
 kunststoff, d =   20 mm, L = 60 mm 22 1000 10 01 03
 Messing, d =   22 mm, L = 55 mm 20 1645 89 00 07
 Messing, d =   38 mm, L = 60 mm 25 1214 89 00 21

Entlüftungsrohr
Messing

 D =   18 mm, L = 65 mm 20 1645 89 01 00
 

Reduzierstück

 Messing, D =   18 mm,  d =   15 mm, L = 60 mm 20 1645 80 02 01
 kunststoff, D =   20 mm,  d =   15 mm, L = 60 mm 22 1000 10 01 05
 kunststoff, D =   20 mm,  d =   18 mm, L = 60 mm 22 1000 10 01 04
 Messing, D =   20 mm,  d =   16 mm, L = 60 mm 24 0176 89 00 01
 Messing, D =   22 mm,  d =   15 mm, L = 60 mm 25 1214 89 00 11
 Messing, D =   22 mm,  d =   18 mm, L = 60 mm 20 1645 89 00 05
 Messing, D =   22 mm,  d =   20 mm, L = 60 mm 25 1214 89 00 04
 

T-Rohrstück
Messing

 D =   18 mm, d =   15 mm, L =   60 mm 25 1214 89 16 00
 D =   18 mm, d =   18 mm, L =   75 mm 20 1645 89 10 00
 D =   20 mm, d =   18 mm, L =   75 mm 20 1645 89 11 00
 D =   20 mm, d =   20 mm, L =   75 mm 20 1673 80 11 00 
 D =   38 mm, d =   38 mm, L = 120 mm 25 1371 89 04 00
 

~

~
~
~
~
~ ~
~ ~
~

~
~

~
~

d

D L

d

D L

L

D D

L

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

kombiventil mit Thermostatfunktion 
mit 5 Anschlüssen

 * d =   20 mm 25 2014 80 72 00
 

kombiventil mit Thermostatfunktion

mit 6 Anschlüssen

 * d =   20 mm 25 2014 80 62 00
 

Wasserrückschlagventil

 D =   20 mm, d =   18 mm 22 1000 10 11 00
 D =   20 mm, d =   20 mm 22 1000 10 10 00  
 

Wasserrückschlagventil

 D =   20 mm, d =   18 mm 22 1000 10 12 00
 D =   20 mm, d =   20 mm 22 1000 10 09 00  
 

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

~

* nicht geeignet für Hydronic 2 Comfort

Zusätzlich erforderlich: T-Rohrstück, Seite 79

* nicht geeignet für Hydronic 2 Comfort
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Pos Q.tà Description Material Finishing Drawing Code

9 2 HOSE UNION ROMA TYPE CW617N-M 33469/0 460000072909

8 1 SCREW STEEL ZINC Pltd. 33458/0 260000094909

7 2 MAGNET 32141/0 460000018309

6 1 O-RING 10.82X1.78 HNBR 70Sh 33457/0 370000096409

5 1 PLUG CW617N-M 12161/3 660000005509

4 1 BONNET CW617N-M 33461/0 220028102045

3 1 O-RING  28.3X1.78 RED FKM70 Red 32903/0 370000093309

2 1 STRAINER INOX R.0,25 AISI304 15537/1 260000008109

1 1 BODY CW511L 32927/1 210023102005
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

~ ~

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE

Wasserfilter für Hydronic M 
schützt die Wasserpumpe vor verschmutzung und stellt so die Funktion des Heizgerätes sicher.

Bezugsquelle:
Eberspächer AB
kardanvägen 34
SE – 461 38 Trollhättan
Sweden
Phone: +46 8 6831-100
info-se@eberspaecher.com D =   20 mm, d =   18 mm 24 6003 1
 

Wasserrückschlagventil

 D =   20 mm, d =   18 mm 22 1000 10 13 00
 D =   20 mm, d =   20 mm 22 1000 10 07 00  
 

Wasserrückschlagventil

 d =   18 mm 22 1000 10 14 00
 d =   20 mm 22 1000 10 08 00  
 

Wärmeschrumpfschlauch
Scheuerschutz für Wasserschläuche

 ø 40 mm / ø 20 mm 360 00 333
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14

Schutzschlauch
APk, Temperatur- und Scheuerschutz
für Wasserschläuche mit ø 18 mm und ø 20 mm

 di =   30 mm, L = 2 m 10 2114 25 02 00
 

8 2  |  P R O D u k T i n F O R M A T i O n

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

7 | WASSERFüHREnDE TEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

ALLGEMEinE HinWEiSE:

  Den größten Heizluftdurchsatz hat ein Heizgerät, wenn es freiblasend  

 betreiben wird. Heizluftführende Teile vermindern den Heizluftdurch- 

 satz.

  um ihnen die Möglichkeit zu geben, zu prüfen, ob der von ihnen  

 geplante Einbau den Heizluftdurchsatz nicht unzulässig vermindert,  

 haben wir für jedes Heizgerät eine Geräteleitzahl und für die heiz- 

 luftführenden Teile eine Teileleitzahl ermittelt. 

  Die Summe der Teileleitzahlen der an das Gerät angeschlossenen  

 heizluftführenden Teile darf nicht größer sein als die Geräteleitzahl,  

 da sonst die Ausströmtemperatur unzulässig hoch wird und der  

 überhitzungsfühler anspricht.

  ist die Summe der Teileleitzahlen größer als die Gerätezahl, kann  

 durch die Wahl eines größeren Durchmessers der luftführenden Teile  

 diese Summe verringert werden.

Bei glatten geschweißten Rohren beträgt die Teileleitzahl nur die Hälfte 

des flexiblen Rohres gleichen Durchmessers (d. h. doppelte Rohrlänge).

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

FAuSTFORMEL: 

Doppelter Querschnitt oder 2 gleiche Teile parallel gelegt = 

1/4 der Leitzahl.

Beispiel:

Schlauch ø 60, 

Querschnittsfläche A = 19,6 cm2, Leitzahl 1,0

Schlauch ø 75,

Querschnittsfläche A = 44,2 cm2, Leitzahl 0,25



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

8 4  |  P R O D u k T i n F O R M A T i O n

Ai
rt

ro
ni

c

Ai
rt

ro
ni

c 
M

Ai
rt

ro
ni

c 
L

Lu
ft

he
iz

ge
rä

t 8
 L

 /
 v

 7
 S

Hy
dr

on
ic

 4
 / 

5 
kW

Hy
dr

on
ic

 M
 /

 M
2

Hy
dr

on
ic

 L
 /

 L
2

Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

di

L

D

L1

di

D

600
60

di�

➀

di

➀
1
Flexibles Rohr (lfm) 
APk, für Heizluftführung im innenraum

 di =   50 mm 10 2114 29 00 00
 di =   60 mm 10 2114 31 00 00
 di =   75 mm 10 2114 34 00 00
 di =   90 mm 10 2114 37 00 00
 di = 100 mm 10 2114 38 00 00
 

2
Flexibler Schlauch
kunststoff mit Metallspirale, für Außenverlegung geeignet

 di =    60 mm, (Meterstücke) 360 00 165
 di =    75 mm, (lfm, max. 4m lang) 360 00 012
 di =    90 mm, (lfm, max. 4m lang) 360 00 013
 di =  100 mm, (lfm, max. 4m lang) 360 00 014
 

3
Schalldämpfer
Heizluft, Alu

 di =   75 mm, D =   120 mm 25 1226 89 15 00
 di =   90 mm, D =   140 mm 25 1226 89 17 00
 di = 100 mm, D =   150 mm 25 1226 89 56 00
 

4
Ansaugschalldämpfer
APk, Heizluftansaugung

 di =  75 mm, D = 110 mm, L = 600 mm, L1 = 300 mm 330 00 072

~ ~
~ ~

~
~

~ ~

~
~ ~

~
~

~
~ ~

➀

Luftschlauchbefestigung, siehe Seite 126 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

➀

Luftschlauchbefestigung, siehe Seite 126 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

5
Filter
Montage an der Ansaugseite
 

 di =   60 mm, D =   107 mm 25 1688 89 05 00        
 

10
Ausströmer hoch 30°
drehbar, für Stutzen, siehe Pos. 16

  passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, schwarz 22 1000 01 00 56
 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, weiß     22 1000 01 00 57
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, schwarz  22 1000 01 00 60
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, weiß     22 1000 01 00 61
  

11
Ausströmer flach 30°
drehbar, für Stutzen, siehe Pos. 16

  passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, schwarz 22 1000 01 00 44
  passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, weiß     22 1000 01 00 45
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, schwarz 22 1000 01 00 52
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, weiß     22 1000 01 00 53
 

11.1
Ausströmer
drehbar

 d1 = 60 mm, d2 = 100 mm, schwarz 22 1000 01 07 00
 * d1 = 60 mm, d2 = 100 mm, weiß     22 1000 01 11 00 

~
~ =  Regelmäßig auf verschmutzung prüfen, ggf. reinigen.

       Geschützten Ansaugbereich gewährleisten.

* mit 4 Edelstahlschrauben

~ = Anschlussdurchmesser prüfen 

D
40

di

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

~
~
~
~

~
~
~
~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

12
Ausströmer verschließbar
drehbar, für Stutzen, siehe Pos. 16

 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, schwarz  22 1000 01 00 72
 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, weiß     22 1000 01 00 73
  passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, schwarz  22 1000 01 00 76
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, weiß     22 1000 01 00 77
 

13
Ausströmer flach 0°
drehbar, für Stutzen, siehe Pos. 16

 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, schwarz 22 1000 01 00 40
 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, weiß     22 1000 01 00 41
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, schwarz  22 1000 01 00 48
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, weiß     22 1000 01 00 49
 
 
13.1
Gitter

 * D = 93 mm, L = 75, d = 60 mm 25 1226 89 05 00
 vernickelt

 * D = 93 mm, L = 75, d = 60 mm 22 1000 01 00 01
 kunststoff

 

14
Ausströmer hoch 90°
drehbar, für Stutzen, siehe Pos. 16

 passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, schwarz  22 1000 01 00 64
  passend für Stutzen ø 50 / 60 mm, weiß     22 1000 01 00 65
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, schwarz 22 1000 01 00 68
 passend für Stutzen ø 75 / 90 mm, weiß     22 1000 01 00 69
 

* passend für Pos. 18

~
~
~
~

~
~
~
~

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~
~
~
~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

15 Luftregulierelement
siehe Seite 40

 * kunststoff, ø 60 mm 22 1000 01 00 79
 ** kunststoff, ø 75 mm 22 1000 01 00 80
 *** kunststoff, ø 90 mm 22 1000 01 00 81
 

16 Stutzen
für Ausströmer Pos. 10, 11, 12, 13 und 14

 d = 50 mm, d1 = 67 mm, D =   89 mm, L = 39 mm, schwarz 22 1000 01 00 34
 d = 60 mm, d1 = 67 mm, D =   89 mm, L = 40 mm, schwarz 22 1000 01 00 35
 d = 75 mm, d1 = 92 mm, D = 115 mm, L = 42 mm, schwarz 22 1000 01 00 36
 d = 90 mm, d1 = 92 mm, D = 115 mm, L = 40 mm, schwarz 22 1000 01 00 37
 

17
Gitter, Heizgerät

 * di =    60 mm, L = 20 mm 25 1688 80 06 00
 * di =    75 mm, L = 22 mm 25 1552 05 01 00
 di =    90 mm, L = 24 mm 25 1729 80 00 01
 di =  100 mm, L = 22 mm 25 1226 89 44 00
 

18
Schlauchstutzen
passend für Gitter Pos. 13.1*

 
 
 d =   50 mm,  D =   97 mm,  L =   75  20 1575 80 08 01
 d =   60 mm,  D =   97 mm,  L =   75  20 1577 89 06 01
 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

d1 = Durchmesser für Bohrkrone

* für Stutzen Pos. 16, Bestell-nr. 22 1000 01 00 35 

** für Stutzen Pos. 16, Bestell-nr. 22 1000 01 00 36

*** für Stutzen Pos. 16, Bestell-nr. 22 1000 01 00 37

~
~

~ ~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

L

di

* D = 93 mm

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~
~

d

50
D

L

~
~
~
~

~
~
~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

21
Hutze

 d =   60 mm 22 1000 01 00 16
 d =   75 mm 22 1000 01 00 17
 d =   75 mm 22 1000 01 00 18
 d =   90 mm 22 1000 01 00 19
 

22
Hutze

 d =   90 mm 25 1729 01 09 00
 

30
kugelhutze

 d =   90 mm 25 1729 89 10 00
 

31 
Anschlussstutzen
für kugelhutze Pos. 30 / 32

 d =   25 mm 20 1575 89 00 15
 d =   50 mm 22 1000 01 00 04

32
kugelhutze

 d =   60 mm 22 1000 01 00 20
 d =   75 mm 22 1000 01 00 28
 * d =   75 mm 22 1000 01 00 22
 * d =   90 mm 22 1000 01 00 23
 

➀

Anschlussstutzen, siehe Pos. 31

~ ~ ~
~

Achtung! Höhere Teileleitzahl berücksichtigen

➀

Anschlussstutzen Pos. 31

* nicht bei Airtronic D4 Plus verwendbar d

d

➀
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

33
Rohrbogen, 90°

 di =   60 mm, da =   60 mm 25 1688 89 00 01
 di =   75 mm, da =   75 mm 25 1482 89 00 05
 

34
Ring

Schutzgitter (Pos. 17) mit di = 90 mm,

kann als übergangstück eingesetzt werden – Gitter entfernen.

 di =   60 mm, da =     75 mm 22 1000 01 00 08
 di =   75 mm, da =     90 mm 25 1822 89 00 01
 di =   90 mm, da =   100 mm 20 1607 80 00 01

35
T-Abzweigstück

 Metall, d =     50 mm 20 1575 89 18 00
 kunststoff, d =     60 mm 25 1688 89 00 02
 kunststoff, d =     75 mm 22 1000 01 00 27
 kunststoff, d =     90 mm 22 1000 01 00 26
 Metall, d =   100 mm 20 1667 89 03 00
 

40
Regelklappe

 d =   60 mm 330 00 174
 d =   90 mm 330 00 175
 

da

di

➀

~ ~

~ ~

~

➀

übergangsstück, siehe Pos. 45 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

    

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

41
Bedieneinrichtung
für Regelklappe Pos. 40, 2 m lang

  22 1000 01 03 00

42
y-Abzweigstück
symmetrisch

 kunststoff, D =   60 mm, d =   50 mm 25 1688 89 00 03
 kunststoff, D =   75 mm, d =   60 mm 22 1000 01 00 82
 kunststoff, D =   90 mm, d =   60 mm 22 1000 01 00 83   
 kunststoff, D =   90 mm, d =   75 mm 22 1000 01 00 84
 

42.1
y-Abzweigstück

 Metall, D =   75 mm, d =   50 mm 25 1482 80 08 00 

 

43
y-Abzweigstück

 d =    60, L = 145 mm 25 1774 89 00 05
 d =    75, L = 175 mm 25 1226 89 00 44
 d =    90, L = 180 mm 22 1000 01 00 21
 d =  100, L = 230 mm 25 1226 89 00 45
 

44
Schlauchverbindungsstutzen

 d =    60 mm 22 1000 01 00 05
 d =    75 mm 22 1000 01 00 06
 d =    90 mm 22 1000 01 00 24
 d =   100 mm 22 1000 01 00 07

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen ~

~

➀

übergangsstück, siehe Pos. 45 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

➀

übergangsstück, siehe Pos. 45 

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ ~
~ ~ ~

~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~

d

➀

➀

D

d

d
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

8 | LuFTFüHREnDE TEiLE

45
übergangstück
für Pos. 40, 43 und 44

 di =   75 mm, da = 50 mm, L = 50 mm 25 1226 89 00 46
 di =   75 mm, da = 60 mm, L = 45 mm 25 1226 89 00 50
 di =   90 mm, da = 75 mm, L = 45 mm  22 1000 01 00 12
 di = 100 mm, da = 50 mm, L = 62 mm 25 1226 89 00 48
 di = 100 mm, da = 60 mm, L = 57 mm 25 1226 89 00 51
 di = 100 mm, da = 75 mm, L = 50 mm 25 1226 89 00 47
 di = 100 mm, da = 90 mm, L = 42 mm 25 1226 89 00 49
 

46
übergangsstück

 di = 60 mm, da = 75 mm, L = 40,5 mm  25 1688 89 00 10

47
übergangsstück

 kunststoff, di = 75 mm, D =   90 mm, L = 54 mm 22 1000 01 00 85 
 Metall, di = 90 mm, D = 100 mm, L = 46 mm 20 1462 89 00 01
 

48
Hülse / übergangstück

 d = 90 mm / 100 mm 20 1607 80 00 01

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~
~

~ ~
~ ~
~ ~

~ ~ ~
~ ~

~

da

L
di

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~

~

d

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

ALLGEMEinE HinWEiSE:

  Brennstoffleitungen, Filter und Dosierpumpe vor unzulässiger Erwärmung  
 schützen; nicht in die nähe von Schalldämpfern und Abgasrohren montieren.

  Bei verlegung von Brennstoffleitung, Brennstofffilter und Dosierpumpe in der  
 nähe der Hinterachse den Federweg der Hinterachse berücksichtigen.

  Brennstoffschläuche und -rohre nur mit scharfem Messer ablängen.

  Schnittstellen dürfen nicht eingedrückt und müssen gratfrei sein.

  Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise zu diesem kapitel in  
 den Dokumentationen der Heizgeräte.
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

Tankanschluss
für PkW mit innentankpumpe 

 ➀ da =   4 mm, di =   2 mm 22 1000 20 15 00
 ➁ da =   4 mm, di =   2 mm, L = 295 mm 22 1000 20 16 00
 

Tankanschluss mit Rücklauf
für nutzfahrzeuge

 da =   6 mm, di =   4 mm 25 1226 89 40 00
 

Tankanschluss
für nutzfahrzeuge

 da =   6 mm, di =   2 mm 25 1226 89 50 00
 da =   6 mm, di =   4 mm 25 1156 30 00 00 
 

kit – kraftstoffleitungen für E85
nur für Hydronic 2 – B5 S

 l1 = Rohr ø 4x1,25; L = 6 m, schwarz / l2 = Rohr ø 4x1; L = 2 m, schwarz  22 1000 20 31 00

kit Tankanschluss
für PkW mit innentankpumpe

     
 l1 = Rohr ø 4x1,25; L = 6 m / l2 = Rohr ø 4x1; L = 6 m / da =   4 mm, di =   2 mm 22 1000 20 13 00

~

➀ ➁
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

kit Brennstoffversorgung
Einbau in den Tankbelüftungsschlauch

 l1 = Stahlrohr ø 4x1, L = 1 m, / l2 = kunststoffrohr ø 4x1, L = 2 m 22 1000 20 06 00
 

kit Brennstoffversorgung
Tankentnahme vorlaufleitung

 l1 = Rohr ø 4x1,25; L = 6 m / l2 = Rohr ø 6x1; L = 2 m 22 1000 20 17 00
 

Brennstoffschlauch (lfm)
Gummi

 di =   3,5 mm, D =   9,50 mm 360 75 300
 * di =   3,5 mm, D =   9,50 mm 360 75 400
 di =   5,0 mm, D =   11,0 mm 360 75 350
 * di =   5,0 mm, D =   11,0 mm 360 75 401
 * di =   7,5 mm, D =   13,5 mm 360 75 402
 * di =   9,0 mm, D =   15,0 mm 360 75 404* PME tauglich

~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

5

3,5

40
5

3,5

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

kit Brennstoffversorgung
für die verlegung der Brennstoffleitung 
im Motorraum von Booten

  22 1000 20 10 00
 

Brennstoffschlauch 105° Bogen
PME tauglich

 di =   3,5 mm, D =   9,5 mm 25 1888 80 01 01
 

übergangsstück Hydronic S3

 Außendurchmesser D = 10 22 1000 20 38 00

übergangsstück Hydronic S3 Bogen

 
 
 D = 9,5 mm, di1 = 4,5 mm, di2 = 3,5 mm 22 1000 20 41 00

übergangsstück

 
 Außendurchmesser D = 10 25 1888 80 01 02

übergangsstück 105° Bogen
PME tauglich

 Außendurchmesser D = 10 25 2110 05 03 01

übergangsstück für Brennstoffrohre

 Außendurchmesser D = 12 22 1000 20 30 00

Feuerwiderstandsfähige Schläuche nach Din En iSO 14859 

~

5 

3,5 

50 

50 

di 

D 

4,5

3,5

5

3,5

��

48

5

3,5

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

Brennstoffrohr (lfm)
kunststoff

 naturfarben, di =   1,5 mm   ,  D =   4 mm 890 31 118
 naturfarben, di =   2 mm      ,  D =   4 mm 890 31 055
 Ethanolbeständig, di =   1,5 mm   ,  D =   4 mm 890 31 139
 Ethanolbeständig, di =   2 mm      ,  D =   4 mm 890 31 138
 blau, di =   2 mm      ,  D =   4 mm 890 31 054
 schwarz, di =   2 mm      ,  D =   6 mm 890 31 125
 blau, di =   4 mm      ,  D =   6 mm 890 31 101

Moosgummischlauch (lfm)
Berührungs- und Schallschutz für Brennstoffrohr

 di =   5 mm, D =   11 mm 360 75 200
 

Wärmeschutzschlauch
für Brennstoffrohr
Glasgewebe auf Aluminium kaschiert
auch für elektrische Leitungen verwendbar

 di =   10 mm, D =   13 mm 360 00 183
 

verstärkungshülse
Messing, für Brennstoffrohr aus kunststoff
verpackungseinheit 10 Stück

 da =   4 mm 22 1000 20 01 00
 für Rohr 06x1 
 da =   6 mm 22 1000 20 02 00
 für Rohr 08x1 
 da =   8 mm 22 1000 20 03 00
 für Rohr 10x1 
 

Schlauchnippel
gerade, für überwurfmutter M 10 x 1

  25 1351 88 01 01

  

da

di

D

355

~
~



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

P R O D u k T i n F O R M A T i O n  |  9 7

Ai
rt

ro
ni

c

Ai
rt

ro
ni

c 
M

Ai
rt

ro
ni

c 
L

Lu
ft

he
iz

ge
rä

t 8
 L

 /
 v

 7
 S

Hy
dr

on
ic

 4
 / 

5 
kW

Hy
dr

on
ic

 M
 /

 M
2

Hy
dr

on
ic

 L
 /

 L
2

Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Ringstutzen mit Schlauchanschluss

 d =   5 mm, D =     8 mm 25 1352 88 00 05

T-Rohrstück
kunststoff

 
 d =   4 mm, D =     8 mm 262 31 155
 d =   5 mm, D =     5 mm 262 31 149
 d =   6 mm, D =     6 mm 262 31 150
 d =   6 mm, D =     8 mm 262 31 151
 d =   6 mm, D =   10 mm 262 31 152
 d =   6 mm, D =   12 mm 262 31 153
 

Brennstoffilter mit Papiereinsatz 
kunstoff / Einbau vor Brennstoffumwälzpumpe

  25 1156 20 00 09

Brennstoffilter mit Metallsieb
kunststoff / für Dosierpumpe mit Topfsieb

  25 1226 89 00 37
 

Rückschlagventil

 d =   6 mm 244 31 060
 d =   8 mm 244 31 061
 

~ = Achtung! Brennstofffilter nur für Brennstoffumwälzpumpe verwendbar

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ = Schlauchdurchmesser prüfen

D

D

d

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

d

D

d
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Druckminderer
mit Topfsieb und Schlauchstutzen
vordruck 0,2 − 4 bar
Regeldruck min. 50 mbar, max. 150 mbar

  22 1000 20 08 00

Brennstofftank 10 l, komplett
kunststoff

  22 1000 20 28 00

Brennstofftank 10 l, komplett – Einzelteil
Deckel
kunststoff

   22 1000 20 22 00

Brennstofftank 10 l, komplett – Einzelteil
Brennstoffsieb

  22 1000 20 28 03

Brennstofftank 10 l, komplett – Einzelteil
Dichtung

  22 1000 20 28 04

~ = nur für Diesel / Bio-Diesel (FAME) / Heizöl geeignet ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

78

405

405

450

9 | BREnnSTOFFFüHREnDE TEiLE

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE / PRüFGERäTE

ALLGEMEinE HinWEiSE:

  Mit einer Schaltuhr ist ein manuelles oder automatisches Einschalten  
 des Heizgerätes zu einem vorher bestimmten Zeitpunkt möglich (vor 
 wärmbetrieb).

  Der nachlauf eines Heizgerätes ist in jedem Fall zu gewährleisten. Auch  
 dann, wenn die gesamte elektrische Anlage eines Fahrzeuges über einen  
 Batteriehauptschalter stillgelegt werden kann (elektrische Sonderschaltung  
 oder deutlicher Hinweis). 

  Zur Sicherstellung der Stromversorgung gilt die Faustregel:  
 Ladezeit = Heizungsdauer.

  in Reisemobilen oder nutzfahrzeugen wird das Heizgerät unter umständen  
 für längere Perioden ohne unterbrechung betrieben. Hier ist der Energie 
 haushalt an Bord zu beachten.

  Weitere ausführliche Angaben siehe Technische Beschreibung und  
 Einbauanweisung.

  Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise zu diesem  
 kapitel in den Dokumentationen der Heizgeräte.
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

EasyStart Remote+
Funkfernbedienung

 12 v / 24 v 22 1000 34 17 00
 

EasyStart Remote*
Funkfernbedienung

 12 v / 24 v 22 1000 34 23 00
 

EasyStart Timer

 12 v / 24 v 22 1000 34 15 00
 

EasyStart Select

 12 v / 24 v 22 1000 34 13 00
 

~

~ ~ ~ ~

~

Blende für EasyStart Timer siehe Seite 131 

~ = nur Heizgeräte-Bedienung ohne Diagnose

* bei Airtronic: zusätzliches Bedienelement zur Temperturvorwahl notwendig

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

P R O D u k T i n F O R M A T i O n  |  1 0 1

Ai
rt

ro
ni

c

Ai
rt

ro
ni

c 
M

Ai
rt

ro
ni

c 
L

Lu
ft

he
iz

ge
rä

t 8
 L

 /
 v

 7
 S

Hy
dr

on
ic

 4
 / 

5 
kW

Hy
dr

on
ic

 M
 /

 M
2

Hy
dr

on
ic

 L
 /

 L
2

Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

EasyStart Web
webbasierte Funkfernbedienung

 12 v / 24 v 22 1000 34 51 00
 

EasyStart Remote+ – Einzelteil
Mobilteil

 12 v / 24 v 22 1000 34 18 00
 

EasyStart Remote+ – Einzelteil
Stationärteil

 12 v / 24 v 22 1000 34 19 00
 

EasyStart Remote+ – Einzelteil 
Fühler – Raumtemperatur, Anzeige

  22 1000 34 22 00
 

EasyStart Remote – Einzelteil
Mobilteil

 12 v / 24 v 22 1000 34 24 00
 

~

~

~

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

EasyStart Remote – Einzelteil
Stationärteil

 12 v / 24 v 22 1000 34 25 00
 

EasyStart Remote+ / EasyStart Remote – Einzelteil 
Deckel für Batteriefach

 EasyStart Remote+ 22 1000 34 18 01
 EasyStart Remote 22 1000 34 24 01
 

EasyStart Remote+ / EasyStart Remote – Einzelteil 
Antenne

  22 1000 34 21 00
 

EasyStart Remote+ / EasyStart Remote – Einzelteil 
Taster

  22 1000 34 20 00
 

EasyStart Call / EasyStart Remote+ / EasyStart Remote / EasyStart Timer / EasyStart Select – Einzelteil 
verbindungsteile elektrisch

  22 1000 34 26 00
 

~

~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

EasyStart Select – Einzelteil 
Stopfen

  22 1000 34 13 01
 

EasyStart Call – Einzelteil 
Scheibenantenne

  22 1000 34 03 00
 

EasyStart Call – Einzelteil 
Taster

  22 1000 34 04 00
 

EasyStart Call – Einzelteil 
Temperaturfühler

  22 1000 34 09 00
 

EasyStart Call, EasyStart Remote+ / EasyStart Remote / EasyStart Timer – Einzelteil 
Adapterkabel

 EasyStart Remote / EasyStart Remote+ / EasyStart Call (12-polig) 22 1000 34 08 00
 EasyStart Timer (10-polig) 22 1000 34 45 00
 

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

EasyStart R+ – Einzelteil 
Mobilteil

 12 v / 24 v 22 1000 32 81 00

EasyStart R+ – Einzelteil 
Stationärteil

  22 1000 32 82 00

EasyStart R – Einzelteil 
 

 12 v / 24 v 22 1000 32 86 00

EasyStart R – Einzelteil 
Stationärteil

  22 1000 32 87 00

EasyStart R+ / EasyStart R – Einzelteil 
Deckel für Batteriefach

  22 1000 32 91 00

~

~

~

~

~

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00

Ersatzteil für 22 1000 32 85 00

Ersatzteil für 22 1000 32 85 00

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00 und 22 1000 32 85 00 
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

EasyStart R+ / EasyStart R – Einzelteil 
Antenne

  22 1000 32 83 00
 

EasyStart R+ / EasyStart R – Einzelteil 
verbindungsteile elektrisch

  22 1000 32 90 00

EasyStart R+ / EasyStart R / EasyStart T – Einzelteil 
Taster

  22 1000 32 84 00
 

EasyStart R+ / EasyStart R / EasyStart T – Einzelteil 
verbindungsteile elektrisch

  22 1000 32 92 00

EasyStart R+ / EasyStart T – Einzelteil 
Fühler – Raumtemperatur, Anzeige

  22 1000 32 97 00

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00 und 22 1000 32 85 00 

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00 und 22 1000 32 85 00 

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00, 22 1000 32 85 00 und 22 1000 32 88 00

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00, 22 1000 32 85 00 und 22 1000 32 88 00

Ersatzteil für 22 1000 32 80 00 und 22 1000 32 88 00
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

Calltronic – Einzelteil 
Scheibenantenne

  22 1000 33 63 00

Calltronic i – Einzelteil 
Scheibenantenne

  22 1000 33 84 00
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Miniregler – Einzelteil 
 

  22 1000 32 07 00
 

Bedieneinrichtung

 * 12 v 25 1895 71 00 00
 * 24 v 25 1896 71 00 00
 ** 12 v 25 1767 71 00 00
 ** 24 v 25 1768 71 00 00
 

Bedieneinrichtung – Einzelteil 
Steckhülsengehäuse 7-polig

  206 31 282
 

Bedieneinrichtung – Einzelteil 
Steckhülse

  206 36 151

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

~ ~

~ ~
~ ~

~
~

* mit Steckhülsengehäuse und Steckhülse

**  ohne Steckhülsengehäuse und Steckhülsen / nur für Luftheizgerät 8 L

~ = kein Lüften möglich, keine Diagnoseausgabe.
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Fühler – Regeltemperatur extern, innenraum, wandintegriert, versenkte Montage
kabelstrang 2 m lang

  22 1000 35 21 00
 

Fühler – Regeltemperatur extern, innenraum, Aufputz-Montage
kabelstrang 2 m lang

  25 1774 89 03 00
 

Leitungsstrang / Temperaturfühler
für 25 1774 89 03 00

 4 m lang, 2-polig  25 1688 89 09 00
 4 m lang, 3-polig 25 1482 89 40 00
 

Einbausatz Zuheizkit
nur für Hydronic 2 in verbindung mit EasyStart Remote+ / Remote / Timer

 

  24 8532 00 00 00
 

Leitungsstrang Hydronic S3 Economy 
für Freizeitfahrzeuge und Boote
notwendig für den Heizbetrieb bei verwendung 
eines netzanschlusses (230 v/50 Hz),  
z. B. auf Camping- oder Stellplätzen bei Reisemobilen  
oder in Marinas bei Booten

  25 2652 82 11 00

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

~ = verwendbar mit Bedieneinrichtung
~

~

~
~

35

19

10

~
~ = verwendbar mit Bedieneinrichtung

Thermoschalter inkl. Anschluss- und Befestigungsmaterial

Ausschaltpunkt: 10 °C

Einschaltpunkt: 5 °C

35

19

10

~

6000 mm

3050 mm

2700 mm

* verfügbar ab 3. Quartal 2017
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

Spannungsteiler für Gebläseansteuerung – Einzelteil 
Stecksockel

  203 00 085
 

Spannungsteiler für Gebläseansteuerung – Einzelteil 
Steckhülse

  203 53 020
 

Rüstsatz iPCu

 12 v 24 0273 00 00 00

Rüstsatz iPCu – Einzelteil
Relais

 12 v 22 1000 32 73 00

~ = kundenspezifische Rüstsätze siehe im Service Portal – Bereich EPRO / Zubehör / elektrische Teile ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

Adapterkabel iPCu für EDiTH Basic

  22 1000 32 74 00
 

Relais, Wechsler
max. Stromaufnahme 40 A

 12 v 203 00 097
 24 v 203 00 096
 

Sicherungshalter 3-fach mit Pin
mit Sicherungen 5 A, 15 A, 25 A und Befestigungsteilen

  22 1000 31 06 00

Halter für Sicherungs- und Diagnosestecker (Hydronic S3) inkl. Clip
(für 22 1000 31 06 00; siehe oben)

  22 1000 5149 00

~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

Flachsteckergehäuse / Junior-Timer
für Mini-uhr 22 1000 30 14 00  

 4-polig 206 31 100
 

Flachsteckergehäuse / Junior-Timer
für Mini-uhr 22 1000 32 35 00  

 6-polig  206 31 106
 

Flachsteckergehäuse / Junior-Timer

 8-polig  206 31 101
 

Flachstecker
für Flachsteckergehäuse / Junior-Timer

 0,52 – 1,02  206 36 018
 

Steckhülsengehäuse / Junior-Timer
für Mini-uhr 22 1000 30 14 00  

 4-polig  206 31 296
 

Steckhülsengehäuse / Junior-Timer
für Mini-uhr 22 1000 32 35 00 

 6-polig  206 31 297

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE

Steckhülsengehäuse / Junior-Timer

 8-polig 206 31 298
 

Steckhülse
für Steckhülsengehäuse / Junior-Timer

 0,52 – 1,02  206 73 052
 1,02 – 2,52  206 73 053
 

Flachsteckergehäuse AMP 2.8  

 2-polig 206 31 018
 

Flachstecker
für Flachsteckergehäuse AMP 2.8

 0,52 – 1,02  206 73 001
 1,02 – 2,52  206 52 151
 

Steckhülsengehäuse AMP 2.8

   206 31 306
 

Steckhülse
für Steckhülsengehäuse AMP 2.8

 0,52 – 1,02  206 73 039
 1,02 – 2,52  206 36 161

kit Steckhülsengehäuse, 8-polig
für Hydronic, mit kontakten und Dichtungen

  22 1000 30 10 21
 

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | ELEkTRiSCHE TEiLE / PRüFGERäTE

kit Steckergehäuse für Hydronic S3
fur Dosierpumpe, mit kontakten und Dichtungen

  22 1000 35 25 00

kit Steckergehäuse
für Dosierpumpe, mit kontakten und Dichtungen

  22 1000 31 87 00

Höhenkit *
Luftdrucksensor für Heizbetrieb in Höhenlagen
bis 3.500 m über dem Meeresspiegel

  22 1000 33 22 00

Adapterkabel 
für Diagnose Luftdrucksensor

  22 1000 33 31 00

Diagnosegerät 

  22 1545 89 00 00
  

* nur verwendbar bei Airtronic / Airtronic M und Hydronic / Hydronic 2 

mit dem Aufdruck „H-kit“ seitlich auf dem Fabrikschild

~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

10 | PRüFGERäTE

EasyScan

  22 1550 89 0000

Adapterkabel * Airtronic / Airtronic M 22 1000 31 86 00
für Diagnosegerät und EDiTH Basic und EasyScan Hydronic 22 1000 31 63 00
 Hydronic 2 / Hydronic 2 C / Hydronic M2 (Modell ab Juni 2012) 22 1000 33 78 00
 Hydronic L / Hydronic L2 22 1000 31 66 00
 EasyStart Web 22 1000 34 11 00

Adapterkabel – nicht mehr aktuelle Heizgeräte
für Diagnosegerät und EDiTH Basic

 Hydronic M 22 1000 32 52 00
 Hydronic M2 (Modell bis Juni 2012) 22 1000 33 44 00
 B / D1 LC compact, B / D3 LC compact, B / D3 LP compact 22 1000 30 69 00
 B / D1 LC, B / D3 LC, B / D3 LP, B / D5 LC 22 1000 30 20 00
 D9 W, Hydronic 10 22 1000 31 83 00

Adapterkabel
fahrzeugspezifisch für Diagnosegerät und EDiTH Basic

 Toyota 22 1526 89 03 00
 neoplan 22 1000 31 16 00

Adapterkabel – nicht mehr aktuelle Heizgeräte 
fahrzeugspezifisch für Diagnosegerät und EDiTH Basic

       MAn B / D1 LC compact, B / D3 LC compact         22 1000 32 20 00
 MAn B / D1 LC / D3 LC 22 1000 30 32 00
 Rvi B / D1 LC compact, B / D3 LC compact 22 1000 31 25 00
 Rvi D1 LC 22 1000 31 23 00
 DAF B / D1 LC compact, B / D3 LC compact 22 1000 31 21 00
 

Adapter uSB nach Seriell
inkl. CD mit Software Diagnosetool EDiTH

  22 1543 89 00 00

* kabelbaum mit Diagnosestecker

69,1

82

24

~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

ALLGEMEinE HinWEiSE:

Die verbrennungsluftführung ist so zu montieren, dass

  der Anschluss am Stutzen des Heizgerätes dicht ist.

  die Rohrmündung nie gegen den Fahrtwind steht.

  in die Rohrmündung möglichst kein Spritzwasser eindringen, andernfalls  
 sofort wieder auslaufen kann, ohne zum Heizgerät durchzudringen.

  keine Abgase des Heizgerätes oder des Fahrzeugmotors angesaugt werden  
 können.

  Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise zu diesem kapitel in  
 den Dokumentationen der Heizgeräte.

verlegung der abgasführung:

  Abgasrohre sollen stetig fallend bis zu ihrer Mündung verlegt werden. 

  ist dies nicht möglich, muss an der tiefsten Stelle eine Wasserablaufbohrung  
 vorgesehen sein.

  Befindet sich diese Stelle nicht im Freien (z. B. Maschinenraum im  
 Schiff), so ist diese Öffnung dicht mit einem sogenannten über- 
 laufgefäß zu verbinden. 

  Querschnittsverengungen in der Abgasleitung gegenüber dem Abgasstutzen  
 am Heizgerät sind auf alle Fälle zu vermeiden. 

  Zulässige Längen, Durchmesser, krümmungen der verbrennungsluft- und  
 Abgasleitungen siehe Technische Beschreibung und Einbauanweisung.
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Abgasschlauch
Edelstahl (Meterware)

   di = 24 mm, einlagig  360 61 620
   di = 30 mm, einlagig   360 61 621
   di = 40 mm, einlagig, 3000 mm lang  360 61 681
 di = 42 mm, einlagig  360 61 690

Abgasschlauch mit Endhülse
einlagig, Edelstahl

 di =   24 mm / L =  400 mm 22 1000 40 46 00
 di =   24 mm / L =  800 mm 22 1000 40 49 00
 di =   24 mm / L =1300 mm 22 1000 40 43 00
 di =   30 mm / L =1300 mm 22 1000 40 65 00

Glasgewebeschlauch
Hitzeschutz

 
 * di =   28 mm, L =   500 mm 360 00 363
 di =   30 mm, L =   300 mm 25 1676 80 00 01
 di =   30 mm, L =   150 mm 24 0151 00 00 05
 di =   40 mm, L =     60 mm 25 1894 80 04 01
 di =   70 mm, L = 1200 mm 25 1445 05 03 04
 

~

➀

Abstandsring, siehe Seite 127

~ = in verbindung mit Abgasrohrbogen 25 1226 89 46 00

di

�

* Silikon beschichtet

~ = Durchmesser Abgasleitung prüfen ~

di

L

L
didi

L
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Endhülse für Abgasrohr

 ø 30 mm 25 1785 80 02 00
 ø 42 mm 22 1000 40 02 00

übergangsstück für Abgasschlauch

 
 di =   24 mm, da =   30 mm 25 1520 80 01 01

Zwischenstück mit kondensatablauf

 d =   24 mm, L = 65 mm 22 1050 89 40 00
 d =   30 mm, L = 60 mm 25 1226 89 59 00

Abgasrohrwinkel

 di =   24 mm, da =   30 mm, h = 50 mm / 80 mm 25 1226 89 55 00

di

da

di

da

L

d M10x1d

L

M10x1

di

da

L

h

di

h

L

da
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Abgasrohrwinkel mit Ablauf M10 x 1

 di =   24 mm, da =   24 mm, h = 50 mm, L = 110 mm 25 1226 89 45 00
 di =   24 mm, da =   30 mm, h = 50 mm, L =   80 mm 22 1050 89 39 00
 

kondensatabführung

  25 8547 16 02 00
 

Abgasrohrbogen 

   mit kondensatloch, di =   24 mm, da =   24 mm 24 0076 07 01 00
 ohne kondensatloch, di =   24 mm, da =   24 mm 24 0172 01 01 00
  

Abgasrohrbogen 

 di =   24 mm, da =   24 mm 25 2481 80 02 02

Abgasrohrbogen mit kondensatablauf M10 x 1

 di = 42 mm, da = 40 mm 25 1226 89 46 00

~ ~ ~ ~ ~ ~~ = nur bei einem Teil mit kondesatablauf verwendbar

di

da

L

h

di

L

h

da

M10x1

120 mm

L

di

da

50

65

50

56

di

da

80

di

da
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Abgasrohrbogen  

 di =   70 mm, da =   72 mm 22 1000 40 03 00
 

Abgasschalldämpfer

 da =   24 mm 22 1000 40 21 00

Abgasschalldämpfer

 da =   24 mm 22 1000 40 19 00

Abgasschalldämpfer

 
 da =   30 mm, L = 180 mm, L1 = 224 mm 25 1806 80 01 00

Abgasschalldämpfer

 
 da =   24 mm 25 1864 81 01 00

Halter für Abgasschalldämpfer, siehe Seite 130

Halter für Abgasschalldämpfer, siehe Seite 130

Halter für Abgasschalldämpfer, siehe Seite 130

Halter für Abgasschalldämpfer, siehe Seite 130

Der Abgasschalldämpfer darf bei Bootseinbauten  

nicht in innenräumen montiert werden.

Der Abgasschalldampfer darf bei Bootseinbauten

nicht in innenraumen montiert werden.

Der Abgasschalldämpfer darf bei Bootseinbauten  

nicht in innenräumen montiert werden.

Der Abgasschalldämpfer darf bei Bootseinbauten  

nicht in innenräumen montiert werden.

 

 di

da

da

164

215

51

116 da

51

215
164116

184

95

14045da

41

L1

L

95
da

42

163
115

80

24
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Der Abgasschalldämpfer darf bei Bootseinbauten  

nicht in innenräumen montiert werden.

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Abgasschalldämpfer
flexibel, aus Edelstahl für Boote

 di =   30 mm 25 1226 89 58 00

Bootswanddurchgang
Edelstahl poliert

 da =   30 mm, D =     90 mm 22 1050 89 43 00
 

Oxidations-katalysator

 da =   24 mm 22 1000 40 17 00

Alufolie, selbstklebend
Schutzfolie gegen Wärmestrahlung

  871 00 051
 

nur für Airtronic Diesel-Heizgeräte, nicht für PME-Betrieb (Biodiesel) geeignet.

~ ~ ~ ~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ ~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Flexibles Rohr für verbrennungsluft (lfm)

 di =   20 mm 360 00 092
 di =   25 mm 10 2114 21 00 00
 

Flexibles Doppelrohr für verbrennungsluft
schalldämmend

 di = 20 mm 360 00 179
 

Endhülse mit Steg, für verbrennungsluftrohr 

 di =   20 mm  25 1688 80 12 01
 di =   25 mm  25 1729 89 00 02
 

Luftfilter für verbrennungsluft

 di = 25 mm 330 00 051
 

Luftfiltereinsatz 
für Luftfilter 330 00 051

  237 00 052~ ~ ~

~ ~ ~~ = Anschlussdurchmesser prüfen

 di

di

760

didi

di

16

73

118
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

11 | ABGAS- unD vERBREnnunGSLuFTFüHREnDE TEiLE

Bogen für verbrennungsluft
kunststoff

 di =   20 mm, h = 45 mm 22 1000 40 00 02
 di =   25 mm, h = 50 mm 22 1000 40 00 01
 
Hutze mit Schlauchanschluss

 d =   60 mm 22 1000 40 06 00
 

Schalldämpfer für verbrennungsluft
flexibel
für Hydronic S3, Hydronic 2 und Hydronic

 Di = 20 mm,  di = 38 mm,  L1 = 180 mm, L = 780 mm 22 1000 40 00 13 

Schalldämpfer für verbrennungsluft
flexibel

 di =   20 mm,  L1 = 100 mm, L2 = 160 mm, L3 = 100 mm, L = 360 mm 22 1000 40 00 08
 di =   25 mm,  L1 = 135 mm, L2 = 405 mm, L3 =   25 mm, L = 565 mm 20 1689 80 05 00
 di =   25 mm,  L1 = 100 mm, L2 = 555 mm, L3 =   30 mm, L = 685 mm 25 1945 80 13 00

Flexibler Schlauch, siehe Seite 84

di

h

dd

di

L

L2

L3

L1

di

L

Di

L1
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

ALLGEMEinE HinWEiSE:

  Die lieferbaren Befestigungsteile berücksichtigen alle normalen Einbau- 
 bedingungen.

  Beim Einbau in Pkws und Omnibusse kann normalerweise das  
 Heizgerät bzw. der Geräteträger direkt mit dem entsprechenden  
 karosserieteil starr verbunden werden.

  Dagegen sind bei Lkws und insbesonders bei Baumaschinen  
 schwingungs- dämpfende Metallgummipuffer einzubauen. Diese  
 Metallgummipuffer dürfen jedoch nicht auf Zug und Scherung  
 beansprucht werden.

  Solche Metallgummielemente reduzieren auch die Geräuschübertragung  
 (körperschall); z. B. werden damit auf Wohnbooten sowohl das Heizgerät  
 als auch die Dosierpumpe montiert.

  Bitte beachten Sie zusätzlich die Sicherheitshinweise zu diesem kapitel in  
 den Dokumentationen der Heizgeräte.



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

P R O D u k T i n F O R M A T i O n  |  1 2 5

Ai
rt

ro
ni

c

Ai
rt

ro
ni

c 
M

Ai
rt

ro
ni

c 
L

Lu
ft

he
iz

ge
rä

t 8
 L

 /
 v

 7
 S

Hy
dr

on
ic

 4
 / 

5 
kW

Hy
dr

on
ic

 M
 /

 M
2

Hy
dr

on
ic

 L
 /

 L
2

Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Schlauchschelle

 ø 16 – ø  25 mm 10 2067 01 60 25
 ø 20 – ø  32 mm 10 2067 02 00 32
 ø 32 – ø  50 mm 10 2067 03 20 50
 ø 40 – ø  47 mm 15 2090 17
 ø 50 – ø  70 mm 10 2067 05 00 70
 ø 70 – ø  90 mm 10 2067 07 00 90
 ø 90 – ø110 mm 10 2067 09 01 10

Ohr-Schlauchklemme

 

    ø 9   – ø 10,5 mm 152 61 104
    ø 21 – ø 24,0 mm 152 61 115

Schlauchschelle

 ø   7 mm 10 2068 00 70 78
 ø   9 mm 10 2068 00 90 98
 ø 10 mm 10 2068 01 00 98
 ø 11 mm 10 2068 01 10 98
 ø 12 mm 10 2068 01 20 98
 ø 14 mm 10 2068 01 40 98

Rohrschelle für Abgasrohr

 ø 26 – ø 28 mm 22 1000 51 44 00
 ø 32 – ø 34 mm 22 1000 51 45 00

Rohrschelle für Abgasrohr

 

 ø 42 – ø 45 mm 152 09 004
 ø 43 – ø 46 mm 152 09 005

~
~ ~

~
~

~
~ ~ ~

~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~
~ ~

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen

~ = Anschlussdurchmesser prüfen
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Halter für Dosierpumpe
und Wasserpumpe Flowtronic 800 S (siehe Seite 76)
Gummi

 kraftstoff, ø 34 mm 22 1000 50 03 00
 Wasser, ø 41 mm 22 1000 50 07 00

Luftschlauchbefestigungssatz 
kunststoff (3 Stück)

 ø 60 – ø 100 mm 22 1000 50 02 00

Schelle
verzinkt

 ø 28 mm 152 09 010
 ø 41 mm 152 10 039
 ø 50 mm 152 09 011
nicht für Abgasflexrohre verwenden! ø 65 mm 152 09 012

Schelle
Edelstahl

 ø 25 mm 152 10 048 
 ø 28 mm 152 61 001
 ø 32 mm 152 10 069

Rohrschelle mit Gummieinlage

 ø 10 mm 152 00 139
 ø 41 mm 152 00 131

Befestigungsschelle 
für Wasserschläuche, ø 15 mm – ø 20 mm

  156 31 011
➀

Halter Seite 130

~
~

~ ~ ~ ~

~ ~ ~ ~ ~ ~

➀
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Halter für Dosierpumpe
verwendbar für Boote und Campingfahrzeuge

  20 1634 80 06 00

Abstandsgummiprofil für Abgasleitung und Wasserschläuche
Silikonkautschuk, temperaturbeständig

  22 1000 50 10 02

Dichtring für Abgasrohr

 di =   41 mm 20 8542 11 00 02

Halter für Wasserpumpe
verwendbar für Wasserpumpe 25 2217 27 00 00

(siehe Seite 76)

  25 2217 27 01 00

21 

20 44
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Dichtring für Heizluftführung

 di = 72  –  85 mm, da =   100 mm 20 1280 04 00 01

Gummitülle

 di =   4 – 10 mm, da =   16,5 mm 20 1280 09 01 03

Tülle für verbrennungsluftrohr  

 di = 25 – 30 mm, da =   41 mm 20 1282 20 00 01
 

Tülle für Abgasrohr 

 di = 23 – 30 mm, da =   41 mm 20 1549 65 00 02
 di = 38 – 45 mm, da =   60 mm 20 1282 20 00 02
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Metallgummipuffer

 Gewinde M6 / ST 6,3 C x 15 20 1673 80 01 01
 

Metallgummipuffer

 Gewinde 2 x M6 x 11 mm 20 1185 00 00 01

Metallgummipuffer
zusätzlich mit Metall verstärkt

 Gewinde M6 x 10 mm / M6 x 15 mm 22 1000 50 00 08

Metallgummipuffer

 Gewinde 2 x M6 x 10, d =   20 mm, h1 = 15 mm, h2 = 35 mm 20 1607 65 00 02
 Gewinde 2 x M6 x 10, d =   20 mm, h1 = 25 mm, h2 = 45 mm 20 1609 05 00 04
 Gewinde 2 x M8 x 13, d =   30 mm, h1 = 15 mm, h2 = 41 mm 330 09 002
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Halter

  20 1348 03 00 02
 

Halter

  20 1348 03 00 04
 

Halter

  20 1533 88 00 07

L-Halter
für Abgasschalldämpfer 22 1000 40 19 00

  22 1000 51 34 00

Z-Halter
für Abgasschalldämpfer 22 1000 40 19 00

  22 1000 51 35 00

Abgasschalldämpfer siehe Seite 120

Abgasschalldämpfer siehe Seite 120
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Einbaurahmen für EasyStart T 

  22 1000 51 33 00

EasyStart T – Einzelteil 
Befestigungsteile

  22 1000 32 93 00
 

EasyStart T – Einzelteil 
konsole 
für geneigte, ebene bzw. gewölbte Montageflächen

  22 1000 51 32 00
 

Blende für EasyStart Timer 

  22 1000 51 41 00
 

Distanzplatte
Gummi

 6 mm dick 25 1482 89 00 02
 

Gerätehalter

 97° 20 1575 89 00 10
 Edelstahl, 105° 22 1050 89 08 00

~ ~ ~ ~verwendbar bei Austausch der Moduluhr durch EasyStart T

12 | BEFESTiGunGSTEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

Gerätehalter

  24 0076 00 00 01
 

Haltewinkel für Heizgerät

  25 1482 89 00 11
 

Gerätehalter

  20 1575 89 04 00

Befestigungsplatte

  25 1482 89 00 13

Halter

  22 1000 50 00 03

105
140

120 140

110

170

55

85

130

40 42,5

140

224

260155

12 | BEFESTiGunGSTEiLE
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

12 | BEFESTiGunGSTEiLE

Halter

  22 1000 50 00 06

Halter für Hydronic S3

  22 1000 51 42 00
 

Halter für Hydronic

  22 1000 51 36 00

Halter für Hydronic 2

  22 1000 51 37 00
 

ø7 ( 8x )

200

135

45
18

120140
60

10

27
14

87,5

➀

Zusätzlich erforderlich: 

Befestigungsschraube M6x95, Bestell-nr. 100 10 259

➀

➀

➀

Spez. Schraube zusätzlich erforderlich: 

für Economy / Comfort 25 2526 80 01 01

122

9511
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

13 | FABRik- / HinWEiSSCHiLDER

Fabrikschilder für Heizgeräte mit einer ABG (Allgemeine Bauartgenehmigung), 
erkennbar am Prüfzeichen mit der Wellenlinie ( ).

ALLGEMEinE HinWEiSE:

fabrikschilder

Das Fabrikschild muss auch in eingebautem Zustand gut sichtbar sein. Ggf. 
kann ein 2. Fabrikschild (Duplikat) mit den Angaben des Originals an einer 
nach dem Einbau gut sichtbaren Stelle am Heizgerät oder einer vor dem 
Heizgerät befindlichen Abdeckung angebracht werden. Ein 2. Schild ist dann 
nicht erforderlich, wenn das Original durch Entfernen einer Abdeckung ohne 
Zuhilfenahme von Werkzeugen sichtbar wird.

Ein 2. Fabrikschild (Duplikat) ist kostenpflichtig und wird auf Wunsch zuge-
schickt. Füllen Sie dazu das nebenstehende Formular aus und faxen es an die 
angegebene Fax-nummer. 

Für das 2. Fabrikschild (Duplikat) werden 15,– Euro berechnet.

Fabrikschilder für Heizgeräte mit einer EG-Typgenehmigung, erkennbar an den 
amtlichen -Zeichen für die EG- und EMv-Typgenehmigung.

bitte beachten!
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

13 | FABRik- / HinWEiSSCHiLDER

BESTELLunG
2. FABRikSCHiLD (DuPL ikAT)

kopieren Sie dieses Formular, tragen die Werte des Original-Typenschildes ein 
und faxen ihre Bestellung an die nummer:

0711 939-1130
(nur für Deutschland gültig)

Heizgerät Typ

Ausführung

Ausführung-nummer

Fabrik-nummer

Prüfzeichen

oder

EG-Typgenehmigung

und 

EMv-Typgenehmigung

Brennstoff

Elektrische Werte

Wärmestrom

Betriebsüberdruck

Firma

Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Absender (bitte in Druckbuchstaben)

e1

e1
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

13 | FABRik- / HinWEiSSCHiLDER

Hinweisaufkleber

  25 2652 05 00 01
 

Hinweisaufkleber

  25 1482 89 00 08
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

14 | ZuSATZPRODukTE WäRMETAuSCHER
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Bestell-nr.

 

Wärmetauscher und gebläsewärmetauscher mit leistungen von 
2000 – 10 000 Watt.

~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~

HELiOS 2000
inkl. Schalter E/A, Luftmenge/h 125 m3, 2 kW

 Gitter Aluminium  12 v 22 2282 10 41 00
 L = 172, B = 129, T =  107 24 v 22 2282 10 42 00
 Gitter kunststoff, grau  12 v 22 2282 10 41 20
 L = 200, B = 170, T = 105 24 v 22 2282 10 42 20
 Gitter kunststoff, weiß 12 v 22 2282 10 41 21
 L = 200, B = 170, T = 105 24 v 22 2282 10 42 21
 Gitter kunststoff, schwarz 12 v 22 2282 10 41 22
 L = 200, B = 170, T = 105 24 v 22 2282 10 42 22
 Gitter Edelstahl 12 v 22 2282 10 41 09
 L = 200, B = 170, T = 105 24 v 22 2282 10 42 09

HELiOS 2000 
noiseless, inkl. Schalter E/A, Luftmenge/h 125 m3, 2 kW

 Gitter Aluminium 12 v 22 2282 10 41 26
 L = 172, B = 129, T =  107 24 v 22 2282 10 42 26
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

14 | ZuSATZPRODukTE WäRMETAuSCHER

HELiOS 2000 PREMiuM
inkl. Schalter E/A, Luftmenge/h 125 m3, 2 kW

 Gitter schwarz  12 v 22 2282 10 41 13
 L = 172, B = 129, T = 103,5 24 v 22 2282 10 42 16
 Gitter weiß 12 v 22 2282 10 41 12
 L = 172, B = 129, T = 103,5 24 v 22 2282 10 42 15
 Gitter grau 12 v 22 2282 10 41 11
 L = 172, B = 129, T = 103,5 24 v 22 2282 10 42 11

HELiOS 2000 PREMiuM
inkl. Schalter E/A, Luftmenge/h 125 m3, 2 kW

 Gitter Aluminium 12 v 22 2282 10 41 14
 L = 172, B = 129, T = 103,5 24 v 22 2282 10 42 17

HELiOS 4000
inkl. Schalter E/A, Luftmenge/h: 250 m3, 4 kW

 Gitter Aluminium  12 v 22 2282 10 51 00
 L = 320, B = 129, T = 104 mm 24 v 22 2282 10 52 00

~ ~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

14 | ZuSATZPRODukTE WäRMETAuSCHER

HELiOS 7000
mit Gehäuse und Schalter E/A, Luftmenge/h 500 m3, 4 kW

  12 v 22 2282 10 61 00
 L = 580, B = 129, T = 140 mm 24 v 22 2282 10 62 00

HELiOS 7000
ohne Gehäuse, mit Schalter E/A, Luftmenge/h 500 m3, 4 kW

  12 v 22 2282 10 61 03
 L = 580, B = 129, T = 124 mm 24 v 22 2282 10 62 03

xEROS 4000
Luftmenge/h 200 m3, 4 kW

 Standard 12 v 22 2282 11 01 00
 L = 273, B = 114, T = 207 mm  24 v 22 2282 11 02 00
 kunststoffgitter  12 v 22 2282 11 01 10
 L = 273, B = 114, T = 207 mm  24 v 22 2282 11 02 10
 kunststoffgitter vorne und seitlich  12 v 22 2282 11 01 11
 L = 273, B = 114, T = 207 mm  24 v 22 2282 11 02 11
 Marine, Edelstahlplatte 12 v 22 2282 11 01 31
 L = 273, B = 114, T = 207 mm  24 v  22 2282 11 02 31
 ø 14, L = 258, B = 115, T = 200 mm  12 v 22 2282 11 01 02

~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~
~ ~

~ ~
~ ~

T

L�
�

B

T
L�
�

B�
�

T

L�
�

B



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

1 4 0  |  P R O D u k T i n F O R M A T i O n

Ai
rt

ro
ni

c

Ai
rt

ro
ni

c 
M

Ai
rt

ro
ni

c 
L

Lu
ft

he
iz

ge
rä

t 8
 L

 /
 v

 7
 S

Hy
dr

on
ic

 4
 / 

5 
kW

Hy
dr

on
ic

 M
 /

 M
2

Hy
dr

on
ic

 L
 /

 L
2

Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

14 | ZuSATZPRODukTE WäRMETAuSCHER

xEROS 4000
mit Stutzen, Luftmenge/h: 200 m3, 4 kW

 mit 2 Stutzen, ø 45 12 v 22 2282 11 01 66
 L = 273, B = 114, T = 207 mm 24 v 22 2282 11 02 66
 mit 2 Stutzen , ø 50 12 v 22 2282 11 01 61
 L = 273, B = 114, T = 207 mm 24 v 22 2282 11 02 61
 mit 2 Stutzen, ø 60 12 v 22 2282 11 01 63
 L = 273, B = 114, T = 207 mm 24 v 22 2282 11 02 63
 mit 2 Stutzen, ø 75 12 v 22 2282 11 01 65
 L = 273, B = 114, T = 207 mm 24 v 22 2282 11 02 65
 mit dreh- und verschließbaren  Ausströmern
 L = 273, B = 114, T = 207 mm 12 v  22 2282 11 01 53
  

ZEniTH 8000
Luftmenge/h: 440 m3, 8 kW

 Standard  12 v 22 2282 11 21 00
 L = 315, B = 130, T = 242 mm 24 v 22 2282 11 22 00
 mit Plastikgittern  12 v 22 2282 11 21 03
 L = 315, B = 130, T = 242 mm 24 v 22 2282 11 22 03
 mit 3 Stutzen ø 60 12 v 22 2282 11 21 01
 L = 315, B = 130, T = 242 mm 24 v 22 2282 11 22 01
 mit 3 Stutzen ø 75 12 v 22 2282 11 21 02
 L = 315, B = 130, T = 242 mm 24 v 22 2282 11 22 02
 mit 4 Stutzen ø 60 12 v 22 2282 11 21 04
 L = 315, B = 130, T = 242 mm 24 v 22 2282 11 22 04

ARTik 10 000
Luftmenge/h: 440 m3, 10 kW

 Marine, Edelstahl-Entfroster  12 v 22 2282 11 31 00C
 L = 442, B = 132, T = 225 24 v 22 2282 11 32 00C

~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~

~ ~ ~

~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
~ ~ ~
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Bestell-nr.

  uneingeschränkt verwendbar    ~ mit Einschränkung verwendbar

14 | ZuSATZPRODukTE WäRMETAuSCHER

~ ~ ~

zubehörteile 

Gitter für Wärmetauscher HELiOS 2000

 Aluminium 22 2134 08 60 00C
 L = 170, B = 140

 Edelstahl  22 2134 09 90 00B
 L = 170, B = 140  

Gitter für Wärmetauscher HELiOS 2000

 kunststoff, schwarz 22 2134 10 10 01
 L = 200, B = 170, T = 22

 kunststoff, weiß 22 2134 10 10 02
 L = 200, B = 170, T = 22

 kunststoff, grau 22 2134 10 10 00
 L = 200, B = 170, T = 22

Gitter, kunststoff, für Wärmetauscher ZEniTH 8000

  22 2145 73 50 00A

Luftverteiler mit 3 Stutzen, kunststoff, für Wärmetauscher ZEniTH 8000

 ø 60 mm 22 2145 73 40 00A
 L = 231, B = 131, T = 6
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Luftverteiler mit 4 Stutzen, kunststoff, für Wärmetauscher ZEniTH 8000

 ø 60 mm 22 2145 73 70 00

Stutzen für Luftverteiler

 ø 50 mm 22 2000 06 57 07
 ø 60 mm 22 2000 06 58 87
 ø 75 mm 22 2000 06 57 27

Wasserschlauch

 di =   18 mm 22 2330 04 20 00

Rohr, Aluminium

 di =   18 mm 22 2175 00 00 91

2-Wege-Motorregelventil

 D =   22 mm 22 2118 02 60 00~ ~ ~
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ALLGEMEinE HinWEiSE Zu FREMDPRODukTEn:

nicht alle Zusatzprodukte sind direkt über Eberspächer 
zu beziehen. Bei Bedarf müssen diese Produkte über die  
angegebene Bezugsquelle bestellt werden.

Warmwasserboiler

 10 l, stehend, einspiralig 17700
 L = 390 mm, d = 250 mm

 10 l , liegend, einspiralig 17722
 L = 550 mm, d = 250 mm

 * 22 l, liegend, einspiralig 17794
 L = 510 mm, d = 370 mm

 * 22 l, liegend, zweispiralig 17795
 L = 510 mm, d = 370 mm

 * 30 l, liegend, einspiralig 17796
 L = 610 mm, d = 370 mm

 * 30 l, liegend, zweispiralig 17797
 L = 610 mm, d = 370 mm

 * 40 l, liegend, einspiralig 17798
 L = 750 mm, d = 370 mm

 * 40 l, liegend, zweispiralig 17799
 L = 750 mm, d = 370 mm

 * 55 l, liegend, einspiralig 17800
 L = 970 mm, d = 370 mm

 * 55 l, liegend, zweispiralig 17801
 L = 970 mm, d = 370 mm

 * 75 l , liegend, einspiralig 17802
 L = 1130 mm, d = 400 mm

 * 75 l , liegend, zweispiralig 17803
 L = 1130 mm, d = 400 mm

 

Alle Warmwasserboiler besitzen eine integrierte 220 v – 240 v Wechselstrom-Heizspirale.

* Thermostat-Mischventil 

Bezugsquelle:
Eberspächer uk Ltd.
Headlands Business Park
Salisbury Road, Ringwood
GB – Hampshire BH 243 PB
Tel. + 44 14 25 48 01 51
Fax. + 44 14 25 48 01 52
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Edelstahlbox für Airtronic D2 / D4

  
 B = 147 mm, H = 212 mm, T = 295 mm auf Anfrage
 B = 172 mm, H = 240 mm, T = 360 mm beim Hersteller
 

Polarn 4000
Portable, dieselbetriebene Heizung mit Airtronic D4 –
kompaktes Luftheizgerät mit integriertem 5l Dieseltank

 12 v / 220 v 24 9988 00 00 21
 12 v 24 9988 00 00 10
 24 v 24 9988 00 00 22

POLARn 8000
Portable, dieselbetriebene Heizung mit Luftheizgerät 8L –
kompaktes Luftheizgerät, kraftstoffversorgung über separaten Tank 

 12 v 24 9988 00 00 32
 24 v 24 9988 00 00 33

Bezugsquelle:
kjöller Eberspächer Marine
Rovsingsgade 82
Dk – 2000 kobenhavn n
Tel. + 45 35 82 95 00
Fax. + 45 35 82 50 95
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Marine kit – Luftheizgerät

 

  Airtronic D2 – 12 v 24 8997 00 00 00
 Marine kit  

 Airtronic D4 – 12 v 24 8998 00 00 00
 Marine kit  

 Airtronic D5 – 12 v 24 8999 00 00 00
 Marine kit

        

    

Marine kit – Wasserheizgerät

 

Lieferumfang:

 ▪ Bedienelement (Mini-Regler) 
 ▪ Halter für Heizgerät 
 ▪ kabelbaum 
 ▪ verbrennungsluftansaugschalldämpfer
 ▪ Abgasrohrwinkel
 ▪ Abgasschalldämpfer 
 ▪ Bootswanddurchgang 
 ▪ Tankentnehmer 
 ▪ Brennstoffrohre 
 ▪ Brennstoffschläuche 
 ▪ Temperaturfühler
 ▪ diverse Halter 
 ▪ Montagezubehör 

Separat zu bestellen: 
Alle luftführenden Teile gemäß geplanter Heizluftführung

Optional:
EasyStart Timer Schaltuhr (siehe Seite 100)

Lieferumfang:

 ▪ Halter für Heizgerät 
 ▪ kabelbaum
 ▪ verbrennungsluftansaugschalldämpfer
 ▪ Abgasschalldämpfer 
 ▪ Bootswanddurchgang 
 ▪ Tankentnehmer 
 ▪ Brennstoffrohre 
 ▪ Brennstoffschlauch 
 ▪ Befestigungsteile 
 ▪ Elektrische Teile
 ▪ Wasserschäuche 
 ▪ verbindungsteile 
 ▪ Montagezubehör

Separat zu bestellen:
EasyStart Timer Schaltuhr (siehe Seite 100)

 Hydronic D 5 WS – 12 v 24 8992 00 00 00
 Marine kit 

 Hydronic D 5 WS – 24 v 24 8991 00 00 00
 Marine kit 

 Hydronic M / M-ii – 12 / 24 v 24 8993 00 00 00
 Marine kit 
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inFORMiEREn SiE SiCH BEi EinEM unSERER 5.000 SERviCEPARTnER WELTWEiT.

Eberspächer Climate Control Systems GmbH & Co. kG

Eberspächerstraße 24

73730 Esslingen

GERMAny

Phone: +49 711 939-00

Fax: +49 711 939-0634

info@eberspaecher.com

www.eberspaecher.com

DEuTSCHLAnD

Eberspächer Heizung 

vertriebs-GmbH & Co. kG

Wilhelmstraße 47

17358 Torgelow

Hotline: 03976 2350-235

Fax: 03976 202080

verkauf-torgelow@eberspaecher.com

partner.eberspaecher.com

www.eberspaecher-standheizung.com

ÖSTERREiCH

Eberspächer GmbH

iZ nÖ-Süd 2

Hondastraße 2, Obj.  M47 

2351 Wiener neudorf

Telefon: 02236 677144-0 

Fax: 02236 677144-42

office-at@eberspaecher.com

www.eberspaecher.at


